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auf das Intereſſe der Commerzlen der Schleſ Lande eingerichtete = | 


Frag und Anzeigungs⸗Nachrichten. N 


. Eitationes Edictales. . 3 
Breslau den 10. September. 1816. Auf den Antrag des Güͤtsbeſitzers 

Ludwig v. Köckritz auf Mondſchütz im Wohlauſchen Kreiſe werden hierdurch alle 

diejenigen, welche an den verlohren gegangenen zwiſchen den Eltern des Provo⸗ 
cCanten, nehmlich dem verſtorbenen Krieges⸗ und Forſtrath und nachherſgen Oder 

Forſtmeiſter von Schleſien Otto Siegismund Rudolph v. Koͤckritz auf Mondſchütz 

und deſſen noch lebenden Gemahlin der verwittweten Johanne Eleonore Eliſabeth 

v. Koͤckritz gebohrnen v. Döbſchuͤtz unterm 6. April 1779, errichteten, und den . 

November ejusd. anni gerichtlich confirmirten Ehepacten und den gleichfalls verloh⸗ 

ren gegaugenen Sthuld⸗ und Verpfändungs⸗Inſtrument des gedachten Otto Si⸗ 5 

gismund Rudolph v. Köͤckritz über das feiner erwähnten Gemahlin in den eben 

gengunten Ehepacten verſchriehene Kapital von 3360 hlt, d. d. Breslau s ö 


® 
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July 1782. und den über die erfolgte Eintragung dieſes Kapitals fuͤr die genann⸗ 
te Johanne Eleonore Ellſabeth v. Köͤckritz gebohrne v. Doͤbſchütz unterm 7. Sep⸗ 


tember 1782. ausgefertigten und dem ‚genannten Hauptdocumente ann otirten Hy⸗ 


pothekenſchein als Eigenthuͤmer, Geffionarien, Pfaud⸗ oder ſouſtige Briefsinha⸗ 
ber aue irgend einem rechtlichen Grunde Auſprüche zu haben vermeinen , hierdurch 
aufgefordert dieſe ihre Anſpruͤche in dem zu deren Angabe ingleichen zur Prodnc⸗ 
tion ſowohl der verlohren gegangenen vorgedachten Ehepaeten als des gedachten 


Schuld⸗ und Verpfändungs⸗Jnſtruments des verſtorbenen Kriegs⸗ und Forſtraths 


V. Koͤckritz, und des obgedachten Hypothekenſcheins, angeſetzten pereſntoriſchen 
Termin der 27. Februar 1817. vor dem hierzu ernannten Commiſſario dem Kö⸗ 
niglichen Ober⸗Landesgerichts⸗Referendario Wuttke Vormittgs um 10 Uhr auf 
hieſigen Ober⸗ Landesgerichtshauſe entweder in Perſon, oder durch genügſam ins 
formicte und legitimirte Mandatarien (wozu den Jutereſſenten bey etwa erman⸗ 
gelnder Bekaunſſchaft aus der Zahl der hiefigen Juſtizcommiſſarien der Regle⸗ 
kungs⸗Aſſeſſor Muller. Regieruugs⸗Aſſeſſor Scholtz und Juſtizeommiſſarfus Kob⸗ 
litz vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden konnen) ad Protocollum 
anzumelden und zu beſcheinigen „ ſodaun aber das Weitere zu gewaͤrtigen. Aus⸗ 
bleibenden Falls aber werden ſie mit ihren Anſprüchen an die genannten ehe 
pacten und die übrigen beiden verlohren gegangenen Inſtrumente präcludirt, ih⸗ 
nen damit ein ewiges Sillſchweigen auferlegt, und verlohren gegangenen diesfaͤl⸗ 


ligen Inſtrumente für amortiſirt erklärt werden, und 10 8 im Hypotheken ⸗ 


buche auf Bm verpfaͤndeten Grundſtück Mondſchuͤtz daruͤber das Noͤthige vermerkt 
werden wird. 8 S EEE TER : 
-  Königl, Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 

N Breslau den 6 September 1816. Da von Seiten des bieſigen Koͤnlgl. 

Obder⸗Lande gerichts von Schleſten über den Nachlaß des den Aten April 1810. ver⸗ 

ſtorbenen Fr hrichter⸗Gutsbeſitzer Bernhard Kloſe zu Ober⸗Rathen in der Graf⸗ 
ſchaft Glatz auf den Antrag der Kloſeſchen Vormundſchaft und der majorennen Klo⸗ 

ſeſchen Echen dereits unterm zten November 1815: der erbſchaftliche Liqnidations⸗ 


prozeß eröffuet, nunmehr aber in Gemäßheit der erfolgten Aufhebung des Milttar⸗ 


Suspenſton ediets vom zoſten Juli 1812. und in Gefolge der Allerhoͤchſten Cabis 


sten Februar 817. 0 hier anberaumt worden iſt; fo werden alle etwanigen in dem 


erwähnten Ediet bezeichneten Milttärverſonen, welche an den gedachten Nachlaß 


aus irgend einem rechtlichen Grunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vor⸗ 
geladen, im beſagten Termine vor dein Königl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Herrn 
Koͤltſch Vo mittags um 10 Uhr auf dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perz 
ſoͤnlich oder durch einen geſetzlich Bevollmächtigten , wezu ihnen bey ermangelnder 

Hekanntſchaft die Juſtiſcommiſſarlen Münger, Stoͤckel und Koblitz in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren einen, ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre etwa⸗ 


nigen Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu unterſtuͤtzen. Die Nichter⸗ 


ſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für 
perluſtig erklärt und [unit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befrle⸗ 
digung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 
werden vermieſen werden. 8 

5 5 a Bres⸗ 


netsordre vom often März a, c. ein anderweitiger Liquidatlonstermin auf den 


e 
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Breslau den 23. Auguſt 1816. Nachdem von Selten des unterzeichne⸗ 


ten Koͤntgl. Ober- Landesgerichts hieſelbſt uͤder den Nachlaß des am 31. März, 
1811. verſtorbenen Kaiſerlich Rußlſchen Generals Johann Ferdinand Friedrich Frel⸗ 
herr v. Lindner bereits unterm sten Juli 1813. der erbſchaftlſche Liquidations⸗ 
prozeß eröffnet, nunmehr ader bei der erfolgten Aufhebung des Suſpenſions⸗Edlets 
ein anderweitiger Liquldationstermin auf den 28. Januar a. f. anberaumt worden 
iſt, ſo werden alle Militairperſonen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend eis 
nem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgela⸗ 
den, in dieſem Termine Vormittags um 10 vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 


Rath v. Beyer auf dem hiefigen Ober⸗Landesgerlchtshauſe perſoͤnlich oder durch 
einen geſetzlich zulaͤßigen Bebollmächtigten, wozu ihnen bei etwanlger ermangeln⸗ 


der Bekanniſchaft unter den hieſigen Juſtſzcommiſſarien der Hofrath Braffert, Ju⸗ 


flizcommiſſionsrath Enger und Eriminalrath Küngel in Vorſchlag gebracht werden, 


an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche 


anzugeben, und durch Beweiß mittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber 


haben zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Forderungen und Anſprüchen, an ger 
dachte Nachlaßmaſſe abgewieſen, aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig er⸗ 
klärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, werden verwies. 


ſen werden. g.) 555 ; Fe 
Königl. Preuß. Dber= Landesgericht von Schleſſen. 


Breslau den aren November 1816. Von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 


Oder⸗ Landesgerichts von Schleſien wird hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht, daß, 
nachdem über das Vermögen des Heinrich v. Machui wegen deffen Unzulänglich⸗ 
keit zur Befriedigung ſaͤmmtlicher Gläubiger bereits unterm zeſten May 1811. vor 


dem Königl. Hofrichteramt hieſelbſt Concurs eröffnet, nunmehr in Gemäßheit der 


erfolgten Aufhebung des Militär⸗Suspenſionsediets vom Zoſten Juli 1812, und 


in Gefolge der Cabinetsordre vom aoſten März c. ein anderweitiger Liquidattons⸗ 


termin auf den ıffen März 1817. allbier anberaumt worden iſt. Es werden daher 


alle in dem beſagten Edict bezeichneten Milttaͤrperſonen, weiche an den gedachten 


Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruche zu haben vermeinen, 


hierdurch vorgeladen, in dem. befugten vor dem Koͤnigl Sber⸗kandesgerichts⸗Aſſeſſor 


Herrn Scholz Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine in dem Ober- Landes 


2 


gerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßtaen Bevollmächtigten wos i 


zu ihnen bey etwa ermangelnder Bekannlſchaft unter den hieſigen Juſtizeommiſſarten 


die Juſtizcommiſſarien Riedel, Muͤnzer und Nowag in Vorſchlag gebracht werden, 


an deren einen ſie ſich wenden loͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche 


anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber 


haben zu gewärrigen, daß ſie mit allen (hren Forderungen an dle Maſſe abgewieſen 


und ihnen deshalb an die Übrigen Creditoxen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 


werden wird. g.) N : 
& Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den 3. September 1816. Nach nunmehr aufgehobenem Sub: 
penſtons⸗Ediet werden in dem von Seiten des hieſigen Königl. Ober ⸗Landesge⸗ 
richts von Schleſien über den Nachlaß der den 2, October 1813. zu Militſch ver⸗ 


ſtorhenen v. Frankenberg = Ludwigsdorff geb. v. Cziſchwitz auf: e 5 


* 


Stepitoren unterm 37. März 1813, eröffneten erbſchaftlichen Liguidations = Prozeß 
alle diejenigen Militairperjonen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen hierdurch nachträglich vor⸗ 
geladen, in dem vor dem Kbulgl. Ober Laudesgerlchtskath, Herta Kbleſch auf den 
5. Febrnar 1817. Vormittags um 10 Uhr auberaumten Liquldatlons⸗Ternine in 
dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſönlich oder durch einen geſetzlich zu⸗ 
laͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekauutſchaft unter 
den hieſigen Juſtizcommiſſarien der Juſtizcommiſſionsrath Enger, Haffiscal Geli⸗ 


neck und Juſtizeo amiſfarius Stoͤckel in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 


ſie ſich wenden können zu erſcheinen, ihre vermehrten Auſprüche anzugeben und 


5 durch Bewelswittel zu beſcheinlgen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤr⸗ 


tigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt, ulld mit ihrem 


Fee aon den an dasjeülge, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glau⸗ 
bigger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden veriviefen werden. 8) 

oulgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den 2. August 1816. Die Cammorfungſer Roſina Mähl⸗ 
Aephan Tochter des ehemaligen Kutſcher Muͤhlſtephan zu Oels, iſt am 27. Janus 
ar 18 18. hier Orts verſtorben, hat laut Inbentortum ein Vermoͤgen von 90s ethl. 


pf. verlaſſen, und ihre Erben haben dis ſetzt noch nicht aus gemittelt werden koͤn⸗ 


nen. Wir cittren doher dieſe ihre unbekaunte Erben oder deren Erdnehmer hier⸗ 


Deputierten Herrn Juſiizrath Beer an unferer gewoͤhnlichen Gerichtsſtelle entw der 
perſoͤnlich oder durch hinreichend legitemirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ſich als 
die naͤchſten oder gleich nahen Erben der Roſina Muͤhlſtephan zu legifimiren und ſo - 
dann das Weſtere bel ihrem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß dieſe Verlaffene 


ſchaft als eine hereditad.vacans dem Fisco zugeſprochen werden wird. 
; Sa Dias Koͤnigl. Gericht der Stadt. a 
Breslau den 16. Auguſt 18 16. Nachdem der Bürger und Tuchmacher⸗ 
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mit öffentlich in Termind den 12. Marz 1817. Vormittags um 10. Uhr dor dem 


Aleſteſſe neuer Stadt Chrifian Gortfei d Seibt dle bisher betriebenen Geſchaͤfte 


a ö eines Tuchmäcklers gänzlich aufgegeben und um Zurückgabe ſeiner dleßfaͤllg gelei⸗ 


ſieten Amts ⸗Cautlon ac. 200, Nthlr. und des darüber ſprechenden Coutlons + Ins 


leglum auf oͤffentl. Aufgeboth dieſer Amts Cautton angetrogen hatt ſo fordern 
wir alle diejenigen, welche an dieſe Cautlon Anfprüche zu haben vermeinen blermlt 
auf: ſich In,Zermfno den 12. Maͤrz 1817. Vormittags am 10 Uhr an unſerer ges 


= wöhnlichen Gerichtäfätte vor dem ernannten Deputisten Herrn Neferendario Mül⸗ 


ler einzufinden, und diefe ihre Anſpruͤche geltend zu machen, widrigen falls ſie mit 
ſelbigen werden präcludirt, und ihnen damit ein ewiges Stilſchwelgen auferlegt 
werden wird. Dias Koͤnigl. Gericht der Stadt, SEE 


Breslau den 15 Deober nde. Vor die unterzeichnete Criminaf-Dettr 


dation des Koͤnigl, Stadtgerichts hieſelbſt und deren ernannten Jngufrenten Herrn 
JJ 8 Crimi, 


. 


‚firuments vom 14. Maͤrz 1807. gebethen, ſonach aber ein bochl. Magiſrats⸗Col⸗ 


2 (J) 2 
Eriminal⸗ Aſſeſſor Melzer wird der von hier ansgetretene Handlungsdiener Carl 
Cogho hiermit öffentlich vorgeladen, binnen einer vom Monat November e. anzu⸗ 
rechnenden dreymonathlichen Friſt ſpäteſteus aber in Termind peremtörio den 5. 
Februar 1817. Nachmittags um 3 Uhr zu erſcheinen, und ſich⸗ über feinen Austritt 
zu verantworten, und rechtliches Exkeuntuiß zu gewärtigen, widrigenfalls bey ſei⸗ 


nem Ausbleiben der Banquerotier⸗Prozeß gegen ihn fortgeſetzt, mit der Beweisguf⸗ 


nahme in contumaciam verfahren, er ſeiner etwanigen Einwendungen, wie auch 
aller ſich nicht etwa ſelbſt ergebender Vertheidigungsgruͤnde werluſtig gehen, und 
nach Maasgabe der geſetzlichen Vorſchriften in contumaciam erkannt werden wird. 
Sa Die Eriminals Deputarign des Koͤnigl. Stadtgerichts. g.) 
„) Breslau den 12, November 1816. Da das dem Zuͤchnermeiſter Schen⸗ 


kel zugehorige auf dem Speilingsberge ſub Nro. 1865, gelegene Wohnhaus, 


welches beſage der auf dem Rathhauſe wieder aushaͤngenden Taxe auf 2000 Rth, 


zu 5 Procent und 16663 Rthlr. zu 6 Procent abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag 


des Realglaͤubiger anderweitig aus zu biethen befunden, und der neue Terminus 
licitationis peremtorius auf den 5. Maͤrz 1817. Vormittags um 11 Uhr vor dem > 
hlerzu geordneten Commſſario Herrn Juſtizrath Beer angeſetzt worden ſo werden 


beftsfäbige Kauftußflge hierdurch vorgelnden, ſich zur beſtimmten Zeit bei dem hie⸗ 


zu Koͤnigl. Stadigericht einzufinden, und ihr Geboth darauf abzulegen, wornaͤchſt 
al 


denn gedachtes Haus darch das zueroͤffnende Adjudlcations ⸗Erkenntniß dem 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden zugeſchlagen, und nach gerichtl. Erlegung des Kauf⸗ 
ſchilliugs die Loͤſchung der eingetragenen ſowohl als auch der leer ausgeheden For⸗ 
derungen verfügt werden wird. Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

ꝶ.)Brieg den 4. October 1816. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 


i desgericht wird auf Anfuchen des Officialis ſisci der aus Oſcheſchdorf geduͤrti⸗ 


ge, entwichene entollivte: Cantoniſt David Spielmann berseftalt öffentlich vor⸗ 


geladen, daß er ſich innerhalb zwölf, Wochen und dis zum 31. März 1817. 


ſormittags um 9 Uhr auf dem gedachten Koͤnigl Ober⸗Landesgericht vor dem 
Deputirten dem Herrn Ober ⸗Landesgerſchtsrath Scheller I, geſtellen, von feis 
ner Entweichung Rede und Antwort geben, und feine Zurückkunft glaubhaft 
nachweiſen, im Fall feines Ausbleitens aber gewärtigen ſoll, daß er feines 
fämmtlichen Vermögens, und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften ver⸗ 


luſtig erklärt und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) 


Koͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Oderſchleſten. 


) Brieg den sten October 1816. Von dem unterzeichneten Sber⸗Landes⸗ 2 
gericht wird auf Anfuchen des Dffitialig ſisei der aus Kzleuſowiſch gebürtige, ent⸗ 


wwichene, enrollirte Cantoniſt Joſeph Malſck dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß 


er ſich innerhalb 12 Wochen und dis um ziſten Mär; 1817. Vormittags 9 Uhr 


auf dem gedachten Ober⸗Landesgericht vor dem Deputtrten, dem Herrn Oder⸗ 


Landesgerichts⸗Rath Scheller II. geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Ant⸗ 
wort geben und ſeine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen im Fall ſeines Ausbleibens 
aber gemärtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hiernächſt noch et 
wa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklaͤrt und ſolche dem Fisco zuerkannt werden 
ſollen. g.) Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten 


RNetchenſtein am z4ſten August 1815. Das von dem Bauer Johann 


Carl Krautwald zu Bruckſtein ſub dato Koſel den 13. April 1802, über a 2 
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fuͤr den Freigaͤrtner Johann Heumann zu Neuhauſe gerichtlich ausgeſtellte auf 
dem Bauergute No. 25, zu Bruckſtein ſub eod. eingetragene Hypocheken „Inſtru⸗ 
ment iſt angenlich verlohren gegangen, und werben daher alle, ſo daran als Eis 
genthümer, Ceſſionarien⸗Pfand oder ſonſtige Briefs inhaber Auſpruch haben, 
edictalitet ad terminum der. 28. Januar 1877 vormittags 10 Uhr auf das Schloß 


zu Koſel ad liquldandum ſub peng der Amortiſation und Extabulation des beſag⸗ 


— 


ten Juſiruments und Capitals vorgeladen. 
8 FBreiherrlich v. Hundt Koſel Bruckſteiner Gerichtsamt. 
er — Siebelt, Juſtiziaxius. 
Jauer den 28. November 1816. Da denen unbekannten Glaͤublgern des 


5 Zimmermeiſter Johann Chriſtoph Stticker, aus dem Militairſtande in der Eotc⸗ 


„tal Citation vom 23. December 1813, ausdrücklich ihre Rechte vorbehalten worden, 
fo werden ſolche nach erfolgter Aufhebung des Militalrſuſpenſions⸗Edict hierdurch 
nochmals vorgeladen, in dem auf den 6. März 1817, anberaumten Termine Vor⸗ 

mittags um 10 Uhr vor den ernanten Deputaio, Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Loos auf 

hieſigem Nathhauſe zu erfcheinen, im Ansbleibungsfalle aber zu gewärtigen: daß 
diejenigen, die ihre Forderungen nicht angezeigt an die Maſſe werden präcludlrt 
und nur an dosjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ubrt⸗ 
gen Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben durfte. 1 & 
5 5 : Kaoͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 
Glogau den aoſten October 1816. Nachdem ad Inſtantiam des Herrn 
Reglerungsraths Sack zu Liegnitz über die Kaufgelder der Unweit hieſiger Stadt 
in der Rabe des Dorfes Rauſchwitz belegenen Muͤhlenbeſitzung, Linden ruh genannt, 
der Liquidationsprozeß eröffnet worden iſt, ſo werden alle diejenigen, welche an 
dieſes Grundſtück oder deſſen Kanfgeld Anſpruͤche zu haben vermeinen „hiermit auf⸗ 


gefordert, dieſe ihre Anſprüche in dem zu deren Anmeldung und Rechtfertigung auf 


den ı2ten Februar 1817 Vormittags um 9 Uhr vor dem zum Deputato ernannten 
Referendario Kurtz auf dem Rathhauſe hleſelbſt angeſetzten ermin entweder perfüns 
lich oder durch gehörig legitimirte und wohl unterrichtete Bevollmaͤchtigte aus der 
Zahl der hleſigen Herren Juſtizcommiſſarien, von denen ihnen bey ermangelnder 
Bekanntschaft der Herr Eriminalrath Hartmann und Herr Juſtizeommiſſtonsrath 
Fichtner vorgeſchlagen werden, anzumelden, und dieſelben durch Beybkingung der 
darüber ſprechenden Documente, und bey deren Ermangelung durch Angabe der 
ſonſtigen Beweismittel gehörig nachzuweiſen. Diejenigen aber, welche in dieſem 
Termin ausbleiben ſollten, haben zu gewartigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an 


dieſes Grundſtuͤck und deſſen Kaufgeld präcludirt und ihnen damit ein ewiges Still⸗ 


ſchweigen, ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als auch gegen die Glaͤubiger, un⸗ 
ter welche die Vertheilung des Kaufgeldes erfolgt, auferlegt werden wird. ö 
Raoͤnigl. Preuß, Land⸗ und Sradigeriht. 


7 


Jauer den raten November 1816. Da der geweſene Gaſtwirth Johann; 
Gottfried Thomas hieſelbſt bonis cediyt und ex Decrete vom 17 m Oetoſer g. c. 
der Concurs über ſein Vermoͤgen mit der Einſummung der erſchlenenen Gläubiger 
eröffnet worden; fo werden alle unbekannte Gläubiger deffeiben hlermit vorgeladen, 


in dem auf den 7ten März, 1817, anbergumten Termine vor dem ernannten Des 


putato, Stadigerſchts⸗Aſſeſſor Loos, auf hieſigem Rathhauſe in Perſon oder durch 
elnen gehoͤrig legitimirten Mandatarius, wozu ihnen der Königl. Bergrichter und 


Juſſi⸗ 


* 
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Juſtizeommiſſarius Herr Steinbeck zu Waldenburg, eder der Juſtizcommiſſarius 
Herr Langmeyer in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen und ihre Forderungen 
anzumelden auch gehoͤrig zu juſttſteiſen; im Ausdleibungsfalle aber zu gewärtigen, 
daß tie mit ihren etwantgen Anſprücden an die Maſſe werden praͤcluditt und ihnen 
gegen die übrigen ſich gemeldeten Creditoren ein ewiges Stillſchweigen wird auf⸗ 
gelegt werden. RESET 8 
Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. : 
Carlsmarkt den 23tem Octoder 1876. Der vor 10 Jahren mit dem 
ehemaligen v. Maltſchitzkiſchen Infanterle⸗Regimente ins Feld gegangene Mous⸗ 
quetter George Staron, wird auf Anſuchen feiner Eheconſortin Roſina gebohr⸗ 
nen Frentzel zu Stoderau, ad terminum inſiructionis der gegen ihn wegen boͤs⸗ 
licher DBerlaßung angebrachten Eheſcheidungsklage den 7. Februar 1817. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr hierdurch edictaliter und unter der Verwarnung vorgeladen 
daß bey feinem Ausbleiben die boͤsliche Verlaſſung für dargethan, und auf 
Trennung der Ehe, fo wie auf die Eheſcheidungsſtrafe incontumaclam gegen 
ihn erkannt werden wird. g) == ER | 
SE Roͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt Carlsmark. 
Giersdorf unterm Kynaſt den 16. December 1816. Nach dem uͤber das 
Vermögen des inſolvendo verſtorbenen geweſenen Richter Johann Benjamin Scholz 
in Giersdorf Condurſus eroͤffnet worden, fo werden von einem Reichsgräfl. Schafs 
gorſch Giers dorfer Gerichtsamt alle diejenigen welche an deſſen Vermoͤgen einen 
rechtlichen An⸗ und Zuſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, binnen 9 
Wochen a Dato angerechnet, beſonders aber in dem auf den 18. Februar 1817. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr in der Amtscanzelley zu Giersdorf anſtehenden Termino entweder 
in Perſon oder durch hinlänglich inſtruirte und legitimirte Bevollmaͤchtige zu ers 
ſcheinen und ihre Forderungen ad Acta zu liquidiren und zu verificlren, diejenigen 
aber ſo nicht erſcheinen werden von der Scholziſchen Maſſe abgewieſen und ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. Fe 3 FR 
) Amt Parchwitz den 7ten December 1816. Der Soldat Johann Ben⸗ 
jamin Schütze aus Heydau vom fen ſchleſiſchen Landwehr Regiment, von wel⸗ 
chem feit feiner Nachſendung zum Regiment nach Metz im Herdſt 1813. keine Nach⸗ 
richt eingegangen, wird auf den Antrag feiner Eheconſortin Anne Suſanne Schuͤtze 
geborne Scholz, welche auf deſſen Todeserklaͤrung angetragen, hierdurch edicta⸗ 
liter vorgeladen, ſich innerhalb drey Monaten und laͤngſtens in Termino peremtoro 
den 2oflen März k. J. allhler auf dem Koͤnigl. Amte verſoͤyllch einzufinden, oder 
bis dahin von ſeinem Leben und Aufenthalt Nachricht zu geben; wideigenfalls der⸗ 
ſelbe zu gewärtlgen, daß er für todt erklärt, und feiner Eheconſortin, als Folge 
davon, die anderweite Verehligung nachgelaſſen werden wird. g.) 5 


S : Dickow. 
5 „) Breslau den 24. September 1816. Von dem hieſigen Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht, werden nach erkolgter Aufhebung, des zelther beſtandenen Suſpenſtons⸗ 


Edicis vom 30, März 1812, alle diejenigen Militaitperfonen, welchen dieſes Ediet 


zeither zu ſtatten gekommen und die an das Vermögen des Inhabers, der unter 
der Firma, Joh. Chriſttan Korns ſeeliger Sohn ehehin beſtandene Handlung des 
Kaufmann Wilhelm Gottlieb Korn über welches am §. September 1812, der Con⸗ 
curs eröffnet worden, irgend einige rechtsguͤltige Anſprüche zu haben vermeinen 
hierdurch vorgeladen, ſich binnnen 3 Monathen, und zwar langſtens in 155 
—— 2 f au 


> 


— 
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a den 19. Abril 1 5775 Vormittags um 11 Uhr anſtehenden Termine perem⸗ 
torio vor dem auchorifirten Liquldations commiſſarto, Herrn Juſtizrath Mutzel, bei 
dem hleſigen Koͤnigl, Stadtgericht zu ſtellen und ihre etwannige Anfo:derung 
an die Wilhelm Goltiteb Koruſche E Concursmaſſe entweder perfönlich, oder durch 
zulaßige und mit hinreichender Infermatton verſehene Bevollmächtigte wozu ih⸗ 
nen bei ermangeinder Bekannifhaft unter den hieſigen Rechtsfreunden die Herrn 
Juſſizcommiſſarten, Grützner und Paur in Vorſchlag gebracht werden, anzuzel⸗ 
gen und ‚gehörig zu deſcheintgen, wogegen die ſich nicht gemeldeten Creditores 
zu gewärtigen baben, daß ſie mit ihren vermeintlichen Anſprchen an dle Korn⸗ 
ſche Concursmaſſe pre eiudire, und ihnen deshalb gegen die uͤbrigen Glaͤubiger 
ME e tillſchweigen anferlegt werden wird. 

Koͤnigl. Gericht hieſiger⸗ Haupt- und Behdenjfiadt verordnete 
Director und Juſtizrathe. 3 :; 


; Becher Sad» und Fonds Coucfe. 
m 2 Breslan den 4. Januar . 5 g 
5 4 Br. G. Br. G. 
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Von dem Preiß des Getreides in und außerhalb Breslau 


aneh yon; der u Sorte. Vom 30. December 1816, bis 3: Aa 16175 
Den Thaler zu Saz ſgr. . * 


F — — — — 
Der ee Weitzen. Weiten. Roggen gen. Gerſte. 
rthl. SE En 1 1 5 sar. Id. Fur 


5 8 1 25.15. 23.15 e2 1 42 19 (2 
Der Schfl. in Glag 5 ' n 

Der Schfl. in Janek sah Sr 
Der Schfl. in Elegnitz PEST | | 
Der Sa e „„ 


Weyl gg e 


Rt 


8 (5) 8 
= Beylage „ 
zu Nro. I. des Breslauſchen Intelligenz»Blattes 


vom 6, Januar 1817. 5 


Zu verkaufen 5 
Breslau den zöfen November 1816. Von Seiten des unterzeichneten. 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schleſien wird blerdurch dekannt gemacht, daß 
auf den Autrag des v. Thunſchen Teſtaments⸗Executor, Juſtiztommiſſions⸗Rath 
Cogho, die Subhaſtation des im Fuͤrſtenthum Breslau und deſſen Breslauſchen 
Ereiſe gelegenen Nitterguts Groß⸗ und Klein⸗Schmolz nebft allen Realitäten, Ge⸗ 


rechtiikeiten und Nutzungen, welches im Jahre 1799. nach der, dem bey dem hie⸗ 
ſigen Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht aushängenden Protlama beygefüͤgten, zu jeder 


ſchicklichen Zeit einzuſebenden Taxe laudſchaltlich auf 70154 Rihlr. 21 ggf. 4 Pfr 


abgeschätzt in, befunden worden. Demnach werden alle Beſiz⸗ und Zahlungs fähige 


hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen ‚in einem Zeitraum von 8 Wochen, 


vom aꝛſten December e. a, an gerechnet, in dem hiezu angeſetzten peremtoriſchen 


Termine den aöffen März 1817. Vormittags um 10 Uhr vor dein Koͤniglichen 
Ober Landesgerichts = Aſſeſſor Michaelis im Paxrtheten⸗ Zimmer ‚des. biegen’ 
Oer Landesgerichts Hauſes in Perſon oder durch gehoͤrig informirte und mit 


Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der bieſigen Juſtizcommiſſarien, 
wozu ihnen für den Fall eiwaniger Unbekanntſchaft der. Hofrath Braſſert, Juſtiz⸗ 


commiſſarius Morgenbeſſer und Juſtizcommiſfarias Stödel vorgeſchlagen werden 


an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen 


L 


und Modalitäten der Subhaſtation dafelbft zu vernehmen, ihre Gebothe zu Proto⸗ 


koll zu geben und zu gewäctigen, daß der Zuſchlag und Die Adjudicalion an den 


Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Ter⸗ 
mins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und 


ſoll nach gerichtlicher Ertegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen 


ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forderungen, un zwar 
legtere ohne Productlon der Inſtrumente verfuͤgt werden 5 
N Koͤnigl. Preuß Dbers Landesgericht von Schleſten. 


en Breslau den 20, October 1816. Die ad inſtantiam mehrerer Real- 
Släaubiger derzits per Proclamata vom 6. Juny 1809. 29. Junp 1810. 19. Ju⸗ 


Ip 1811, 14. Juſy 1812. 5: Januar 1813. 18. July 1814, und 27. Februar 
1816, ausgehangenen , dem Eugen Grafen d. Malzahn gehörigen, im Neumarckt⸗ 
ſchen reiſe bel:geuen Guͤther Brandſchuͤtz und Gutefgau, welche nach den in hie⸗ 
ſiger Ober + Landesgerichts Concurs⸗Regiſtratur einzuſehenden, im September ros 
aufgenommenen Taxen der Breslau⸗Briegſchen FuͤrſtenthumsLandſchaft und de⸗ 


nen Nachtrag dem 20. July 1809. erſteres auf 26486 Rthlr. 20 fgl. 4 d', und 


letzteres auf 12631 Rihlt. 17 fol. 4 dr. geſchaͤtzt worden, werden von Seiten des 


hunter z ichne ten Koͤnisl. Ober ⸗ Landesgerichts von Schleſten zu Breslau, Be ’ 
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Pure 


am a9. July e, gethane Lieitum bon 34000 Rihlt. Cour. Aneluflse 30800 Rthlr. 
Gold, der dabey aufgeſtellten Bedingung wegen wieder als kein reines Geboth 
anzuſehen, die augeiragene Adjudſcation mithin nicht zu realiſtren iſt hiermit noch⸗ 
mals füdhafta geſtellt und feil gebothen. Alle Kaufluſtige, Beſitz- und Zahlungs⸗ 
kabige werden daher nochmals aufgefordert, ſich in dem hierauf angeſetzten neuen 
Subhaſtattonstermine den 3. März 1817. Vormittage um 10 Uhr im hteſigen Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe entweder in Perſon, oder durch genug an informirte und le⸗ 
gitimirte Bevollmächtigte, wobey ihnen beim Mangel an Bekanntſchaft unter den 
hleſigen Juſtizcommiſſarien der Hofrath Braſſert und bie Juſtizcommiſſarien Gelt⸗ 
ef, Homuth und Nowag vorgeſchlagen werden, vor dem Deputirten, dem Koͤnigl. 
Ober Landesgerichsrath Herrn von Winterfeld einzufinden, ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben, und nach befundener Annetmlichkeit des Meiſigeboths von den Intereſſenten 
zu gewärtigen, daß dem Meiſtbietenden⸗ jedoch baare Zahlung leiſtenden, die ge⸗ 
dachten Güter Hrandſchüg und Gnieſgan ſageſchlagen „auch nachherige Gebothe 
nicht weiter berüchfichtiget werben ollen. Dieſe Gürer find übrigens erelufise der 
orſt⸗Jagd⸗ und JurisbietionsGefaͤlle vermöge Pacht⸗Contracts vom 22. Jun 
1804 auf 9 nach einander folgende Jahre für ein haldjährig zu entrichtendes Quan⸗ 
tum von 3600 Kehle. und gegen eine oom Pächter geſtellte Caution don 6000 Rchlr. 
verpachtet geweſen. Zu dieſen Gütern wird zugleich eine Pertinenz des frenen Burg⸗ 
lehns Auras, der fogenannte Kuche⸗Winckel gegen ein jährliches Pacht⸗uan⸗ 
tum von 25 NEHM. und gegen eine bestellte Kaution von 1500 Riblr. von dem ſe⸗ 
dDesmaligen Beſitzer ſo lange benutzt; bis das Dominium Anras die Pacht kündi⸗ 
get, und gegen Zuruͤckzahlung der Cautton der 1500 Rthlr. das Atlinenz wede 
zur eigenen Benutzung einzieht. Dem Dominio Branoſchuͤtz und Gnlefgau ſieh 
Dagegen keine Kuͤndigung freeprprrrt r 
ern „Koͤnigl. Preuß, Ober⸗Landesgerlcht von Schleſien. 
Breslau den loten September 1818. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
auf den wiederholten Antrag der graͤflich Königsdorfihen Erben die ander weite 
Sudhaſtatton des im Fürſtenthum Jauer und deſſen Hirſchbergſchen Ereiſe gelegenen 
ſtlergutes Setffersdorf nebſt allen Realſtaͤten, Gerechtigkeiten und Rutzungen, 
welches im Jahre 1875. nach der dem, bey dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht aushängenden Proclama beygefügten und zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſe⸗ 
henden Taxe landſchaftlich auf 46,626 Rthlr. 27 fat« 6 pf. abgeſchatzt, und wor⸗ 
auf in dem am 18ten Juni d. J. zangeſtandenen Lieitationtermineſein Geboth von 
31,190 Nihlr. abgegeben ift, befunden worden Demnach werden alle Beſitz⸗ und 
Zählüngsfähige bierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum 
don 3 Monaten, vom ıflen November d. J. an gerechnet, in dem hiezu angeſetz⸗ 
ten Termine nämlich den Sten, Februar a. f, Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Tielſch im Partheyenzitumer des hieſigen 
Sber⸗ Landesgerichts Hauſes in Perſon oder durch geherig informirte und mit 
Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſtgen Juſtizeommiſſarien 
(wozu ihnen für den Fall etwanigzer Unbekanntſchaft der Juſtlieommiſſionsrath En 
ger und Yufkizeomunfloriuß Stoͤckel vorgeſchlagen werden, an deren einen ſie ich 
wenden koͤnnen,) du. erſchelnen, die beſondern Bedingungen und Modalttäten der 
Subhaſtatjon do ſelbſt zu vernehmen, Ihre Gebothe zu Protocoll zu geben Bi zu 
5 5 | £ je gebür⸗ 
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gewärtigen, daß derZufchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtdiethen⸗ 


den erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden 


Sebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und ſoll nach gerichtlicher 


Inſtrumente, verfügt werden. . a 
FR Koͤnigl. Preuß! Ober⸗Landesgericht von Schlefien- 


Breslau den 1. October 1816 Bey dem hieſigen Koͤnigl⸗ Stadtgericht 


ſoll das dem Poſamentier Johann Gottlieb Klemt gehoͤrige mit No. 79a. bezeich⸗ 
nete auf der Wanzengaſſe belegene Haus, welches a’ 5 procent auf 2440 Rihl. 


und a 6 procent auf 2033, Nthlr. 8 gr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤzt worden, in 


Terminis den 16. December e. den 17. Febr. 1817. peremtorle aber den 28. April 


2817. Vormittags um 10 Uhr im Wege der nothwendigen Subhaſtation öf⸗ 
fentlſch verkauft werden. Sammtliche beſitzfaͤhige Kaufluſtige werden demnach 
hierdurch aufgefordert, ſich zu der vorbeſtimmten Zeit vor dem hierzu ernanuten 


Commiſſarlo Herrn Juſtizrath Witte an Unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle ohnfehlbar 


einzufinden, und ihr Geboth darauf abzugeben, wornach obgedachtes Haus in 


dem lezten Biethungsterminel den Meift und Beſtbietheuden ohnſehlbar zugeſchla⸗ 


i Er} „ auf die nachherigen Gebothe aber keine weitere Rüͤckſicht genomen werden 
oll. Uebrigens die t zur Nachricht, daß die diesfällige Taxe am hieſigen Rath 


* 


s hauſe⸗ zu jeder ſchicklichen Zeit, nachgeſehen werden kann. 


*) Breslau den 12ten December 1816. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ 


Pohſſche Erbſaſſenſtelle ſub Nro. 122, auf dem Elbing zu Klein⸗Kletſchkau, welche 


auf 910 Rihlr, Cour. gerichtlich abgefchägt worden, auf den Antrag der Erben im 


Wege det frey willigen Subhaſtatlon an den Meiſtbiethenden öffentlich verkauft wer» 


den ſoll. Es iſt hierzu Terminus lieltationis auf den 22. Januar 1817. Vormittags 
um 10 Uhr angeſetzt worden, und werden Kaufſuſtige hiermit vergeladen, in ges 


dachten Termine iu Amte auf dem Rathhauſe ihre Gebothe zu Protocol abzugeben 


und zu gemärtigen, daß das Grundſtuͤck dem Meiſt⸗ und Beſibiethenden auf ers 
folgte Genehmigung der Obervormundſchaft and der Erben zugeſchlagen werden 
wird. 5 er Stadt⸗ und Hoſpital⸗Landguͤtt'ramt. 

*) Sagan den 24ften December 1816 Auf den Antrag des Friedrich Fled⸗ 


ler ſoll deſſen zu Oltters dach hieſigen Creiſes fab Nro. 74: belegene und im Jahr 


1802. für 400 Rthlr. erworbene Waſſermühſe den ı4ten März k. J. früh 9 Uhr 


auf dem Amtshauſe zu Dittersbach öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft wer⸗ 


den. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher aufgefordert, in dem 


beſtimmten Termine ihr Geboth abzugeben, und wird auf die nach dieſem Termine 


einkommenden Gebothe nicht mehr Rückſicht genommen werden. Die Beſchreibung 


und Hoſpital⸗Landgüͤteeramt wird hierdurch dekannt gemacht, daß die Gottlteb 


dieſes Grundſtuͤcks kann taglich in der Gerichtsſtaͤte zu Dittersdach nachgeſehen were 


den, 5 Das Neu mannſche Dittersbacher Juſtlzamt. a or 
$ i 5 3 1 5 AR 2 r 8 eke. 
Glogau den 30, September 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Lau⸗ 


desgericht wird bekannt gemacht, daß das den Geheimenrath v. Seidlſchen Kin⸗ 


dern gehoͤrige und auf 30195 rthlr. To ſgr. Cour. landſchaftlich gewuͤrdigte Guth. 


Trebitſchen Glogguſchen Creiſes auf den Antrag der Rittmeiſter v. Wernerſchen 


Erben 


U 


1 


Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen 
als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Productlon der ; 


Be = 2 Ge) 8 ae 
Erben ſubhaſta geſtellt worden iſt. Es werden daher zahlungsfaͤhige Kaͤnfer auf⸗ 
9 ich in den auf den 29. Januar, 29. April und 30. July 1817 au⸗ 
geſetzten Biethungsterm ae von denen der dritte und letzte peremtoriſch iſt, Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem zum Deputato beſtellten Ober ⸗ Landesgerlchtsrath 
Kuhn auf dem hieſigen Schloß entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte 


on gef Tobias Niesnerſche Ganzbauerguth in dem Dorfe Jauer⸗ 
nick bey Goͤrlit, welches mit Berückſichtigung der darauf haftenden Abgaben 
und den mit dem Umtriebe der Wirthſchaft nothwendig verbundenen Ausgaben 
auf 4053 Rthle. gerichtlich gewürdert worden, übrigens weder mlt Hofedlenſten 
noch einem Ausgedinge belgſtet und mit ganz neuen Gebäuden verſeben, iſt am 
a. Detember d. J. zum erſten male oͤffentlich feil⸗ und darauf 1000 Rthlr. ge⸗ 
boten worden. Den iſien Fedruar 1817 fol daffelde zum zweiten und 
den 2. April a. e. zum drttten male ſubhaſiirt, in dieſeim letzten peremtoriſchen 
Termine aber dem Meiſt⸗ und Beſibietenden adjudiciret werden; welches Kaufe 
luſtigen mit der Aufforderung bekannt gemacht wird: daß fie in beſagten Ter⸗ 
minen vor uns allhier ſich melden, ihre Gebote abgeden, und daß im letzten 
Ttrmine dem meiſt⸗ und beſibietenden, befig- und zahlungsfaͤhigen Licltanten 
gedachtes „Grundſtüͤck zugeſchlagen, nach Verfluß dieſes Termins aber auf ſer⸗ 


„ Meuſelwii den 19. December 1816. Das zur nothwendigen Sub⸗ 


= Liegnitz den 9. October 1816. Die ſub. No. 33. und 34. in hieſiger 
Stadt belegene Kaufmann Paätzoldſche Beſitzung, welche aus mehrern erſt vor elni⸗ 


den 22. 1 h . 

tags um 10 Uhr angeſetzt, und fordern die Kaufluſtigen auf, ſich in dieſem Ter⸗ 

minen auf hieſigem Laud⸗ und Stadtgerichte vor dem Herrn Ober Landesgerichts⸗ 

Reſerendarius Thuener ö nge 

fahigkeit aus zuwelſen, und den, Zuschlag zu gewartigen. Die Taxe / kann täglich 

während den Arbeitsſtunden in unſerer Regiſtratur mit Muße eingeſehen, die Be⸗ 

dingungen aber koͤnnen erſt in den Terminen bekannt gemacht werden. 

2 5 = Könige Preußl. Land⸗ und Stadtgericht. — 

Hirſchberg den gren November 1816. Bey dem hieſigen Koͤnigl and⸗ 
und Stadtgericht fol das ſub Nro. 99. hleſelöſt gelegene, auf 788 Rtblr 16 ge⸗ 
abgeſchatzte Kurtzſche Haus in Terminis den iſten December, aten Janugt und den 
zten Februgt kJ. als dem legten Biethungs termine, oͤffentlich verkauft werden. 


Grieg 


u) 


Brieg den wuten Oetober 1816. Das Köulgl. Preuß. kand⸗ und Studt 
gericht zu Brieg macht bierdurch bekannt, daß das auf der Mühfgafe ſub No. 85, 
gelegene brauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten 
auf 962 Rthlr. gewuͤrdiget worden, a dato binnen 3 Monaten, und zwar in Ter⸗ 
mind peremtorio den roten Januar 1817. bey demſelben oͤffentlich verkauft werden 
ſoll. Es werden demnach Kaufluſtige und Beſitfählge hierdurch vorgeladen, ie 
dem erwahnten peremtoriſchen Termine auf den Stadtgerichts⸗ Zimmern vor dem 
ernannten Deputirten, Herrn Juſtizaſſeſſor Staucke, in Perſon oder durch gehörig. 
Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Gedoth abzugeben und demnächst zu gewärtigen, 
daß erwahntes Haus dem Meiſtblethenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf 
Nachgebothe nicht geachtet werben fol. 5% ͤũ ]Pö]U. 
N f Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgerlcht. 
Amt Liebenthal den Taten November 1816. Im Wege der Rechts 
huͤlfe ſubhaſtirt hieſiges Koͤnigl. Juſtizamt das No. 97. Im Amtsdorfe Klein⸗Roͤrs⸗ 
Dorf Löwenberger Ereiſes gelegene, localgerichtlch auf 110 Rthi. gewürdigte Haus, 
beſtimmt zum Biethungstermin kuͤuftigen a5iten Januar a, fut., in welchem Kauf⸗ 
uſtige ſich fruͤh 9 Übr im Ortsgerichtskretſcham einfinden und den Zufchlag gegen 
das Meiſigeboth mit Einwilligung des Extrahenten gewärtigen koͤnnen. 
> RE ER Königl. Preuß. Juſtizam. 
“ee Sayan den agfen November 1816. Das Gericht der herzoglichen Re⸗ 
Abenzſtabt Sagan macht hierdurch bekannt, daß der zur Commiſſtansrath Pit⸗ 
ſcheſchen Concursmaſſe gehörige ſogenannte Angels oder Gurkengartenſ zum öf⸗ 


Kentlichen nothwendigen erkauf ausgestellt und ein einziger Blethungstermin auf 


s 5 den 17ten Februar 1817. 5 
angeſetzet worden iſt. Zahlungsfäbige Kaufuſtige werden daber hiermit eingeladen, 
gedachten Tages Vormittags um 10 Uhr der dem Deputato, Stadtrichter Walther, 
auf bieſigem Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuschlag 
dieſes Gartens an den Melſtbietbenden unter der Bedingung der baaren Einzah⸗ 
lung der Kaufgelder ad Depoſſtum zudiciale zu getwärsigen. 355 
FCeamenz den 28. November 1816. Das Gericht ber Königlich 
Mie derländiſchen Hereſchaft Camenz, ſubhaſtirt, ad inſtantiem des hiefigen Jn⸗ 
dbicial⸗Depoſiti, die zu Wolmsdorff, Frankenſt. Erelſes gelegene, mit No. 44. 
bezelchnete, und auf 80 Rll. Courant, gerichtlich adgeſchaͤtzte Haͤuslerſtelle, der 
perehlichten Thereſia Knauer, präfigiet Terminum licitationis auf den 1 aten Ger 
bruar k. J. und fordert Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch auf, in 
dem angefegten Termine Morgens um 9 Uhr, vor hiefigen Gericht perfänlich zu 
erſcheinen, ihie Gebote abtugeben, und den Zufglag des Fundi zu gewaͤrtigen. 
> Rother. 
Michelsdorf dey Wüͤſtewaltersdorf den ae Auguſt ee Da des 
Müller Gottlob Dreslers allhter gelegene Mühle mit Acker, Buſch und Brandwein⸗ 
urbar, welche auf 3400 Nihlr. Egurant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, Schulden 
halber öffentlich verkauft werden fol, und der zte Oktober c., der ste Decem⸗ 
ber e, und peremtoriſch der 7te Februar 1877. zu Blethungsterminen anberaumt 
Wordenz fo werden zahlungsfahige Kaufluſtige vorgeladen, ſich in Sede en 


— 
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inen vor hiefigem Gerichtsamt zu ſiſtiren und den Zuſchlag der Mühle an den 
Meiſt⸗ und Beſibiethenden unfehlbar zu gewaͤrtlgen. a 2 
JJ Das Oerichtsamt vg 
Hiteſchberg den roten Auguſt 1816. Bey dem hieſſgen Koͤnigl. Land 
und Stadtgerichte foll der ſub Nro. 55. hleſelbſt gelegene, auf 2230 Rthlr. 9 gr. 
abgeſchaͤtzte, zum Nachlaß der Johanna Magdalena Wittwe Schindler geb. Flebig 
“gehörige Gaſthof, zum goldnen Loͤwen genannt, in Terminis den z6flen October, 
den zoflen December d. J. und den gten Maͤrz 1817. als dem letzten Biethungs⸗ 
termine, öffentlich verkauft werden. EN 5 
„ Warth au den zoſten Auguſt 1816. Das reichsgräſtich o Frankenberg⸗ 
ſche Gerichtsamt Groß⸗ Hartmannsdorf ſubhaſtſret ad inſtantiam der Realgläubt-s 
ger des Dominlal⸗Ackerbeſitzers Gottlieb Scholz die demſelben bisher zugehoͤrig 
geweſene Nahung, zu welcher außen dem Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäude 35 Schef⸗ 
fel 5 Megen Acker⸗ und Gartenland gehören, und weiche auf ein Quantum bon 
2511 Rthlr. 2 far, 11 d’, gerichtlich gewuͤrdiget, in Terminis den Zoſten October 
1816. den zuiſten December 1816. und den 7ten Maͤrz 1817., und ladet Kauflu⸗ 
ſtige und Zahlungsfähige suf gedachte Tage zur Abgebung ihrer Gebothe früh um 
10 Uhr in die hleſige gerichtsamelſche Canzleß vor. as x 
. 5 5 Streckenbach, Juſtitlarius. 


„„ denne, 
Breslau. Bu vermethen tft auf einer annehmlichen Straße die erſfe 
Etage von 7 Zimmern. Sie kann auch gethelft werden mit Stallung und ohne die⸗ 
ſelbe. Das Nähere auf der kleinen Oblauer Straße No. 1 Io. RE 
+ Breslau: Eine bequeme, ſehr freundliche Wohnung iſt kuͤnftlge Oſtern 
auf der Oblauergaſſe No 1127 an eine ſtiue Familie zu vermierben und das Nähere 
beym Eigenthuͤmer, Kaufmann Schmidt zu erfragen. f 2 
ee. = AVERFISSEMENTS. 5 — 

*) Breslau. Donnerſtags den gten d. M. geht ein verdeckter Wagen 
mit 3 Pferden nach Dresden und Leipzig. Das Nähere it auf der Reuſchen⸗ 
gaſſe em großen Meerſchiff ben Heymann Frankfurter zu erfahre. 
) Breslau. Einem hohen und hochzuberehtenden Publikum zeige ich 
hiermit ganz gehorſamſt an, daß Sonntags den ızten Januar Ball masque 
gegeben wird. a Ber G. F. Sitte. 
9) Breslau. Die in Nro. 743. Karlsgaſſe angekuͤndigte Auction: von 
Uhren, Ringen, verſchledenen Möbels, muſikoliſchen Inſtrumenten, Schnittwaa⸗ 
ren, Tuche und Wollkurt, Wäſche, Kleider, Enoeldppen, Porcellain, ein mo⸗ 
derner Tiſchaufſatz, Bücher und mehreren Sachen wird Montags den 6, Januar 
und Dienſtags fortgeſetzt und beendigt, = : 

) Breslau. Da ich bey meiner Handlung noch Commiſſions⸗ und 
Speditions⸗Geſchaͤfte mache, fo zeige ich es allen meinen Freunden und Be⸗ 
kannten an, alle Intereſſenten, die mir Waaren in Commiſſion geben, oder 
mich mit Auftraͤgen beehren werden, koͤnnen guf meine Reellität rechnen. 

8 E. H. Rekowsky, Ohlauer Gaſſe im Haufe des Kaufmanns Herrn 

5 Seuftner Nro. 11922 8 . 
Breslau. Beg dem Elttronenhaͤndler Kesner auf dem u an der 
ER anpte 


2 ( | 
Hauptwache an den Graupenbuden find billig zu bekommen: große Smirner Sehr 
gen, ſchöͤne Aepfelſinen, gute Punf : Eiteronen und Caßonſen. 7 
„ ) Breslau. Die Ztergartnerſtelle beym Dom. Zwepbrod wird naͤchſte 
Oſtern offen; ſich zu melden Junkerngaſſe RIO, 04. ten SE 
) Breslau Eine Poſt von circa 300 Stein feine aſchuͤrige Sommer 
woe iſt in Commiſſion Junkerngaſſe Nro, 694. beym Eigenthuͤmer. ER 
„) Breslau. Extra feinen Nollen⸗Canaſter, Porsorifo und mehrere Me⸗ 
langen; feinen Rum und Arrak; Gatdeſer Citronen; verſchiedene Sorten von De⸗ 
licateſſen; fein Spelſeoͤl; Zucker; Coffee xt, Alle, die mich mit ihren guͤtigen Auf⸗ 
trägen beehren werden, koͤngen jederzeit anf dle billigſten Preiße rechnen. 
CC. . Rekoweky, Ohlauer Gaſſe No. 1193, im Haufe des Kaufmanns 
Herrn Senfiner „ EEE RENE: 
„) Breslau. Zu vermiethen iſt die erſte Etage, beſteheud in 6 Stuben 
nebſt Aleoven, Küche und Boden, auch kann auf Verlangen Stallung und Wa⸗ 
genplatz dazu gegeben werden; nähere Auskunft darüber ertheilt der 
. Agent Pohl, Nro. 206, neben der großen Landſchaft. 
9Breslau. Ein Gewölbe nebſt Schreibfiude if zu vermiethen und zu er⸗ 
fragen beym Agent Müller auf der Windgaſſe. ES a I I LEERE 
Breslau. Zu vernieihen IR ein geraͤumiges Getwölge auf der Schmie⸗ 
bdebruͤcke No 1927. e „„ 
; J Breslau. Zur fünf und dreißigſten Koͤnigl. Preuß, Claſſen⸗ Lotterie, 
deren erſte Elaſſe auf den 2 1ſten Februar d. J. gezogen wird, werden bis zum 
27 ſten Februar booſe offerlrt. Die Einfäge werden laut Plan, welcher gratis zu 
Dienſten ſtehrt, in Golde den Friedrichsd or zu 5 Rthlr. gerechnet, gemacht, fo 
wie dle Gewinne, welche in t a TOo000 Rihlr., 1 a 50000 Nthlr., 
14 30000 Rihl., 1a 20000 Rihl., 1 a 150 Rihlte, 1 0 10000 Rthlr., 
2a gogo Rehl., 3 a 6000 Rthl., 4 a 5000 Rthlr., Ga 4000 Rthle., 11 a 
3000 tb. aa ooRth., 20 a 2000 Rth., 3 0 1500 Rth. / 2 a 1200 Rth. 
10a a 1000 Rthlr., 3 a 800 Rthl., 2 a 750 Rthl, 3 a 700 Rihl., 207 4 
‚500 Rtblre, 7 a 400 Rthl., 9 300 Rthl., 309 a 200 Rthl., 5 a 10 gith. 
2015 d 100 Nihl,, ohne die kleinen Gewinne von 80 Rthl, 70, 60, 50, 4 
40, 35, 30, 25, 20 Rihlr. und 15 Rthl. deſtehen, in eben der Müͤnzſorte zu 
der im Plane beſſimmten, in eben der Münzſorte zu der im Plane beſtimmten Zelt, 
prompt und baar ausgezahlt werden. Das ganze Loos beträgt in der erſten Claſſe 
2 Rthl. 16 ge. in Golde oder 3 Mehl. Coour., das halbe 1 Rthl. 8 gr. in Golde, 
oder 1 Mehl, 12 gr. Cour., das Viertel 16 gr. in Golde oder 18 gr. Courant und 
werden von auswärtigen Intereſſenten Brlefe und Gelder franco erwartet. 


SR: Johann David Wentzel. a 


Breslau den 17. May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Kö nigl 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den. 8 
Antrag des Grafen v. Reichenbach auf Eraſchnitz, als Realglaͤubiger, die Sub⸗ 
haſtatlon des im Fuͤrſtem hum Wohlau und deſſen Rützenſchen Creife ele 
er ergute 


. 
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: tergutes Berenlauerfig nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, wel⸗ 


ches im Jahr 1815 nach der, dem, bey dem hieſigen Koͤnigl. Ober» Landesgericht 
aushaͤngenden Proclauia beygefuͤgten, zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe 
land ſchaftlich auf 28490 Nih. 2 fer. 5d abgeſchaͤtzt it, befunden worden. Dem⸗ 
nach werden alle Beſiz⸗ und Zahlungs fähige hlerdurch oͤffentlich aufgefordert und 


vorgeladen „in einem Zeitraum von 9 Monaten, vom zofen Juli d. J. an gerech⸗ 


net, in den hiezu angeſetzten Terminen, namlich den öten November a. c. und den 
Sten Februgr 181. beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 
ten May 1817. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober Landesg richts 
Rath Herrn Koͤliſch im Partheyenzimmer des hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſes 


in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarten 


aus der Zahl der hieſſgen Juſtizeommiſſarlen, wozu ihnen für den Fall etwauiger 
Unbekanntſchaft der Hof⸗ und Eriminalrath Braſſert, Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Lud⸗ 
wig vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden können, zu erſcheinen, 
die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu verneh⸗ 


men, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, dag der Zuſchlag und 


die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Dabey wird den Li⸗ 
citanten bekannt gemacht, daß ihnen auch frey ſteht, ihre Gebothe anf den ganzen 
Complexus der Güter Herrnlauerſitz, Auſten und Rahenau abzugeben. Auf dſe nach 
Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine 


Ruͤckſicht genommen werden, und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings⸗ 
die koͤſchung der fämmtlichen, ſswohl der eingetragenen, als auch der leer ausge⸗ 
henden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente, verfügt 


werden. Zugleich werden die eiwa unbekannten Realprätendenten des Gutes 


Herrnlauerſitz ſub praͤjudteio praͤcluſionis hiermit vorgeladen und wird denen ein⸗ 


getragenen Real⸗Creditoren, deren Erben, Ceſſionarien, Pfond⸗ oder ſonſtigen 
Inſtrüments⸗Gläubigern bekannt gemacht, daß die aus fallenden Hypotheken, auch 


ohne Production der daruber ſprechenden Dokumente werden geloͤſcht werden. Ins⸗ 


befondere wird der Johanna Charlotte verehelichten v. Tſchirſchly geb v. Tſchirſchky, 


deren Aufenthalt aus dem Hypothekenbuche nicht conſtirt, die verfügte Subhaſta⸗ 


tion des oben benannten Gutes zu Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch be⸗ 


kannt gemacht. ee: 
„Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſſen. 


Schweidultz den naten November 1816. Von dem hieſtgen Koͤnlgl. 
Land⸗ und Stadtgericht find Termini lieitationis zum Öffentlichen Verkauf des fub 


Haſta geſtellten auf 880 Rthl. taxirten und auf der Grundſeite Leuthmannsdorf ſub 


Mro, 43. belegenen Joſeph Urbanſchen Bauergutes auf den roten December e. a., 
den aiſten Januar und peremtorie auf den a6ften Februar a; f. anberaumt worden; 
ET vorgeladen werden, ſich in dieſen Terminen, vorzuͤglich aber 
in dem letztern, Vormittags um 10 Uhr auf hiefigem Rathhauſe zu Abgabe ihrer 
Gebothe und Schluͤſſung des Kaufs einzufinden, indem ſpaterh in kein anderweitiges 


Geboth angenommen werden ſoll. Zugleich werden die etwanigen unbekannten 
Glaͤubiger des verſtorbenen Joſeph Urban zu dem auf den 26ften Februar a. f. ans: 


beraumten veremtoriſchen Termin zu Liquidation und Verlfieirung ihrer Forderun 
en an Die. Maſſe ſub poͤna praͤcluſt hiermit vorgeladen. ö ö RS 
1 wohn EEE RUE TEEN 
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Anhang zur Beylage 


zu Nro. I. des Breslauſchen Inteligenz⸗ „Blattes 
3 vom 6. Januar 18:7. ET, 
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N Färftenfein, den zten December 1816. Bey biefigem Geher 
Amte ſind nachſtebende Käufe verlautbarer und Bit Grumdobnigfeiticeh Cons f 
firmation vorgetragen worden; 5 
. Johann Gotlfrled Meß, Kauf um feiner ver Ebebenoßen Suan 
ne Marie geboßene Richter, Freibaus in Fteudenburg pio. 271 rthl. 2. Joh. 
Carl Bluͤmels jun. Kall des värerfichen Feldgartens zu Fellbammer pto 1200 
pl: 3.1 Joh. Carl. Blümels fen: den Feldgarten des Sohnes daſelbſt, pro 
470 th 4 Joßann Goltfried Tſcherſichs, des Carl Blümelſchen Bauer⸗ 
guts, e Oberſanbrin pto 2600 kthl. 5. Ithann Gotiftied Hoffmann, um 
x Gottfried. Vogels Freiſtück in Falkenberg, pro. 3500 tihl. 6, der Suſanne 
Eleonore Krugelln um den vaͤterl. Freigarten in Niederſalzbrun, no. 650 ithl. 
7. Johann Gottlieb Hoffmann, um Johann Heinrich Walters Freihaus in Alte: 
biebichau, pro, 130 rihl. 8. Johann Gottlieb Steinwender, um Gottfried S Stein 
wenders Hausgenos haus in Ober Waldenburg, pro 100 reh! 9. Jobaun Hein 
rich Werner, um den Gotffried Wernerſchen Hofegarten daſelbſt, pro 300 rthl. 
10. Johann Earl Bluͤmel, um Joh. Friebrich Werners Freihaus daſelbſt pro 
az itl. 11. Cytiſtian Hoffmann, um das George Hoffmanns Bauergut zu Nies 
der „Glerſchdorf, pro 850 rihl. 12. Je h. Friedrich Volke, um Gottlieb Litſches 
GSieihaus in Alt Liebichau pro 152. rtbl. 13. Emanuel Gottlob Foͤrſter, um 
des Gottlieb Fiſcherſche Fieibaus, zu Nieder: Salzbrünn, pro 140 rıbl. 14. 
Johann 1 Kunze, um Gotifried Welgels Freihaus zu Neuſalzbrunn, 5 
pio 75 rtbl. 1. Carl Gottlob Krause, um Benjamin Hampels Bauergnt 
8 Oberrurolfswaldau, pro 248 rihl. 16. Johann Gotiſried Ratſches, um 
Gonlieb Elte ſche Freihaus in kehnwaſſer, pro 20% ribl. 17. Johann 
Goltlieb danger, um Geinieb Herrs Auenhaus in Donnerau, pro 200 rihl , 
18, Johann Gottlieb Franke, um Gottlied Kuders Frelhaußs in Zirlau pro 74 
Uhl 19= George ‚Sriedtich- Leder, um Goufried Miller Freihaus daſelbſt 
pro 5 Jerthl. 4 fol 20. Gottlob Zingler, um Gottlieb Kluts Freihaus daßelbſt 
5 e 4. . Johan. Goltlieb e um Kiedrich e, 5 
rei⸗ — 
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Fteibaus in Langwaltersdorf, pro 200 cthl. 22. Gottlob Mendes, um Gott: 
ſtied Heumanns Freigarten und Schmiede in Weiſtein, pro 2300 rthl. 23. 
Gottfried Herrmann, um Mendes Freißaus und Schmiede daſelbſt, pro 700 
ethl. 24. Gottlieb Leuchtmann, um Gotifieb Foͤrſters Freihaus in Polsnitz, 
ro 130 tihl. 25. Johann Gottfried Wunſches, ums vaͤterl Freihaus da ⸗ 
ſelbſt, pro 76 tthl 26. Johann Gortlieb Schoͤbel um Gottfried Pohlſche 
Bauergut in Oberrudolfswaldau, pio 1465 rtbl. 37, Gosrlieb Ungers, um 
Goll Anforgee Greibaus in Oberfahbtunn, pro 145 ch. 28. Yahann 
Gortfiied Kunert, um des Vaters Cbriſtian Kunerts Garten in Dornerau 
pro 400 ıthl. 29. Jobann Gottlieb Geyer, um der Maria Roſine Mayn 
Freihaus daſelbſt, pro 88 rebl. 30. Johann Carl Heilmann, ums väterl. Bau⸗ 
ergut daſelbſt, pro 600 rtbl. 31. Johann Gottfried Herrfort, ums Vaters 
Bauergut doſelbſt, pi 10663 ethl. 32. Johann George Reymann, um 
Friedrich Scholzes Halbbauergut in Reimswaldau, pro 600 kthl. 33. Gott⸗ 
fried Heilmann, um Chriſtoph Sagners Bauergut das löſt, pro 700 tıhl. 
34. Johann Carl Kaufe, um Benjamin Heinzels Freihaus in Sorgau, pro 
125 kthl. 35. George Schmidt, um Carl Dütrichs Bauergut zu Oberru⸗ 
dolfswaldau, pro 1260 cıhf, 36. Gottfried Müller, um Krauses Haus das 
felbft, oro 2885 vıhl. 37. Johann Benjamin Wohn, ui George Friedrich 
Bühns Freigarten zu Nen Salzbrun, pro 700 tthl. 38, Jobaun Friedrich 
Rabatſches, um Johann Goitlieb Scholzes Mühle zu Moͤhnersdorf, pro 00 
rhil. 39. — und die dazu gehörigen Aecker, pro 700 tthl,. 40. Johann 
George Tauber, um Johann Gottfried Hilſchers Auenhaus daſelbſt, pro 80 
niit 41. Johann Öottfeied.Deumann um gen Cieerge ene Sreigars 
ten in Neufiebichau, pro 400 rihl. 42, Johann George Hoppe, um Gortfried - 
Willners Freihaus in Zirlau pro 100 teil. 43. Johann Benjamin Heinzels, 
um Carl Gottfried Buͤttners Hofbaus in Niederſalzbrunn, pro 290 ırhl. 44. 
Benjamin Jung, um Johann George Elsners Hausgenoshaus in Meubain, 
pro 180 tthl. 45. Ernſt Goltfried Heinzel, um Chrlſtoph Heinzels Freſhaus 
in Sorgau pro 150 161.46. der Marie Eliſabeth Zechnerin, um das Chriſtoph 
Bergeſche Freihaus in Alillebichau pro 410 hl. 47. Jobann Gottfried 
Hillmer, um den vaͤterlichen Garten in Kaltwaſſer, pro 600 rthl. 48. Jahann 
Carl Gottlieb Schmidt, um Gottfrieds Kammler Haus daſelbſt, pro 95 ribl. 
49. Jobann Goulieb Neumann, um den vaͤterlichen Garten in Dorfbach pro 
soo tthl. 50. Benjamin Gottfried Langer, um Johann Gottfried Neumanns 
Garten in Niederrudolfswaldau pro 690 tıhl. 51, dieſes Neumanns, um 
erfigedachten Langers Freihaus in Dörenhau, pro 209 kihl. 52, Carl Heinrich 
Scholz, um Goitlieb Scholzes Bauergut in Zirlau, pro 1200 tihl. 


1 53. 


ee 


53. Johann George Elsner, um George Friedrich Ktauſes Bauergut in 
Beiftein, peo 5000 riß. 54. Johann Gottfried Kühn, um das Gotelieb 
Klrauſeſche Hausgenosbauß in Langwaltersdorf, pro 110 rihl. 54. Johann 
Gottlieb Hanke, um der Marie Jullane Boͤßmin Krerfcham zu Polsnitz, pro 
2100 rthl. 56. Carl Gottfried Foͤrſter, um Gottlieb Grethes Freihaus da⸗ 
ſelbſt, pro 100 rtbl. 57. Gottfried Hildebrand, um das Friedrich Koberſche 
Freibaus iv Steingtund, pro 128 ithl. 58 Johann Gottlieb Gintzel, um 
Cbriſtoph Moſers Freigarten in Aufhalt, pro 1000 rtbl. 59 George Friedrich 
Springer, um Gottfried Hackners Kleingarten in Steinau, pro 800 rthl. 60. 
Johann Gottſried Uebmich, um Springers Kleingarten daſelbſt pro 520 rthl. 
561. Johann Gorrfried Elsner, um Friedrich Sagners Haus in Gerbersdorf, 
pro 400 rtbl. 62. Gottlob Reymann, um das Gottfried Oertelſche Lehngut 
in Ober⸗Salzbrunn, pro 4200 vehl. 63. Johann Gottlieb Wiesner, um 
Chrifiopd Wiesners Auenbaus in Donnerau, pro 270 rtbl. 64. Johann 
Carl Gottlieb Herrmann, um Gottfried Herrmanns Freihaus und Schmiede 


1 


zu Weiſtein, pro 1197 rtbl. 63. der Johanne Eleonore Herfortin, um das 


Gottfried Ellerſche Baue gut in Donnerau, pro 2500 rthl. 66. Johann Gott ⸗ 


fried Arlils, um Gottfried Mebs Freigarten in Freudenburg. 57. Johann 


Gottfried Elters, um den väterlichen Grosgarten in Steinau, pro 300 ttfl. 


68. Johann Friedrich Neumann, um George Friedrich Hoffmanns Freiſtuͤcke 
in Falkenberg, pro 950 rtbl. 69. Johann Carl Kramer, um Johann Frie⸗ 
diich Hoffmanns Haus daſelbſt, pro 320 rthl. 70 Johann Gottfried Seyler, 


um Elias Jacobs Haus no. 2 zu Dorfbach, pro 104 ribl. 71. Jobann Gote⸗ 


fried Schubert, um dieſes Haus, pro 195 ethl. 72. Johann Carl Vogel, 
um Gottfried Vogels Hausgenosbaus daſelbſt, pro 110 rthl. 73 Fiiedrich 
Beckers, um Gotllieb Beckers Auenhaus daſelbſt, pro 240 rihl. 74. Johann 
Friedrich Hoffmann, um der Aune Sabine Neumann Freiſtuͤck in Falkenberg, 
pro 550 rihl. 78. Johann Friedrich Leiſtritz, um Gottlieb Kramers Frei⸗ 
baus, no. 17 daſelbſt, pro 100 bl 76. Ernſt Heinrich Schubert, um Jo⸗ 
hann Gottfried Hoffmann Haus, zu Ober⸗Rudolphswaldau pro 370 rthj 77» 
Johann Grüttner, um Johann, Friedrich Wittwers Robothaus in Schmidtsdorf, 
pro 124 ribl 1 for 79 dr. 78, Johann Gotsfried Renner, um Johann 
Gottfried Elsner Freihaus und Schmiede daſelbſt, pro 340 tb 79. 
Carl Wilhelm Vogel, um das vaͤterliche George Friedrich Vogels 
Freiſtuͤcke in Falkenberg, pio 550 ril. 80. Earl Benjamin Theinigert, um 
Johann Gottfried Werſichs Bauergut, no. 3 zu Ober Waldenburg, pres 
1000 tthl. und 8 1. Gonifried Anſorges, um dieſes Gut, pro 1200 rihl. 
82. Johann Gottfried Bartels, um Carl Gottfried Bartels Haus in Rohn⸗ 
ſtock, pro 80 tihl. 83. Goufried Hainke, um der Anne Roſine Eins 


— 
A 
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ae basti pro 120 bibl. a 84 eben Gottlieb Schreiber 
um Gottlieb Schreibers Hofegärener Branpjielle in Borauſeiſers dorf 
pro 140 he 85. Carl Eheft. Kramer, um dieſe Stelle, pro 40 
ribl. 86. Carl Gottfeied Wiens, um Georg Friedrich Weickerts 
= Hofegarten in Girlachs dorf, pro, 350 tthl, 8 7. Samuel Scharf, um 
der Jobaane, Roſine Scharftn Bouergut dafeibfl, pro 1500 rißl. 88. 
Hottlieb Wilhelm und Cbriſtian Willbelms Freihaus in Ober Polkau, 
pro 190 hl. 89. Johann Ehrenfried Keayns, um Gortli b Keayas 
Haus und Garten daſelöſt, pro 180 rthl. 90 Gottlob Schmwalzes, 
um Gottfried Schmalzes Auenhaus daſelbſt pro 80 rthl. 9 r. der 
Jobanne Eleonere Springerin, um das maritaliſche Freihaus in Nie: 
der Polkau, pro 200 kihl. 92 Gotilieb Winkler, um der Speinge⸗ 
riun Freihaus daſelbſt, pro 100 uf, 93. Gottl. Kolſes Ani G 
orte Friedrich Kloſes Hofegarten doſelbſt, pro 200 rihl. 94. Johann 
Gottfried Ulber, um weiland Gottlieb Ulbers Freibaus in Offenbahr, 
bro 60. rthl. 95. Carl Gottlieb Berger, um Carl Gottlieb Kutt gs 
Freißaus in Ober⸗Wernersdorf, pro 412 erh, 96. Jobann Carl Weigels, 
um Johann Gottfried Weigels Freihaus in Nieder Werners dorf, pro 100 
rthl. 97. Gottlieb. Miſſis, um Chriſtoph Miſſigs Freigarten in Tbo⸗ 
mas dorf, pro 320 iht. 98. Carl Sigismund May, um Gottfried 
Niepels Althaus daſelbſt, pro 180 ethl. 99. Jobaan Gottfried: Opitz, 
um die püterl, Freiſtelle in Tſchechen, pro 200 rthl. 100. Johann 
Gottlieb Reßlers, um Fliedtjch Gölichs Freigarten in Gtunau, pro 240 
rthl. 101. Gottlieb Berger, um Gottlieb Vogis Auenhaus in W. drau, 
pro 95 ih. 
Brieg, den aten Oetober 1816. Dem Publico wird biedurch 
bekannt gemacht: 
„„ Wictiwe des Langete die Hoborpgärtnerfelle 10. 45 dem 
Gottlieb Brieger, um 150 rthl. verkauft bat, und aM Tiltulus boſſel. > 
neue überſchrieben worden iſt. s 
J Pobl. Wartenberg, den roten November 1816. Vom rten 
=> July bis nit. December 1816 find folgende Käufe ungeeignet Ge. | 
richts⸗Amte, vorgetragen, und confirmitt worden. ha 
e e EUR DIE NENNE Sol w Sch. 
endorf, fuͤr 160 th. N = a 


H 


a A A 
2. der Martin Lipsky, uber die . Aale ag, A 

Obe er > Langendorf, für 17 1 rihl. 
Das Gerichis Amt ſaͤmmtl. Yüfitiarfate: 


AN 


Breslau, den zsten September 1816. Das im Neumarkt. 8 


ſchen Creiße gelegene ehemals Fürſtbiſchoͤflche jetzt Koͤnigl. kebngut 
Borganie, iſt nach dem Abſterben des Herrn Anton Freyberrn von Wi⸗ 


ckenburg Stechinellh feinem Sohn dem Oeſterteich Kaiſ. Königl. Caͤm⸗ 


merer und Rittmeiſter des Erzherzog Franz Modenaſchen Cuͤraſſier Res 
giments No. 2 Herrn Carl Grafen von Wickenburg Stechinelly als 


Lehnsfolger ex Jure ſucceſſtosis feudalis zugefallen und ex deereto vom 


ꝛten September 1816 der Beſſtztittel für ibn auf Hoͤbhe von . 


ae eingetragen worden. 
== Koͤnigl. Preuß. Hoferichter⸗Amt. 


Frankenſtein, den 22ten Nevember 1816. Bey deu Us 5 


richts⸗Amt der Standes Herrſchoft Muüuſterberg Frau kenſtein und der 
Sims Schlaufe, Olbecsdoif, Giersdorf und Wiltſch. 


Kauf des Joſ ph Faulhaber, um die Hustefele ur no. 64 s 


z = Eichau für 72 kihl. 
2. des Iguatz Tobias, um dielelbe Hauslerſtelle für 120 ht 


3. Adjudiestion des Gultkornſchen e an den e 


28 zu Bärdorf, pro 1090 tthl. 


4. Kauf des Anton kug, um das Sau no. 52, zu Blrderf 
pro 1500 rthl. 


5. des Joſeph Kunze, um die Robothgärtnerſtelle no. 30, zu 


Baͤrdorf pro 189 rtl. 6 fol, 


6. des Franz Pfuͤtzner, um die Gortnerſtelle no. 36, 10 Berdeif 
pro 400 rthl. 


7. des Johann Gottfried Naumanp, um das Bauetgut no. 1 . 


zu Giers dorf, pro 1 SO ethl. 


8, des Johann Fiſcher, um das Branderin Urbar a0, 13% 


hieſelbſt, pro 800 rthl. 


9. des Carl Friedrich Bite, um die Girrnesete 16 no. 64 bon 5 


x 


= Set pro 203 tthl. 
f ‚To. des Franz ‚Sören, um das Benennen ne, 107 u Bade, 
d pio 1100 *** BER A 


” 


ZEN 


11. Ruf. des Jof ph Scholz, um den Grundkletſcham vo. 1135 
zu ar pro 88 2 tthl, a 
12, Kauf des Anton Jaͤſchke, um die Robothgärinetſtelle no. 30 
zu Bärdorf, pro 358 ltbl. 3 09°. 
13. des Anton Muͤller, um die Robotbgzetwerſtele no 40 Baͤr. 
dorf, pro 400 rthl. 

14. des Johann Gottlob Seidel, um die Garinerſtele no. 35 
zu Olbersdorf, pro 406 rthl. 

ö 18. des Johann Zucker, um das Bauergut no 8 zu Slate, 
pio 3580 rihl. 5 
16 des Amand dagen, um das Bauergut ne. 39 ju Eichau, > 
“pre 1200 ribl. 
17. tes Anton Bartſch, um die Häusterfede no. 5 zu Gichan, 
pro 200 rthl. 
18. des Ignatz Künzel, um die Braegtermerfe nd, a Be 
nitz, pro 760 xthl. 
19, des Auguſt Socke u um das Bauergut no. 8 zu Birwale 
pro 3550 ribl. 8 
20, des Franz Hauer, um das Bauergut ſub no 22 Meualtmaons⸗ 
Dokf pro 4000 tthl. 
21. des Ignatz Mitſchke, um die ore 9. 86 Ar 
Neualtmannsdorf. pro 840 rihl. 
22. des Caspar Jopp?, um das Ackerſtäck ſub no. 068 der Rei 
alimannsdorfer Zuftide, pro 100 ethl. 
23. des Amaad Hoffmann, um die Häusteriee ſub no 18 Tar⸗ i 
nau, pro 131 rthl. 6 fol, 

2434. des Franz Bandt, um das Bauergut no. 76 zu Beiesnitz 
ko 780 th ER 
285. des Anton Thann, um de Hluslerſule no, 16 zu Wilſch, 
pro 100 rbl. ; 8 

26. des Franz Suite, um die Haͤuslerſtelle (üb no. 9 Wiltſch 

für 45 ethl. 21 fol. 57 dr. RE N 
27. Adjudication des Ackerſtͤcks no. 12 Krelkau / auf Standes herr⸗ 
er en für 160 8 an Franz Roſenberger zu Krelkau. 
29, 


— 23 — d 


28. ejbicntion. des Ackerſlücke no, 65. Eich, an Stan Sten, 
ger daſelbſt, pro 473 rthl“ Courant, f 
209. des Franz Bartſch, um die Haͤuslerſtelle no. 48 zu Olbers⸗ 
korf, pro 100 ethl. ö 
30. Berteid) der Freihaͤuslerſtelle no. 35 Bir reterf, die Witte 
we Reinhold, pro 80 rthl, 5 
31. des Bernhard Miegel, um die Särtnerflele no. 16 iu Gto⸗ 
chau, pro 260 rthl. ö 
332 des Franz Hauenfehil, um bie Geeigärtnefelle ſub no 106 
zu Bärdorf, pro 240 rthl. f 
33. der Thereſta verwitweten lux geborne Pelz, um das matis 
taliſche Bauergut no. 12 von Riegersdorf, pro 2400 rtbl. 

a 34: des Joſeph Bittner, um die Hluslerſtele no. 6 zu Br: 
walde, pro 160 ribl. 12 3 r. = Feitſch. 

5 Freyburg, den 29 ten November. 1816. Beim Koͤnigl. 
Stadt. Gericht alhier find im zten halben Jahr 1816 gachſtebende Bes 
ſiz Veränderungen zur Conſtemation gekommen und Fundi tradirt wor⸗ 
den: = 

1. Kauf des Sattler Cbriſtian Bechers, 2 um das Rothſchüſche 
veieebierige Haus no. VVV . 
23§ð des Eenſt Epriflion Buchwald, um das Ehengnesfihe Acker⸗ 
ſtuͤcke no. 6 und 7, pro 1500 fthbl. 24 
3. des Ernft Gottfried Buchwald, um die Länagnsefche Scheune 
no 17, pro 3co tthl. 
4. des Gottfried Stilchs, um der verd. She Ackerſtͤcke no. 

10, pro 364 rthl. 

5: des Gotifried Stilchs, um der verw. Stilchs Scheuer no 29 
pro 100 rthl. 
6. des Daniel Gottfried Conrad, um Geotge Heinrich Conrad 

Wohnhaus no 131, pro 400 rtbl. ; 

7. des Johann Gottfried Fu um Srievic Malers Wohn; 

baus no. 129 pro 410 tthl, N f 


8. des Heinrich Benjamin wage, um Gerste dene Bu 
me no, 5 W 2000 rihl. ee 


= —— . : 1 — 


9. der Aae Kofına verw. Ned, um weil Goll. Benſchis 
Wohnhaus no. 240, pro 300. 'tthl f f 
Pa des George Friedrich ©: 217 um Car! Gottes Hubners Acker⸗ 
ſtuͤcke no. 37, pro 90 rtbl. 
ä 11. Erbverſchreibung der verw. Neubert, über das Seniſche vier⸗ 
bierige Wohnhaus no. 76, pio 750 rthl. 
f 12, Erboerſchreibung des Eßriſtian Ernſt Gottlieb Cob rad uͤber, 
65 das vaͤterl. Dreibierige Wohnhaus no. 67, pro soo hl. 
13. Kauf des Heinrich Schubert, um Cprifian SR, Ren⸗ 
i ners Wobabals no. 126. pro 800 ethl. 
14, des Carl ludwig Schoppe, um n. Chen. Sorte, Reintıs 
Obſtgorten no. 43, pro, ros tihl. 
14. des Johann Goliſeied Hüte um Tee Vaters blechen Has 

men, Wehnbaus no. 3/ pre 108 tıhl. d 

Iz. der verebl. Pezold, um das che Woehen de. 178 
: und Gaſtteit ihſchaft, pro Ygoo ithl. 
ey Ebriſtian Ernſt Golilieb Coma, um bas ebe Get, 
lob Themas Ackerſtuͤcke no. 8, pro 2000 rtbl. 

Se re Epriftian Ernſt Gottlieb Conrad, um dis geha Thomas 
Scheune no 32, pra 400 uthl. 


“a: Erbverſchreibung des Chriſtian Ernſt, Gottlieb Ceutad, über 8 


den vättel, Obstgarten no. 26, pro 30 rthl. b, des Chliftien Erajt 
Gottlieb Conrad, uͤber den wärst. Obſtgatten 10,29 pro 33 kßt. E. Les 
Chbiſtiau Ernſt Sorte Conrad, uͤber Neis wäre. Obſtgatten no, st 
780 43. tthl. a 
Weigelsdorf bey Reichenbach, 15 aten De cember 1816. 
5 Iſt bey dem Oberpomms dorfer Gerichts Amte das Erwerbs Juſtrüment 


des Bauers Joſeph Gehers über das von feinem Vater Hanus ri 


Geyer ererbte Vaneſgutz Ber Kaufs ⸗ AN 336 rıhl. beträgt eon⸗ 
fſirmirt worden. : 
‚2.0 MWeigelsdork by Reichenbach, den alen December 1816. Iſt 
bey dem Scho beider Gerichts Amte der Kauf des Bauſks Johann Hi Pe 
rich Hochgeladen, um die Franz! Carl Berkeſche Bier Nabtung ſub no. 13 


N bes Schoͤnheyder peheher Bure pro 88, hl, e worden. 


2 639 9 
Dienſtags den 7. Januar 1817. = 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ie, je. 
2 allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. „„ 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. I 
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verkaufen 
Breslau den zyten October 1816. Das Johann Pitſchſche Grundſtück 
ſub Nro. 93. anf dem Eld ing, welches nach der Tape zu 5 pro Cent auf 2486 Rib 
Cour, gerichtlich gewuͤrdiget worden, ſoll auf den Antrag der Erden freywillig ſub⸗ 
haſtirt werden. Wir haben zu deſſen Verkauf einen Termin auf den aten, Januar 
1817. Vormittags um 10 Uhr angeſetzt, wozu Kaufluſtige hiermit vorgeladen wer⸗ 
I 4 Stadt⸗ und Hoſpital⸗Landguͤteramt. 5 
„) Breslau den 25, Oktober 1816. Auf den Antrag eines Realgtäubigers 
wird das unter den Hlnterbäuſern ſub Nro. 502. gelegene auf 3420 Reber zu 
5 pro Cent, und a8 50 Rthl. zu 6 pro Cent abgeſchaͤtzte Schneider Mallſchſche Haus 
anderweitig zum Verkauf hiermit ausgebothen, und iſt der diesfälige Terminus 
. den taten April 1817. Vormittags am 11 Uhr angeſetzt worden. 
n Kaufluſtige werden demnach hierdurch aufgefordert „ſich zur beſtimm⸗ 
ten Zeit bey dem hieſtgen Königl. Stadtgericht vor dem dazu geordneten Commiſ⸗ 
ſario, Herrn Juſtizratb Borowsky, einzufinden und ihr Geboth darauf abzulegen 
porauf alsdenn gedachter Fundus den Meiſt und Beſtbiethend en durch das zu ers 


affnende N judiecattonserkenntniß zugeeignet, auch nach Erlegung des Kaufſchillings 
die Löſchung der fämmtlich eingetragenen ſowohl als auch der leer aus gehenden 
Forderungen verfügt werden wird, Uebrigens dient zur Nachricht, daß die auf:; 


genommene Taxe wieder am Rathhauſe gushaͤngt und daſelbſt zu jeder Zeit nach⸗ 5 


geſehen werden kann. Be esse Be Be 
nl ; Koͤntgl. Gericht der Stadt. Bar 
) Breslau den 1sten November 1816. Nachdem zur Subhaſtation des 
Hutmacher Gottfried Schmiotſchen, auf der Schuhbräcke ſub Nro. 1793. belege - 
nen Hauſes, auf welches in Termino den aten Novbr 1816. 2680 Rihlr. Cour. 
geboten worden find, auf den Antrag eines Realgläubigers ein anderweiter Termin 
vor dem Herrn Juſtizrach Witte auf den zten März 1817. Vormittags um 10 Uhr 
angeſetzt worden iſt; fo. werden Kauſtuſlige und Befig+ und Zahlungsfaͤhige, in 
ſelbigem zu erſcheinen und ihre Gebothe abzulegen, hiermit nochmals aufgefordert. 
N 5 Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
2) Hir ſchberg den 2oflen December 1816. Bey dem hieſigen Königl. Land⸗ 
und Stadtgerichte ſoll das ſub Nro. 535. hieſeld ſi gelegene, auf 137 Rihlr. 36 gr. 
abgeſchaͤtzte, zum Nachlaß des Toͤpfermeiſter Ortwein gehörige Haus in Termino 
den sten März 1817., als dem einzigen Biethungstel mine, Öffentlich verkauſt 


8 2) Hic 


5 
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ae) Hirt chberg den aofien December 1816. Bey dem hieſig n Koͤnigl. Lands 
und Stadtgericht ſoll das ſub No, 536. bieſelsſt gelegene, auf 202 Rthlr. 16 gr. 
abgeſchätzte, zum Nachlaß des Toͤpfermeiſter Ortwein gehörige Haus In Ter mino 


882 


den Sten Matz 1817. als dem einzigen Biethungstermine, öffentlich verkauft 


werden. Bund Fame tn Senn ee 
8 Weſſig den 17ten Octsber 1916. Da die Dreſchgärtnerſtelle Niro. 11. 
zu Weſſig Breslauſchen Ereiſes auf den zoſten Januar künftigen Jahres Vormit⸗ 
tags 11 Uhr an den Melſtdlethenden verkauft werden ſoll, ſo werden Kauftuſtige 
und Zahlungsfaͤhige hierdurch vorgeladen, um ihr Geboth in Termind abzugeben, 
indem auf die eiwanigen Nachgebothe nicht weiter geachtet werden wird. N 
5 N Das gräflich v. Schlabrendorf Weſſiger Gerichtsamt. 
Sagan den asſten November 186. Das Gericht der herzoglichen Re⸗ 
ſtdenſtadt Sagan macht zu Jedenmanns Wiſſenſchaft bekannt, daß zum zoͤff ntlich 
nothwendigen Verkaufe des zur Commiſſtonsrath Pitſcheſchen Concursm ſſe gehö⸗ 
renden ſogenannten Schrsderſchen Angelgartens nebſt zubehoͤrigen Wohnhauſe und 
Scheune vor dem Eckerſchen Thore hieſelbſt, welches zuſammen auf 1288 Rihlt 
gerichtlich gewuͤrdiget worden, ein einziger Blethungstermin auf den ' 
\ = er loten Februar 1817 RE! 
anberaumet worden iſt. Alle zahlungs fähige Kaufluſtige werden baber, eingeladen, 
gedachten Tages Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputato, Stadtxichter Walther, 
zu erſcheinen⸗ ihre Gebote abzugeben und den Zuſchlag dieſer Realitäten an den 
Beſibiethenden unter der Bedingung der daaren Einzahlung der Kaufgelder ad De⸗ 
po ſitum judiciale zu gewärtgen. = „5 N 
: Batibor den 10 October 1816. Dem Publico wird hier⸗ 
mit bekannt gemacht, daß auf den Antrag der Müller Johann Bar⸗ 
thelſchen Beal Gläubiger die zu Tſchirmkau ſub No. y. gelegene Wind⸗ 
und Waßermuͤhle, deren Werth auf 939 rthl. 16 ſcgl. 98“. Tour gerichtl⸗ 
ausgemittelt worden, in drei Terminen, und zwar den 20, Mopember 
und 20 December 1816 an hieſiger Gerichteſtelle, in Termino perem⸗ 
torio den 22. Januar 1817. aber, in loco Tſchirmkau an den Meiſt⸗ 
biethenden verkauft werden ſollen. Es werden daher alle Kaufluſti⸗ 
ge und Zahlungsfaͤhige zu dem erwähnten Termine mit der Bekannt⸗ 
machung vorgeladen, daß nach Perlauf des legten Licitations Ter⸗ 
mines, auf die, dann noch etwa einkommenden Gebothe keine weitere 
Buͤckſicht genommen werden wird übrigens aber die Taxe jederzeit 
in der Juſlis Canzeley des unterzeichneten Gerichts ⸗Amtes eingeſehen 
werden konne N Er 
Fuͤrſtlich von Sayn und Wittgenſteinſches Bericht zu Ratlbor⸗ 
Wartenberg den 14. Ditober 1816. Da auf Antrag der Crediroren 
die hieſelbſt in der Stadt, belegne der geſchiedenen Seifenſieder Przewloka vers 
wittw. geweßnen Leſchbarth, gehoͤri e Bauſtelle zu dem Haufe ſub. Num. 35, welche 
; zückſichtlich der dabey verſicherten „Seuerfacietäts Gelder auf 785½ th. gerichtlich de⸗ 
taxirt worden, ſubhaſtirt werden fell! ſo tft hierzu ein peremtotiſchen N 
8 ermin 
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Termin auf den 24. Januar 1817. hierſelbſt anberaumt worden und werden dem⸗ 
nach Beſitz und Zuhlungsfähiges Kaufluſtige hierdurch eingeladen, gedachten Ta⸗ 
ges zu erſcheinen ihr Geboth zu, Protocoll zu geben und zu gewartigen daß dem 
Meiſt und Beſtzahlenden diefe Bauſtelle zugeſchlagen und auf ſpätere Gebothe 
nicht reflecrirt werden ſoll. Jubi V 
ir Koͤnigl. Preuß. Stadt Gericht. 

5 Liegnitz den 28. September. 1876. Das in hleſiger Jauergaſſe vor Liege: 
nitz ſub No. 21 gelegne Haus und Garten welches der Kräuter Frledrich Wil⸗ 
helm Hübner zur Nachlaßmaße ſeines Vaters des verſtorbenen Buͤrger und Kräu⸗ 
ter Johaun Ehrenfried Huͤbner abgetreten, und über welche Maſſe der, erbſchafts? 
liche Liquldations Prozeß eroͤffent werden. ſoll an den Meiſtbiethenden verkauft 

werden. Es ergeht dennoch an alle diejenigen dle dieſes Grundſtück, welches auf: 
1477 rth. 18 gr. 6 d. Cour. gewürdigt worden, zu beſitzen⸗ willens und faͤhig auch 
zu bezahlen vermoͤgend ſind, die Aufforderung ſich: „ 

ei den 21. November c. Vormittags um II. Uhr. 8 

den 20. December c. Vormittags um 11 Uhr. ae 

und den 24. Januar.ı817. Vormittags 1d Uhr. 2 50 

an hieſiger Gerichtsſtatte vor dem Land⸗ und Stadt Gerichts⸗Aſſeſſor Fabrielus 

einzufinden, und ihr Gebot abzugeben „ wie auch ſich über ihre Zahlungsfähigkeit 
auszuweiſen und den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Spätere Gebothe bleiben unbe⸗ 
ruͤckſichtigt und die Taxe kann käglich in der Registratur mit Muße eingeſehen 


werden. f 8 BE BE I 
SER Königl. Preuß. Land⸗und Stadt Gericht. N 
5 Groß⸗Steinersdorf den ı6ten December 1816. Da die Dreſchgart⸗ 
nerſtelle der Bartek Kabothſchen Erben ſub Nro. 4. hieſelbſt nebſ Zubehör Their 
-Jungs balber an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll; fo werden Kaufluſtige 
hierdurch vorgeladen, in dem auf den agſten Januar 1817. anſtehenden kicttations⸗ 
termine Vormittags um 11 Uhr auf dem herrſchaftlichen Hofe vor dem Gerichts amte 
zur Abgebung ihrer Gebothe in erſcheinen und des Zuſchlages zu gewärtigen. 
Citatio Creditorum. 8 
Hirſchberg den aaſten October 1816. Nachdem über das Vermögen 
des hleſigen Kaufmann Johann Gottlieb Lante Concurs eröffnet worden, fo wer⸗ 
den in Folge deſſen alle und jede, welche an das gedachte Vermögen ex quocunque 
capite einige rechtsguͤltige Anſprüche zu Haben vermeineu, von heute an gerechnet, 
binnen 3 Monaten, und zwar ad Terminum peremtorium den sten Februar 1817. 
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Vormittags 10 Uhr vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Thomas, 5 


als hierzu fpecialiter authoriſirten Deputato, an hieſiger Gerichtsſtäte ad liquidan⸗ 


dun et ſuſtificandum prötenfa ſub poͤna praͤcluſi et perpetul ſilentſi entweder pers 5 


ſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu ier ſcheinen, vorgeladen, mit der Ber 
deutung, daß, wenn einer oder der andere der Kaufmann Lanteſchen Creditoren 
an der perſoͤnlichen Erſchemung gehlndert werden, und es denſelden an Befannt⸗ 
ſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarien fehlen ſollte, 0 dieſelben an die Herrn 
Juſtizcommiſſarien Hälſchner, Woit und Schubert wendenſkönne, und denſelben 
duft der bendihlgten Informatlon und Vollmacht perſehen müſſe. 
oͤnigl, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht 


1 


RE ET TEN 5 e 
Breslau den gten Detoder 1816, Da von Seiten des bieſigen Königl. 
Ober⸗Landesgerichts von Schleſten über dad auf 33,568 Rthlr. 19 gr. zer vf. = 
rechnete beſtehende Vermoͤgen des ehemaligen Gutsbeſitzers Emanuel Engmann auf 
Taudgitz auf den Antrag feiner Gläubiger per Sent, de publ den aeſten October 
1813. Concurs eröi net, und in der Edletal⸗Eitation vom agſten Mär; 1815. den 
Wige ‚and dieſen gleich zu achtenden Perſonen ihre Gerechtſame ausdrück⸗ 
lich vorbehalten worden iſt; e werden nach nunmehr aufgehobenem Sus⸗ 
penſtonsediet alle diejenigen, welche an gedachtes Vermögen aus irgend einem 
kechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch nacht äglich 
vorgeladen, in dem vor dem Koͤnigt. Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Koͤltſch auf 
den Zaſten debruar f. a. Vormittags um 11 Uhr anberaumten iqufdatienstermine 
in dem hieſigen Ober⸗ Landesgerichts dauſe perfoͤnlich oder durch einen geſetzlich zu⸗ 
täßigen Bevollmächtigten, wozu uhnen bey etwa erangelnder Bekanntſchaſt die 
hieſigen Juſtizcommiſfarten Juſtiz⸗Commiſſionsrath Enger und Juſtizcommiſſartus 
Stöckel in Vorſchlag gebracht. werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu 
erſcheinen, ihre vermelnten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu be⸗ 
ſcheinigen. Dle Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtkgen, daß fie mit allen 
ihren Forderungen an die Maſſe abgewieſen und ihnen deshalb gegen dle übrigen 
Ereditores ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt werden 8. 
VXoͤnigl. Preuß. Ober⸗bandesgericht von Schleſten. 
Brezblau den 1. October 1816. Da von Seiten des unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht von Schleſien über den auf 2248 rthl. 2 gr. 3 d. abgeſchaͤßten mit 1704 rthl. 
er ge. Schulden belaſketen Nachlaß des am 24. Novbr. 813. hieſelbſt verſtorbenen Profeſſor 
and Doctor. medieinae Emanuel Ferdinand Meyer auf den Antrag des hieſigen Königl. Pupillen⸗ 
Collegii der erbſchaftliche Läquidations⸗Prozeß eröffnet, nunmehro aber in Sentäßheit ber erfolg⸗ 
ten Aufhebung des Militair, Suſpenſtofs⸗Ediets ein anderweitiger Liguldationstermin auf 
dei 7. März 1817. Vormittags so Uhr allhier anberaumt worden iſt, ſo werden alle etwauigen 
n dem beſagten Edict bezeichneten Militgirrerlonen welche an dem gedachten Nachlaß aus its 
gend einem rechtlichen Gründe einige Anſprüche zu haben vermeinen bierducch vorgeladen, in 
beſagtem Termine.vor dem Haiah Huge een gogerichte de e » Dobſchue Berificings 
um 10 Uhr in dem Hiefigen Ober Landesgerichtshauſe petfönlic oder durch einen ‚gefeklish zu, 
läßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei eimg ermangelnder Bel anntſchaft unter den hieſi⸗ 
gen Juſtizcommiſſatien die Juſti tommiſſarien Morgenbeſſer, Stöckel und Wlokka in Vorſchlag 
gebracht werden an deren einen ſie ſich wenden konnen zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche 
anzugeben, und darch Beweismittel zu beſcheinigen, Die Nichte sſcheinenden ater haben zu ger 
wärtigen, daß die mit allen ihren Forderungen und Anſprüchen au gedachte Nuchlaßmaſfe 
abgewieſen, aller ihrer etwanigen Vorrechte für verlustig erklärt, und mit ihren Forderungen 
unt an dasjenige was nach enden e der ſich meldenden Gläubiger noch uͤbrig bleiben 
möchte, weiden verwieſen werden. 8. EEE 35 
3 Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſlen. 
Preslau den 10. September 1816. Da von Seſten des unterzelchne⸗ 
ten Rönigl; Sber⸗ Landesgerlchts von Schleſten hieſelbſt aber dle künftigen Kauf⸗ 
gelder der ſubhhaſttr ten lm Bresl. Fuͤrſtenthum und Keelſe delegenen Guter Hennigsdorf 
und Kunzendorf dem Marſch⸗ Comm iſſarius Schlorfy gehörig, auf den Antrag der 
Dfficter s Witwen Eaſſe zu Berlin unterm 22. October 1813. den Liguidattons⸗ 
prozeß um deshalb eröffnet worden iſt, damit dem bey der Höhe der eingetrage⸗ 
gen Forderungen vorauszuſehenden Nachthell der Intereſſenten und denen N 
. 5 Diffe⸗ 
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Differenzien vorgebeugt werden; und nunmehro in Gemaͤshelt der erfolgtem Aufße⸗ 
bung des Militair Suſpenſtons⸗Ediets vom 30. July 18, und in Gefolge der 
Cobineis⸗Ordre vom 20. Maͤrz a. c. ein anderweulget Lieitatlonstermin auf den 
7. März allhier anberaumt worden if, fo werden nicht nur alle etwanige in den ber 
ſagten Ediet bezeichneten Milltair, ſondern auch alle Ciollglaͤublger, welche an 
den obgedachten Güthern aus lrpend einem rechtlichen Grunde einige Ansprüche zu 
haben bermelnen, hierdurch letztern beſonders nochmals mit vorgeladen, in dem 
beſagten Termin wor dem ernannten Deputato, dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Reſerendario Helin v. Dobſchͤͤtz Vormittags um 10 Uhr in dem hieſigen Ober Lan⸗ 
id sgerichtshauſe in dem gewoͤhalichen Partheienzimmer perſoͤnlich oder durch einen 
geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekannt⸗ 
ſchaft unter dem hirfigen Juſtiztommiſſarlen, die Juflzcommifarien Fuhrmann Kob⸗ 
lit und Riedel in Vorſchlag gebracht werden, an denen einen fie fich wenden konnen, 
zu erſcheinen, ihre bermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu be⸗ 
ſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie mt allen 
ihren Anſprͤͤchen an die Guter Hennigsdorf und Kunzendorf und die daher gezahlten 
Kanfgeider praͤcludirt und ihnen deshald ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen 
den Käufer detſelben, als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt 
wird, wird auferlegt werden. g.) 2 he u ER 
See Koͤnigl. Preuß. Obers Landesgericht von Schlefen 
Breslau den 12. November 1816. Vor das hleſige Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt und den von demſelben authorifiten Liquidatlonscommiſſario a Juſtiz⸗ 
rath Beer werden hiemlt alle und jede, welche an den größtenteils in zwelfelhaf⸗ 
ten Activis beſtehenden Nachlaß des hielelbſt betſterbenen Kaufmanns Friedrich Eck⸗ 
art irgend einen rechtsgültigen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgelg⸗ 
den, vom 4. Januar 1817. angerechnet binnen 3 Monathen, ſpaͤteſtens aber in 
dem auf den 21. April 1817. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Termino liqui⸗ 
dationts peremtorio ihre Forderung an die Nachlaßmaſſe entweder in Petſon oder _ 
durch einen zuläßigen, und mit hinkelchender Information verfebenen Mandatati⸗ 
um anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtändlich anzugeben, 
die Docum ente, Brieffhaften und übrigen Beweißmittel, womit ſie die Wahrheit 
und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erweiſen gedenken, in originalibus vorzulegen 
das Nöthige zum Protokoll anzuzeigen, und alsdenn die gefegimäßige Anſetzung iu 
dem Claſſiſtcactonsurtel zu gewärtigen, sogegen ſie bei ihrem Ausbleiben und un⸗ 
terlaßner Anmeldung ihrer Anſprüche zu erwarten haden, daß ſie mit allen ihren 
Forderungen an die Maſſe des gedachten verſtorbenen Kaufmann Eckard präcluditt 
und ihnen desbalb wider die Übrigen Gläubiger ein immerwährendes Stillſchwes 
gen auferlegt werden wird. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch 
geſetzliche Urſachen an dem perſoͤnlichen Erſcheinen gehindert werden; und denen 
es an Bekanptſchaft unter den hiefigen Rechtsfreunden fetzlr, die Juſtizeommmſſa⸗ 
rl, Herrn Pfrendſack und Müller junior vorgeſchlagen, von denen fie zich einen zu 
wählen und mit Voumacht und Information zu ber ſehen haben - 5 r 55 A 
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JBreskau den 27. September 1816. Vor das unterzeichnete Koͤnigl. 
Stadtgericht und deſſen Deputirten, Herrn Aus cultator Seiffert werden auf den 
Antrag des Bürgers und Friſeur Johann Wilhelm Friedrich zu Glogau als einzi⸗ 
gen und alleinigen legitimirten Erben des hleſelbſt im Jahre 1813. verſtorbenen 
Burgers und Tuchmachermeiſters Stadt Andreas Gottlieb Melzer, alle diejenigen 
welche an das uͤber die fuͤr gedachten Melzer auf dem Buͤrger und Tuchmachermei⸗ 


ſter Vetter gehörige ſub No. 677. auf der Antonlen Gaße delegenen Haufe haften⸗ 


den 500 Rthlr. Cour. ausgeſtellte jedoch verlohren gegangene Hypothequen⸗Inſtru⸗ 
ment von 18. Juny 1807. als Eigenthuͤmer, Ceſſlonarien, Pfand» oder ſouſtige 
redliche Briefsinnhaber Anſpruͤche haben ſollten hierdurch öffentlich vorgeladen 
ſich binnen einer von 4. Januar 1817, anzurechnenden zmonathlichen Friſt, beſon⸗ 


ders aber in den auf den 31. Maͤrz 1817. anberaumten "Termine peremtorio et 


praͤcluſtvo an unſerer gewoͤhnl. Gerichtsſtelle entweder in Perſon oder durch geho⸗ 
rig legitimirte und mit hinlaͤngl. Information verſehenen Bevollmächtigten, wozu 
ihnen bei etwanniger Unbekanntſchaft unter den hlefigen Raths⸗Practicanten dle 
Herren Juſtizcommiſſarit Enge, Pfendſack und Müller jun. hiermit vorgeſchlagen 
werden, zu erſcheinen, und weitere Anwelſung zu gewärtigen, insbeſondere aber 
ſich ad Cauſam zu legitimiren, des Endes jenes Original⸗Hypothequen⸗Inſtrument 
vom 18. Juny 1807. und reſp. andere Documente mit zur Stelle zu bringen, fich- 
daruber, wie ſie zum Beſitz deſſelben gelangt, gehoͤrig auszuweiſen, ihre Anſprüche 


N . und ſolchergeſtalt ihre Gerechtfame erforderlich wahrzuneh⸗ 


men 


\ 


Ober „Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis ffsci 


idrigenfalls aber fo wie bei ihrem gänzlichen Außenbleiben gewaͤrttgen ſol⸗ 
len, daß das mehrgedachte Hypothequeninſtrument für amortiſirt, nichtig und une 
kraͤftig erklaͤrt, die etwannigen Praͤtendenten an obgedachtes Reale für immer 
pracludirt, und die Diesfällige 500 Rihlr. in dem Hypothequenbuche werden ge⸗ 
loͤſcht und ausgetragen werden. Wornach ſich alſo zu achten. 8 
Se Et 5 Das Koͤnigl. Stadigericht er 
Reichen bach den Sen December 1816. In der Nacht vom ı5ten zum 
16ten Auguſt d. J. iſt durch ein Grenzjaͤger⸗Commondo einem Trupp unbekannter 
und entwichener Männer zwiſchen den Doͤrfern Kunzendorf und Oppau bey biebau 
eine Quantität unverſteuerter Zucker von 1 Centner und 78 Piund bey verſuchter 
Reimportation deſſelben ab» und in Beſchlag genommen worden. Die entwiche⸗ 
nen Einbeinger und Eigenthuͤmer dieſer Waare werden hiermit aufgefordert, ſich 
binnen 4 Wochen, ſpateſtens aber auf den asſten Januar 187. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Koͤnigl. Acciſeamte zu Llebau zu melden, ihr Eigenthumsrecht auf 
die beſchlagene Waare darzuthna, das unerlaubte Einbringen derſelben zu entſchul⸗ 
digen und überhaupt ihre Gerechtfame wahrzunehmen. Im Fall des Ausblelbens 
haben dieſelben ohnfehlbar zu gewärtigen, daß mit der Confiscation der Waare 
verſahren und das durch deren Verkauf geloͤſete Geld, nach Abzug des Denuncian⸗ 
ten Antheils, zur Straffaffe verrechnet werden wird. 8 eg 
Koͤnigl. Regierung zu Reichenbach. Zweyte Abtheilung. 
Brieg den 22ten October 1816. Von dem unrerzeichneten Koͤnigl. 
8 N die aus Oſterwitz 
gebürtige, entwichene enrollirte Kantoniſten Carl Chroback und Ignatz Bozian 
dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb 12 Wochen und bie 
zum 30, Februar 1877, auf dem gedachten Koͤnigl, Ober ⸗ sansaaartißke vo⸗ 
f dem 
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dem Deputirten Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Scheller U. geſtellen, bon ihr ı 
rer Entweichung Rede und Antwort geben und ihre Zurückkunſt glaubhaft nach⸗ 
weiſen, im Fall ihres Ausbleibens aber gewärtigen ſollen, daß fie ihres ſaͤmt⸗ 
lichen Vermögens und biernaͤchſt noch zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt, 
und ſaiche dem Fisco zuerkannt werden Henn 8 
. EEE Könige, Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oderſchleſten. 
a Brieg den ıyten October 1816. Von dem Königl. Preuß Land⸗ und 
Stadtgericht zu Brieg wird der im ehemaligen v. Malſchuͤtzkyſcheu Regiment ger 
ſtandene, im Jaht 1806, aber ausmarſchitte und als Gefangener nach Frankreich 
abgeführte Mousauetter Gottfried Kraufe, welcher durch ro Jahre her bis jetzt 
von feinem Leden und Aufenthalt Feine Nachricht gegeben, auf den Antrag ſeiner 
Ehegattin Maria Eliſadeth geb. Mennig hiermit öffentlich vorgeladen, ſich bins 
nen 3 Monaten, ſpaͤteſten ader in Termino peremtorio den öten Februar 1817. 
Vormittags zo Uhr vor dem Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Reichert in Perſon oder per 


Mandatarium legalem in unſerm Pakthevenzimmer einzufinden, und dle wegen 


Trennung der Ehe gegen ihn angebrachte Klage zu beantworten, auch die zur Wi⸗ 


derlegung derſelben dienende Beweismittel beyzubringen, hiernächſt rechtliche Er⸗ 
örterung der Sache, im Aus bleibungsfall hingegen zu gewärtigen, daß das bi 
ber beſtandene Band der Ehe durch richterlichen Aus ſpruch getrennt, und der Klä⸗ 
gerin die anderweite Berheurathung verſtattet werden wird. 1 895 . 
8 Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
: Brieg den 28ſten May 1816. Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Auſuchen des Officialis fisci der aus Neuwalde Neiſſer Crelſes 
gebürtige, entwichene, enrolllrte Cantoniſt Franz Pflaum dergeſtalt oͤffentlich vorge⸗ 
aden, daß er ſich innerhalb 9 Monaten und bis zum 7ten Aprif 1817. früh 9 Uhr auf 
dem gedachten Ober⸗Landesgerſcht vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesge⸗ 
richtsrath Scheller II., geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Antwort gaben 
und feine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen; im Fall ſeines Ausbleibens aber gewarti⸗ 
“gen ſoll, daß er feines fämumtlichen Vermoͤgens und hiernächft noch etwa zufallend en 
Erbſchaften verluſtſg erklart und ſolche dem Fiseo zuerkannt werden ſollen!n g) 
a Koͤnigl. Preuß: Ober: Landesgericht von Oberſchleſien. 
ar Rattibor den 23. October 1816. Nachdem im Februar d. J. auf dem 
Wege von Rattibor nach Mislowitz eine vidimirte Abſchrift der Recognition über 
die vom Arrendator Carl Gronoſtol für das rathhäusl. Depoſitorium einen nach Hö⸗ 
he von 300 Rthir. Cour. und 5 pro Cent jährliche Zinſen beſtellten Hypotheque un 
der Recognition über die Eintragung dieſer von dem de. Gronoſtol nach Hoͤhe 
von 300 Rihlr. Cour. beſtellten Dypotheque fuͤrs rathhaͤusliche Depoſitorium d. d. 
den 25. Mai 1805. mit einem von dem Koͤnigl. Commiſſario Herrn Aſſeſſor Kor⸗ 
gtel für die Sophia verehl. Arreydator Schäfer gebohr. Cohn zu Mislowitz verſehe⸗ 
bent Ceſſtons⸗Atteſt vom 12 Februar c. nach Hohe von Too Rthlr. verlobren ges 
gangenen, und deſſen gerichtliches Aufgeboth Behufs der Amostiſation deſſelben bei 
unterzeichneten Gerichtsamte nachgeſucht worden it, fo werden hierdurch alle die 
jenigen, die aus einem Ceſſton⸗ Verpfändung oder irgend einem andern Grunde 
derfeibe habe Namen wie er wolle, irgend einen Realanſpruch an gedachtes In⸗ 
ſtrument machen zu konnen, vermeinen, hierdurch vorgeladen, in Termino den 1. 
Marz 1817, in der hieſigen Gerichtscanzley zu erſcheinen, ſolchen 1 iu 
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zechtfertigen! und ſomit geltend zu wachen, widrigenfalls dieſelben zu gewäreigen 
haben, daß ſie mitten, aus jenen obbeſchriebenen Schuld⸗ und Hypothequenin⸗ 
ſrument nach Höhe von-ıco.Kthlr; auf die Gantowitzer Arrende, als auf welche 


das Darlehn von 300 Rihlr. Edur, für das hleſtge rathhausſiche Oepoſttorſum und 


in ſpecie die Abraham Cohnſche, Maſſe eingetragen iſt, zu machenden Anfpruͤchen 
1 ec werden, auch ihnen desfalls ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 
1 gt, 


das gedachte Zy thequeninſtrument amortiſrt, nach rechtskräftigen Erkent⸗ 


Niß a 


es e enen ausgeſertigt werden wird. N : 
FBrurrſtlich v. Sain Wittgenſtelnſches Gerichts amt des ſaͤculariſirten Colle⸗ 
gtklatſtifts zu Rateikor Be Wenzel, Jurkitarins. 

Meumarkt den 31. October 1816. Auf den Antrag der Johann Eleonore 


Schmidt aus Klein⸗Breſa Neumarktſchen Creiſes wird hlermit deren Ehemann, 


er unter dem loten Linien, Infanterte⸗Regiment als Fürter geſtand ne Ehriftian: 


Schmidt, welcher ſelt dem Feldzuge des Jahres 1813. vermißt worden, aufgefor⸗ 


dert, ſich binnen ⸗z Monaten a dato und ſpaͤteſtens in dem vor dem unterzeichneten 


Juſtitiar io hieſe bſt den roten Februar 1817: Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Terz 


min zu melden oder zu gewärkigen, daß derſelbe fur tod erklärt, deſſen Nachlaß 
unter feine Erben vertheſlt, und feiner Eheſtau die anderweite Verheurathung frey⸗ 
a e eee a ee 5 

Das gräfſich Malßahnſche Gerichtsamt Groß⸗Breſa. Fiſcher. 


SE Glogau den 25: October 1816. Von dem Königl. Land⸗ und Stadt⸗ 


gericht zu Glogau werden hierdurch alle diejenigen welche im nachſtehenden verloh⸗ 
ren gegangenen Inſtrumenten, nehmlich: 1) ein über 3000: ıthle.. für den Herrn 


Kaufmann Ernſt. Gottlob Sachfe. ausgeſtellten, und im Hypothekenbuche des Hau⸗ 


ſes No, 6. im 5. Stadtoiertel hieſelbſt eingetragenen Juſtruments vom 30. Sep⸗ 
tember: 1808. ;: 2) den an die Kirche zu Nilbau ausgeſtellten und auf der Bauer⸗ 


nahrung zu Nilbau No. 2, eingetragenen Inſtrumenten vom 21 Märtz 1774 vom: 


2 


fur 5, Gebrüder Maluche ausgefertigten und auf der Kukſchner⸗ 


: 137 October 1779. und vom 30 September 1780: jedes über 100 Mark.; 3) dem 


uͤber 130 Mar 


nahrung No. 10. zu Groß Vorwerk. eingetragenen Kaufcontracts⸗Inſtrumente vom 


De 


22. Februar 1793 5;4) dem: für die Confraternirät der hieſigen Stadtpfarrkirche über 


26 rithlr. 20 ſgr. ausgeſtellten und im Hypothekenbuche des Hauſes No. 71. im 2. 


Wiertel eingetragenen Inſtrumente vem 24. October 1726. 5) dem fuͤr das vor⸗ 
malige hieſige Dohm⸗Capitel uber 373 rth. ausgeſtellten und im Hypothekenbuche 


der Hauernahrung No. 18. zy Zerbau eingetragenen Inſtrumente vom 1. Mad 


1762. als Eigenthuͤmer, Ceſſionarjen, Pfand oder audere Brlefsinhaber irgend 


einiges Recht zuſtehen möchte, hiermit vorgeladen, ſich in termino den 5. Febru⸗ 


ar 1817. Vormittags um 10 Uhr vor, dem Referendario Kurtz mit ihren Anſprü⸗ 


chen an denſelben zu melden und ſolche zu beſcheinigen, widrigenfalls aber hahen 


dieſelben zu gewartigen, Daß. fie: nicht nur mit ihren Anſpruchen an vorgedachte 


Inſtrumente 5 immet präcludirt,, ſondern auch ſolche amortiſirt und dem ur⸗ 
ſprünglichen i N 
Inſtrument ausgefertiget, die aus den Inſtrumneten von No. 2. bis 5. hervorge⸗ 
genden Forderungen aber in dem Hypothekenbuche werden geloͤſcht werden. 

2 h Königl, Preuß. Land- und Stadtgericht. 


eee 


x 


länbiger des Juſtruments ad. 1. uber feine: Forderung ein neues 


Antrag der Ceſſlonariä: im Hypothekenbuche geloſcht und derſelben ein neu 


Be plage 


{ 
\ 
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en a 1 80 . . BR 
zu Nros I. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
a. ® 2 vom 7. Jannar 1817. ehe a 


Br: = Bit Berpachten. U Dre er 
Sagan den zyſten December 1816. Das herzogliche Hüttenwerk zu Neuss 
hammer hieſigen Crelſes, welches aus einem hohen Ofen, zwey Friſch⸗ und einem 

Jain Hammer deſteht, und mit welchen eine kleine Landwirthſchaft verbunden, 

fol den 2gften Februar k. J früh 10 Uhr vor uns hiefelbſt, von Johann 1817, an, 

auf 6 nacheinander folgende Jahre an den Meiſtblethenden mit Vorbehalt hoͤherer 
Genehmigung verpachtet werden, wozu wir cauttonsfähige und fachverſtaͤndigs 
Pachtluſtige einladen. Die Puch bedingungen find au unferer Registratur ein 
Fufede s 2 8 


75 HPerzoglich Saganſche Rentkamme r. 
nns Trachenberg den ggſten November 18/6, Auf den Antrag der v. Koͤh⸗ f 
lichenſchen Vormundſchaft ſoll das zum Rittergute Packuswitz Wohlauſchen Crei⸗ 
ſes gebörige Bier⸗ und Brand welnurbar nebſf dazu gehstigen Gebäuden, Brau⸗ 
und Brenngeräthen) und einem Fleck Acker und Wieſe von 4 Scheffel Aus ſaat⸗ 
in Erdpicht ausgethan werden. Es iſt hierzil ein Licttarionstermin auf den 21. Ja⸗ 
nuar 1817, angeſetzt worden, und we den daher zahlungsfaͤhige Pachtluſtige hierͤ⸗ 
init eingeladen, in dieſem Termin auf dem herrſchaftlichen Schloß zu Dittersszac h 
zu ericheinen und ches Belieben au FAleh elche jedoch der Joſchlag erſt nach i 
eingeholter Genehmigung des hochlsblichen Königl. Ober⸗Pupillen Colſegii zu Bres⸗ 
lau ertheilt werden kann. Die nahere Beſchreibung der in Erbpacht auszuthnen⸗ 
der eälitäten und die Leeltattonsdedingungen können zu jeder ſchicklichen Zeit e uf 
dem herrſchaftiſchen Schisſſe zu Dirtersbach und bey dem unterzeichneren Gerichts ⸗ 
ant eingeſehen werden. i N . 
15 Das v. Koͤhlichenſche Gerichtsamt von Dittersdach und e = 
== i ee . Koch, 
SER Zur peranceräriten. re 
) Breslau dena; Jauuat 817, Den 7ten um 9 Uhr Morgens wer 
den einige Kleider und Hansrach mm iſſdiethens oerſteigert werden. 5 
a F Does Königl. Stadt Waiſenamt. 
3 SEitgtiénes Eittales. i „„ 
) Lleghitz den gten December 1816, Es iſt hieſelbſt der vormalige Prlor 5 
des ſetalsriſtrten Benebictinner⸗Kloſterszu Wü hlſtedt, der Mater Sehaſtian Pagſt 
am zien Februar 1912, ohne Hıntetf. fung eier bzeßljgen Verelsuung mit Tode 
abgegangen, und alle Bemuͤtungen die apgebl een N et A855 
deſſelben ouszümitteln, ſind bisher vergeblich, geweſen. as unterzerchgete Land? 
ya ca) fert 19 85 daher ale bieten gen, Die un Dit Nac em ff des Water 
Sevaftian Pauli al. Euben oder aus irgend einem andern runde Anſpruch zu ha⸗ 


Dr 
S 


* 
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a 1 
ben vermeinen, hiermit auf, ſich innerhalb 9 Monaten entweder ſchriftlich oder 
an einem Mittwoche oder Sonnabend um 11 he, und fpäteftens in dem vor dem 
Deputato, Herrn Juſttzrath Sucker auf den zten October 1817. Vormittags 
um 10 Uhr anberaumten Termine perfönlich oder auch durch einen der hieſigen ge⸗ 
hoͤrig zu bevollmachtigtenden informirenden Juſtizcommiſſarium, von denen ihnen 

im Fall der Undekanntſchaſt die Herren Commiſſionstath Scheurich und Juſtiz⸗ 
commiffarius Haffe borgeſchlagen weiden, einufnden, ſich reſp. als Erden zu le⸗ 
gitimtren und ihre Anſprüͤche zu beſcheinigen demnächſt aber die weitern rechtlichen 
Verhandlungen, fo wie im Fall des Aus blelbens zu gewartigen, daß der ſich auf 
1376 Rihlr. 2 ſgr, 54 d', belaufende Nachlaß dem Koͤnigl. Fisco wird zugeſprochen 
werden. S KRoͤnigl. Lands und Stadtgericht, van? 
„or KBiegnig den ızten November 18.6. Ueber das Vermoͤgen des hieſigen 

Burgers und Weißgerbermeiſters Carl Heinzel hieſelſt, welches alleln in dem ſub 

Neo. 299. der Stadt belegenen Haufe beſtehet, iſt ſeinem Antrage gemäß Concurs 

eröffnet und auf heute Mittag um 13 Ühr deſſen Anfang geſetzt worden. Wir ha⸗ 
ben zur Anmelbung und Nachweiſung der an dleſe Schuldenmaſſe zu machenden 

Forderungen einen peremtoriſchen Termin auf den zoften 5 bruar a fut. Vormit⸗ 

tags um 9 Uhr angeſetzt, und es ergehet an alle diejenigen, welche an dieſelbe For ⸗ 
derungen haben, die Vorladung, ſich zu dieſem Termine an hiefiger Gerichtsſtaͤte 
vor dem Herrn Lind⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſoe Wirth entweder in Perſon oder 

Durch zuläßige mit Vollmacht und Information oer ehene Stelloertreter, wozu ih⸗ 


nen der Jaſttiz Commiſſlonsrath Bellng, Comm ſſonsrxat) Scheurich und der Für 


ſtizeommiſſarius Feige vorgeſchlagen werden, einzuſindin die uͤder ihre Forderun⸗ 
gen beſitzenden Schriften nad Urkunden mit zu Stell zu belag n und ihre Gerecht⸗ 


ſame wahrzunehmen. Die Auſſenbleibenden werden miiſren Forderungen an die 


Maſſe ausgeſchloſſen und ihnen deshaib ein ew ges Sbellſchweigen gegen die übri⸗ 


gen Gläubiger auferlegt werden. 


3 Koͤnigl, Land» Stadtgericht. Knothe. 
f Neum ark t. den 11, Oktober, 1 846. Nachdem über das nach elaſſene Ver⸗ 
mögen des au &ifla were pen wende nden dee kibic) de erh 
ſchaftliche Liquidation sprozeß eröffnet worden, ſo werden die unbekannten Gläubi⸗ 
ger deſſelben, welche a! ſein hinterlaſſenes Vermögen einen Auſpruch zu machen 
‚gefonnen find, hiermit vorgeladen, in dem angeſetzten Liquidationse Termine den 
30. Januar 1817. entweder in Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte, vor 
uns in der Kanzlei zu Liſſa zu erſcheinen, ihre vermeintlichen Anſprüche gehörig 
anzumelden, deren Richtigkeit nachzuweſſen und dann die geſetzmäßige Amdeiſung 
in dem abzufaſſenden Claſſifikations⸗Arthel, dagegen bei ihrem Auſſenbleiben zu gez 
wärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren 
Forderungen mur an Taßjenige, wa nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubi⸗ 
ger, von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden berwieſen werden. 
f Das Neichsgraflich bon Maltzauſche Gerichtsamt der Liſſaer Güter, 
en AVERTISSEMEN TS. * 8 
) Breslau. Wenn ein junger Menſch, der einen moraliſch guten Cha⸗ 


* 


kakter befigt, bey einer großen Landwirthſchaft die Oeconomie erlernen will, der 


melde ſich beym Kaufmann Guſtaw anf ver Schmiedebruͤcke Mio, 180. 
3 REN i = Bres⸗ 


at 


SIR > x — * — x 
22 (3700 2 
wur) Breslau. Zur iſten Claſſe 35ſter Lotterie empfiehlt ſich mit ganzen und 
getheilten Looſen im Koͤnigl. Lotterie⸗Einkahme⸗Comtoir Joſ. Holſchau ſun. ; 
) Breslau. Vor dem Oderthor im Steinkretſcham ſteht ein halögedeckter 
Wagen billig zum Verkauf. „ 
*) Breslau. Zu verkaufen iſt ein neuer halbgedeckter einfpänyiger Wagen 
in Federn haͤngend, nebſt einem darzu eingefahrnen Pferde. Wo? erfährt man 
auf der Ohlauer Gaſſe Nro. 649, in der Schreibſtube. 722 ER 
„) Breslau. Ausgeſtochene Auſteru, Auſtern in Schaalen 7 Rthlr. pro 
Hundert, gepreßten und fließenden Caviar, Braunſchweiger und Berliner Wurſt, 
wie auch Schinken, ſo wie auch alle mogliche Delikateſſen und Italiener⸗Waaren 
verkauft zu den moͤglichſt billigſten Preiß en F. A. Krumpholtz. 
*) Breslau den sten Januar 1817. Meine Gönner und Freunde erſuche 
ich, Michtwochs den gten dieſes u. f. in den hleſigen Buchladen eine, mein Pre⸗- 
digtweſen betreffende Nachricht unentgeldlich abholen zu laſſen. 5 Sr R 
2 = ’ r. Hermes. 


) Breslau. Schoͤne duͤnnſchaͤllge vollſaftige Gardeſer Eitronen, die 
große Kiſte unverſteuert 39 Rthl. Cour, völllg verſteuert 42 Rthlr. Cour., das 
Hundert 7 Rth. Cour., das Stuck 5 und 4 for, N. M. eine zweite Sorte das 
Hundert 32 Rthlr. Cour: das Stuck 22 far und 3 gr. / Aepfelſinen das Hun⸗ 
dert 11 Rihlr. Cour., das Stuͤck 6 und 8 gr. N. M., geſalzene Eitronen oder 
Packel⸗Liwonien, flüßtger und gepreßter Caviar find nebſt alle andere Specerey⸗ 
Waaren and Delicateſſen zu haben benr n FWW 


JJ F A. Krumpholz. 
) Breslau. Sehr ſchoͤner, trockner, gelagerter Märkſcher Kraustabak, > 


Foßdeiſe pro Centner 143 Rıbl. Cour, desgl ganz neue Schottiſche Voll⸗Hee⸗ 
; singe, die ziel Tonne 7 Rth. Cour. „z und ro Im Verhaͤltulß zu ſelbigem Preiß, 
Tonnen weiße aber billiger; ebenfells Aahlherger, welche kleiner, dle Itel Tonne 


54 Nehlr., wie Ftet und Feel, iſt zu haben und empfiehlt nebſt billigen Coffee f : 


mb Zucker. „„ 
Eee 12 C. L. Schneider, Stockgaſſe⸗ 

Breslau. Zerfr uun en, ein Breslauſches Wochenblatt) ates Quar⸗ 
tal, eiſte Nummer; enthalten: An die Guͤnſtigen. — Knab und Preußenadler, 
am Neujahstage. — Goldko ener aus deutſchen Fluͤſſen. — Theater- Beylage. 

Wir empfehlen dieſe intereſſente Wochenſchrift allen Freunden einer leichten und 
witzigen ſatyriſchen Unterhaltung. Die vierteljährige Pränumeration beträgt für 
Blatt und Beilage 16 gr. Cour.; einzeln koſtet das Blatt 2 gr., die Beylage 1gr. 
Mz. Jeden Sonnabend erſcheint ein halber Bogen und ein Quartblatt Beilage. 

; VV Buch, Joſeph Max u. Comp. 
) Breslau den zıflen December 1816. Indem ich als Koͤnigl. beſtalter 
Lotterle Einnehmer mein Comtoir in dem Riemdergshoff verlegt habe; fo verfehle 
nicht, ſolches meinen reſp. einheimifchen als auswärtigen Kunden bekannt zu ma⸗ 
chen. Erbitte mir Dero fernere Auftrage, die ich wie bisher pünktlich und prompt 
ausführen werde. ä B. Berliner. 

a Gr ) Bres⸗ 


* 


Woitib zum Verkauf. 


Breslan. Thee⸗Maſchienen und Koffe⸗ Kannen, 
ſchiedenen Couleuren, Großen und Facons, 


) Breslau. Zu bermiethen und taglich zu beziehen iſt. 


emden n ſt. fur elnen einzelnen 
Herrn eine moͤblirte Stube vorn heraus auf einer Haupiſtraße. 


Naͤhere Auskumt 


ii zu erfahren auf der Schmiedebruͤcke No. 687. im erſten Stock vor der Treppe 
gleich ein. iS Na ER, 


) Breslau. \ so Quort reines Gagsfett ſtihn elnzeln oder auch im Gan⸗ 
zen pro Quart 20 (gr, N. Münze auf der Schmiededrucle im goldnen Zepter beym 
l ER 55 Heinſch. 
Dohm Breslau den 2. Jan 57. Da ſchegewohnt bin, nor gegen 
Bare Zahlung zu Faufen; fo warne ich Jebermann, auf nien Namen an delemand 
eas anders als gegen bagre Zahlung abzuloſſe n. ö 
7e n * BE 22 N nr 


STE Narr ee 3375 127 8 = : €. Schimpusty. x = 
! Breslau den 4 Januar 1817 Die den Zien d; erfolgte gluͤckliche 

Entbindung meſuer Frau von einem gefunden Mädchen zeige hiermit, allen unfern 

hieſigen und auswärtigen Freunden und Verwandten ergebenſt an. 8 


Johann Gottfr. Scholß, Kaufmann und Siegellöckſobrikant. f 
„Boes lau 8000 Rthlr. Ecur, find künftige Oſtern auf die erſte Hypo 
theke zu vergeben, und die nähern Bedingungen auf der Oblauer Straße iim ſchwar⸗ f 
zen Adler zwey Steppen hoch zu erfragen — | 
er Thee Bretter von ver⸗ 
Kaffeebretrer Praͤſentlr⸗ Deller, des 
gleichen diverſe Sorten Blumen⸗ Brod ⸗„Frucht⸗ und Arbeits Koͤrbe, Thee⸗ 
Zucker⸗Kaſten und Doſen von lackirtem Blech und N 


! den acer) Papiermach? mit und ohne 
Schloß, diverſe Sorten Tafel⸗, Schiebe Spiel⸗ 5005 0 


/ irſe Sorten l f ud⸗ und Küchen⸗Leuchter, 
zum Speil mit chemischen Feuerzeigeg, desgleichen Herren und Damen- Schreibe 
zeuge mit und ohne Dackel, Tonnen⸗ und Nelſe Sch 


1 Schceib zeuge wit und ohne Feu: 
erzeug, desgleichen Zucker Zangen 25 Rancher Altaͤre 


= | r 2 Wo ſchbecken⸗ und Cyer⸗ 
a er, desgleichen Riuch⸗ und Schnuoftahacks⸗Doſen, Giga 
h een Sone 5 


reslau den 30 Derember 1616. Wit haben un 


ge mit und obne Wachsſtock a 10, 1a, 14 und 16 
flaſchchen von berſchledener Größe zu allen Feuerzeugen , damlt man, im Fall die 

ſich darin befindlichen verschlechtern ſollten, ſolche dur 

the Zuͤndflaͤſchchen das Du 


— 


werden Beſſtellungen auf larfirte Waaren nach beliebiger Facon angenommen und 
gewiß prompt zu eines Jeden Zufriedenheit effectuirt werden bel 5 . 5 


! 
1 


ud Schnur „Doſen, Cigarıas Buͤchſen mit 
Feuerzeug, en und Giäſel Teller, desgleichen 915 und an⸗ 
dere Splel⸗Teller, Briefbeſchwerer, Fidihus⸗Becher, Nachtlampen „Sparenden 
mit und ohne Licht⸗Tünen Thee⸗Buͤchſen, Wachsſtock⸗Büchſen, Meſſerbaänkchen 
Zwirntwickeln von Papiermache , Strickringe, Steickſcheiden, Piſtolers, und Na⸗ 
delbüchſen, Figur⸗, Tiſch⸗ und Küchen⸗Feuerzeuge, 


Gr. Cour. dazu gehörige Zuͤnd⸗ 


| ch neue le er ſetzen koͤnne; ro⸗ 
bend 27 gl. Cour., desgleichen Zündhoͤlzer das Tau⸗ 
ſend g Gr. Cour, das Zundert 2 fäl, Münze ; bet den Zſſhdgötzern wird bel ei⸗ 
ner Abnahme von Zehn Tauſend Stück noch 10 pro Cent Rabatt gegeben; auch 


Fidells Aüguſt⸗ Krumpholtz. N 8 
uns genoͤthiget geſehen: 
1 das 


desgleichen Taſchenfeuerzeu⸗ f 


„ (% 


das bisherige Schulgeld in der Schule zum heiligen Gelſt in der Neustadt, eon 
4 gute Ge Cour, auf s gute Gr. Cour. monatdlich, dom 1. Januar 18 17. an zu 
erxboͤhn, und machen ſoſches N Ac d 2 
nen, welche ihre Söhne oder Pflegebefohlene gedachter Anstalt bisher anvertraut 
baben, hierdurch bekannt. Der Magiſirat. namis 
breslau den 19. December 1816. Am 4. dieſes Monats iſt in der Oder 
ein weibltcher keichnam gefunden worden, der anſcheinend an 60 Jahr ale; gut 
genährt, von muttlexer weiblicher Größe war, graue Jaare und Augen hatte an 
der auf deren rechten deroankelte Stelle n DET BUS n e BEE ehem: 
par; die alte ſchad afte Bekleidung deſſelben beſtand in einer tuchegen Jacke, ts 
nem nach den Farben nicht mehr keſindar katunen Rock einem rot) und weiß ge⸗ 
ſtreiften Schürze, einem roth und weiß gegitterten Halstuch, zwirne ttuͤmpfe 
"And einem einzelnen Tuchſchuh init Leder beſetzt. g.) anzu al 
ER Die Criminal Deputation des Könfgl, Stadtgerichts. 
ple den 27. Decbe. 1816. Die heute früh erfolgte gluͤckliche Enchin 
dung meines geliebten Weibes geb, Urban, von einer geſunden dochter zecger ulſen 
unſern Verwandten und Freunden hiermit ann e dee 


Berens, fürſik, Stall. 


1 x 


55 T . 10-88 e en 
9 Waldenburg den 30 Deebr. 1816. Heinrich Julius Sonnabend, ein 
redlicher Sohn, zärtlicher Gatte und Vater, eniſchlief dieſen Abens funkt in ſenes 
beßre Leben. Mit Betruͤbniß und von ihrer Theilnahme überzeugt widazen wir 


diefe Anzelge unter Verbittung der Condolenz entfernten Bekannten und Freunden. 


. 


SS rn Die Hinterbliebenen dez Berfldrbenen. ee 
der lei; den ıgfen December 1816. Dem Pudiikd „befonders deme⸗ 2 
nigen, Selche ein Jirterefie dabey zu haben vereinen , wies biemmit bebaum ge. 
macht) daß der Königl. Bezirks⸗Commiſſarlus Herr Paul auf le = 
zſt, an feinem ſogenannten Schloßtetche eine Mahlmuͤhle zu etabliren; wes 110 ne 
alle diejenigen, welche durch das deabſichtigte Etasliſſemtent eine Gefährdun; ihrer 
Rechte fürchten, hiermit aufgefordert werden, ihren Widerſpruch dinnen 8 Wochen 
prficluſtviſcher Friſt und ſpaͤteſtens in Termino unico er peremtorſg den Euren Fe⸗ 
bruar 8 lz. bier in loce Gleiwitz dey mir einzulegen; wldrigenfalls tönen eis ewi⸗ 
ges Stillfchweigen damit auferlegt und dem Herrn de. Paul die landespotizeyliche 
Genehmigung zu dem in Rede ſtehenden Etabiiffmens ertheilt werden wird. 
Kaoͤnigl. Preuß. landräthlich Offietum Toſter Creiſes 5 


: S 3 2 ine ae Frasſtein 
5 Glatz den zoſten November 1816. Da die Schluftheitungen der Rath⸗ 
mann Johann NepomuckfKrauſeſchen weer e nächſtens be⸗ 

vofſteht, ſo wird ſolches den etwanigen Erbſchaftsgläubigern 
Allgemeinen Landrechts Thi. 1. Tit. 17. H. 137. 


j n Gemaͤßheit des 
fen. hierdurch bekannt gemacht. 
a 5 regt Roͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
RNattibor den 11. November 1816. Wir Director und Aſſeſſoren des 
Koͤnigl. Stadtgerichts zu Ratibor ſubhaſtiren Theilungshalber das in der Salzgaſſe 
ſub 267. gelegene gerichtl. auf 908 Rihl. 19 ggr. 8 pf. Cour. gewürdigte zus Flei⸗ 

ſcher George Clemenzſchen Verlaſſenſchaft gehörige Haus, und die EN EAU: 
5 5 2 Wuͤſtun: 


* 


no. 184 pro 100 rtl. 


JJ 


riſchen 771 0 einzufinden, ibre Gebothe abzugeben, und zu gewaͤrtlgen, daß dem 


wa zu zahlende Vermoͤgens⸗Steuer, welche beim Verkauf näher bekannt gemacht 


werden wird; 2) auf Kriegs⸗Contrſbution 24 Kehl, 1 gr. 6 pf.; 3) an Kaͤmme⸗ 
rey Poſten 10 Rthlr. 3 gr. 52 pf; 4) die etwanigen Serols⸗Reſte beren Betrag 
gleichfalls näher bekannt gemacht werden ſoll; 5) Die Tax⸗Subhaſtaktons⸗ und 
Adjudications⸗Koſten übernehmen ; dle ihm beim Verkauf noch anderweitig bekannt 
zu machenden Bedingungen erfüllen, und 7) das Kaufgeld gleich nach erfolgter 
Einwilligung der Intereſſenten, in den Zuſchlag mit einen Drittheil und nach er⸗ 
z haltener Adjudicatoria mit zwey Drittheil in Cour. in unſer Depoſitum einzahlen. 
ugleich laden wir alle und jede unbekannte Real⸗Praͤtenden ten zu den obigen Ter⸗ 
minen hierdurch vor, mit der Aufforderung, ihre Anſpruͤche binnen 3 Monathen, 
und ſpateſtens in dem peremtoriſchen Fermine auf die feilgebotene Grundſtücke 
gehoͤrig anzuzeigen und zu beſcheinigen, oder zu gewärtigen daß die Außenbleiden⸗ 
den mit ihren etwannigen Realanſprüchen auf die Grundflüfe werden praͤcludirt, 
und ihnen ein ewiges Stllſchweigen werde auferlegt werden. 5 A 
ns ern» Gerichklich ronfirmirte Kaufeontracte. 1 
SGruſfau den 9 December 1816. Von dem Königl. Gericht 
der ehemaligen Gruſſauer Stifts⸗Guter wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß vom iſten Juni bis heute nachſtehende Kaufe confirmirt worden, ö 


Des Ignatz Stief, um das Wolfſche Haus : 


und zwar: 5 
I. Von Schoͤmberg 
2. Ignatz Weirauch, um das Schneiderſche Haus no. 27 pro 195 rthl, 
3. Joſeph Feige, um das Stiefſche Haus no. 199 pro 42 rtl. 
238 4. Florian Schaal, um das Seidelſche Haus no. 97. pro 100 ftl. 
5: Carl Tſchertner, um das Taubeſche Haus no. 249. pro 200 rthl. 
6. Franz Mache, um das Schreinertſche Haus no. 138. pro 220 rtl. 
7. Johann Jentſch, um das Kleinertſche Haus no. 55. pro 34a rtl. 
3. Joſeph Heineſch, um das Hiltmannſche Haus no. 147. p ige rti. 
9. Johann Schwarz, um das Martinſche Haus no 47. pro 400 ktl. 
10. Glorge Feige, um das Macheſche Haus no. 188. pro 80 rtl. 
11. Bernard Stief, um das Raabeſche Haus no. 79. pro 114 rtl. 


er 


4 


II. Liebau. 12. Des Johann Schuberts, um das vaͤterliche Haus 


e, 67, pre 350 rtl. er 
SR 13: Die 


u ie 


a Des Shprutgt Gichbr, um bas Aſchirnſche Hat to, ash, 
pro 760 rtl. 
14. Sehe Schreiner, um die Heinzetſch wwüchſhaſtf no. 15 Bir 


2180 rtl 
15. Des Johann n ein Ack stock pro, 3 0 rtl. an 
e III. Wittgendorf. e de Esels, um 990 bee 


7 


> 
’ 


nelſche Stelle no. 12. pro 300 Fir 


Bauergut no. 17. pro 25 tl. 
— 5 Des Franz Reuſchel, Un den aha n dle deten l 45. 
pro Zoe rtl. Ä 
118. Franz Kühn, um den Rösnenſchen Kleingarten! no. 51pio dort, 
Ka Si Altreichenau. 19. Des George Seidel, be das zungerſche 
Bauetgat no. 23 T. pro 1200. rtl. 

20. Des Johann Joſeph Gallert, um das Eu 
nos 38. pro 100 rtl. Ir 


21, Des Johann George Seidel, um das ußteriche Lauergut nb. . 


179. pro 3017 rtl. i 
V. Kindelsderf. 22. Des Joſeph Master, um Bi erich Selk 
no. 20. pro 360 rtl. N 
VE. Reichhennersdorf. 23. Des Chriſtorh Stltkrs, um e Fa 
5 AntonElsner, um den ı Elsnerſchen Klein ee 36. 8 . rtl. 
a Anton Mohwald, u um den Matsche Kleingarten no. 1 rtl. 
VII. Kunzendorf. 26. l Fiebig um das Miche Ned 
no. 47 pro 35 ur = 
27. Sofeph Korner, um das Klein- Wüchteſche Sat 155 78. 
pro 500 rtl. 


VIII Kleinwaltersdorf. 28. Kauf des Chriſtiar Menzel, um des en 


Rudolphſche Freihaus no. 33, pro 200 tihl 
IX. Berthelsdorf, ‚29 des Anton Seil, um das Koblſche Haus 


5 no 82. pro 450 rthl. 


KX. Bertholsdorf. 30. des Peter Langer, um die Ss Selk 
no, 31, pro 400 rthl. 
31. des Joſeph Wiusner, um das vaͤterl. Bauergufı no. 1 f, pro 3200 rthl = 
32. des Johann Chriſtoph Hoffmann, 8 das Thiele Haus ne 


388, pro 160 rthl, 


XI. Blaßdorf. 33. Johann Kuhn, um bas Wikleſch Bauegut ne. 


5 100 pro 1125 rlhl. 


. 


900 ethr. 


35. des Sean, Rente um das See a uo. 10. pre 
800 rthl. 8 Se 35. Earl 


34. des Johann Schnabel, um d das Kuhne Bauergut a0. u on „ . 


8, € Be 


| raͤuer, um daß La mann 15 0 n 6% 950230; rthl. 
= l. M 5 Franz ed um den Melzerſchen 
Klein 21 Ba 080 pro 225 15 
710 
e I 3 rthl 
ac 50 hai, it, isne, inen vätzttichen Feldgarten ue. 2 


Giesm ee 9. h iftian Frienel, um dos Gib € 

Pr 0 9 525 N59 er a ie 

= „des Gele un um das Anforgfch au no. 14¹ 

pr 

rich m das Je uch] 

rd We PAR des Anton A 
ten no, 0 248 hl; 

ER DW 45. Franz Flegel, um das Weiche teh che Haus no, 


auer auf no. 625 1160 kthl 


Po rthl 
7 eh Eid "46 des Gottlteb gie, um hu 


1100 tt 
685 XVIII. Dit Wide 47. Jofrh Gier, un den väterlichen Seide 
a garten no. 31 pro 45 rthl. 
8. Igengtz Weiſt, um das vaͤterliche Babergut no. 12% 1120 rthl. 
Ar Aibenvotf, 4 49. des Bened Wager e um das Feiſche Haus 10. 
e fen, 69, des Sofepb Both Im bes Shire 
VX. Saſterhauſen. 95 es Joſep arte m da ullerſche 
| Haus 0 le an Ar 8 N a Se 


XXI. Cragbach. 51.7 des Sehen Fischer, um das vätert, Bauer 


Er gute 15 = 840 «th. 
= Ne 1 Las Riedelſche Haus no. 33, pro 65 hl 
zus elk F Pech bo 3. Berat Raabe, um 5 arena ‚Klein, 
9951 en ne 143. p 0 
£ SER Johann Fun, um das bee Haus no. 22 24 pro 350 rtl 
XXIII, Buchwald. 255 Johann Ilchmann, um das „DOreſcherſche 
Hals Mo. 14. bees 68 kl. 


9.5 RS tt a Des Anton Hübner, um den ‚nitietichen = 


in ud. 490 prg, 
el KNV. Neuere e | 5 "aufn Cirt Kenne, un, das deuchterſge 
Banergut no. 66. pro 720 tl. 


d XVI. Lindenau. 58. Bernard Spitzet 7 um den octetl. Keingar- 


ken, no. 62, pre 10 tl. 
% or Wok erich ber ehemaligen Grüſſaber Sins: Site, 


KLEE ® S x aa KETTE 


dorf. 38: des Davib Elsner, um das Englerſche Bau⸗ 


15 
20 dee um den Vine 5 Kretſchäm 10 Te 3600 At 5 
den Hhenſcen Kleingar⸗ = 


808. 


Nhe zur Beplage 


Nro. I. des Breslauſchen Inteligenz⸗ Blattes 
FE vom 7: Januar 1817. 


Gerichtlich conffrmirte Kaufconttacte. 


f Breslan, Beym Stadt⸗ und Hoſpital; Landgüter⸗Amte sud 
vom 1ten July bis ult, December 1816. folgende Käufe und Serie 
vorgetragen u ae worden: 
e ie Im Be teslauſchen Freie, 
: a. in den Amts Vorſtaͤdten. 
En Johann Gottlieb Krauſe, Verreich der Böttfried Slaaſe, Stel no. 
0 auf dem Schweidnitzer Anger, pro 700 rthl. 2 
2. Roſine Juliane Zerz, - Verreich der Stelle ‚ner 25 a dem ee 
bing, = 180 rthl. 
„a ee verehlichte Eule gebr. Wente „ Kauf des 


7 


v2 Carl en Wb, c d no. 32 as den Sibi „pro 1700 
est Kauf und 20 rthl Schluͤßelgeld. 5 
8. Johann Friedrich Müncke, Kauf- des Keinſchen Fundi no. 125: 5 
auf dem Elbing, pre 2000 Fehl. Cour. s 
9. Johann Gottlieb. Thomas, Kauf der Stelle no. 48. auf den eis 5 
bing, pro 30092 rthl. nz 
10. Gottlieb Brincke, Kauf der Stelt, no. 42. “zu Mer, Shen u 
pro 600 rthl. 5 


11. Andreas Soifäug, Verreich der Stelle no, 42. zu au: Schell. = 


nig, pro 334 kthl. 


N 12. Johann Gottlieb Scholz, Kauf der Stelle no. 355 an Anger, | 
pro 1400 rthl. 


13. Roſine verw, ‚Bilfinger, Verreich bet Stele no. 26, am ande, 23 


prd Soo rtl. 


„ Ila: Call Friedrich Sechs, auf der a no. ah am Anger; 
pro. 80 an 5 EB 


eo 5 


15. Johan rd, Münke, Kauf der Stelle no. 12. „ auf dem 


5 Elbing, bro a Arth. 
a b. In den Amts; Dörfern. 


16, Samuel wier, Kauf des Bauerguks no. 14 zu Domslau, 


10 1448 rthl. Cour. 
. Johann Gottlieb Labufge, Kauf der Dreſchgärtnerſtelle, no 200 


z Herrnprotſch, pro 120 rthl. Cour 
5 18. Suſanne verw. Heinrich, Cibanrreidung der Stelle no. r., zu 


been pro 700 rthl. Cour. 
en Krauſe, Kauf der Stelle no. 4. in Herempeofe pre 
800 uch Cou 
20. Sao Site, Werreich der Stelle ne, 4. zu Kritern, pro 
! 822 an, 
0 "Sal Gierhard, Kauf um das Bauergut n0.8 zu Damsdorf. 
pro 175485 rthl. Cour. 

22 Chriſtian Reichelt, der Stelle no. :9., zu Kleinburg, pro 480 rthl. 
23. Gottlieb Bi Werreich der Stelle no. 38. „ zu Lehmgruben, pro 
4093 rihl. 

= en ge Kim, Kauf der Stele no. 47, zu Lehngruben, pro 


2063 rth 
hans e Hoffmann) Kauf: der Zruſtele no. 42. zu Herrn⸗ 


ie pro Zoot 
26. Johann 1 Gollner, Kauf des Bauerguts no. 2., zu Dams⸗ 


dorf pro 3200 rthl, 
rer Gottfried, Abrig, Kaufe der Schmiede no. 21 u Schmgruben pes 
600 ıthl. 
28. Franz Sprotte, Kauf der Drefgetnerflelle, nor 22. 5 zu Ranſern 
pro 130 rthl. 
2209. Eleonore Weiß verw. Brenz, Bund der Stelle no. 32, zu 
Alt⸗Scheitnig, pro 600 vthl. Cour. 

30. Derſelben Verreich der zu no. 22. 5 50 an: Scheitnig gehörigen 
Erbpachts⸗Acker, pro 200 rthl. Cour. 
31. Roſina verw. Weigelt gebohrne Horn, comm. Verreich der Stet 
no. 40. zu Lehmgruben, pro 1400 rthl. 

2. Henriette verw. Kaufmann Schreiber, Kauf eines Gar teuflecks, von 
no. 6, zu Altſcheitnig, pro 25 rthl. Cour. 


33. Roſalie Eliſabeth verw. Kraft, comm. Verteich der Sreiſtelle no. 


12 „ pro 440 rthl⸗ Som. zu Herrnprotſch. 


— 


( 43) 
34. Maria Eliſabeth verw. Hoffmann, comm. Verreich der Stelle no: 
68., zu Lehmgruben, pro 216 rthl. 29 ſgl. 9 dr. Cour. „ 
33. Johann Chriſtian Braͤuer, Kauf das Bauergut no. 22 , zu Doms⸗ 
lau, pro 1500 rthl. Cour. ei e 
306. David Fellmann, Kauf der Stelle, no. 39 zu Herrnprotſch. pro 
100 kthl. Cour. ü Er. 
37. Chriſtian Langner, Kauf des Bauergut, no. 22. zu Kleinnaͤdlitz, 
pro 1000 rthl. = 85 a * 
38. Johann Gottlieb Uſſig, Kauf des Bauergut, no. 2, zn Klettendorf 
pro 1600 rthlr. = „% = 
39. Anna Marie verw. Rabel verehl. Tiſcher, Erbverreich des Bau⸗ 
erguts, no. 14, zu Domslau, pro 1440 rthl⸗ „ 
480. Marie Eliſabeth Wanger verehl. Koͤnig, Kauf eines Ackermorgens 
zu Lehmgruben, pro 497 rthl. 12 ſgr. Cour, EIERN 
41. Maria Elifabeth verw. Ludwig, comm: Verreich der Stelle, no. 
3, zu Riemberg, pro ı29.rthl, = Be 
42 Johann Friedrich Krauſe, Verreich der Thorandſchen Stelle no⸗ 
2% zu Lehmgruben, pro Gogo rthl⸗ Si, 3: 3 
443. Anna Roſine verw. Mackiol, itzt verehl. Herffert, comm. Ver⸗ 
reich des Bauerguts, no 17, zu Domslau, pro 1120 rthl. RE 
44 Johanne Roſine verw. Bräutigam, comm. Verreich der Freiſtelle 
no. 5 pio 332 kthl. zu Michelwitz VVV 
45 Maria Eliſabeth verw. Gebel, eomm! Verreich der Stelle no. . 
36, zu Lehmgruben, gro rogo he Ns 3 
46 Kaufmann Chriſtoph, Gottlob Davidi, Kauf der Erbſcholtiſey zu 
Cawellen, pro. 2 2,000 rthl Cour: 5 ; 
47. George Kochloͤffel, des Bergerſchen Ackermorgens. ſub. ne 76. zu 
Lehmgruben, pro 1100 rthl. Cour. 5 f 5 RE RE 
48. Anne Roſine verw. Weiß verehl. Däumlich,. Verreich des mari⸗ x 
tal Bauerguts no. 5., zu Cawallen, pro 1200 rthl. Court. ER 
49 Johann David Jäckſch, der Stelle no. 50, zu Lehmgruben, pro 
1100 rthl. Cour. a rn Fe ER 
30 Gottfried Reichelt, der Stelle no: ., zu Haaſenau, 529 pro 


til. 29 fol" 9 dr Cour 


51. Gottlieb Freyer, der Stelle no. 5 %, zu Herrnproſch, pro zörthl. 5 
52. Demoiſelle Friedrike. Wilhilmine Baſchien, der Cawallner Erb - 
fholtifiy, vom Kaufmann Davidi, pro 29,000: tihl: Kauf und 200 ethl⸗ 
Schlüßelgeld. 8 f 8 „„ 


8 44) 2 


RR Gottlieb Barnowffi der Kret ans + fi 
b = 5 1 | 5 El no. 4. zu Klein Redl 
54, Franz ogel, der Stelle no. 76, zu Lchmgruben, 
II. Ortſchaften ae Ereſes Mie FRE ah 
55. Johann Carl Us 8 der Stailiche, n 9³ zu Kobelnick 0 
300 rthl. 1 N 
6. Anne Roſine verw. Sta e comm. Bernet 
zu Kaſeederß 8 5 11885 rthl. 5 © An aden 5 7. 
Gottfried Kloſe der Stelle no. 2 
5 Eu en | 85 24, zu Ko belnick . 
9% Gottlieb Biebe, der Dre VVV 
w Ab 19 16 1 5 ſchgaͤrtnerſtell no. 5 We e 
50. Samuel fe ierf e, der Gärtnerſtelle no. 8, zu Jenkwitz pio 
120 En Cour. . g zer „ en 
60. Carl Friedrich Kupſch, Sid des Kretſchams no. T., zu Ries 
derſtephansdorf, pro 1000 rthl. N S er 
62. Johang Gottlob Thomas, der Juſteſchen Freiſtele no. 10% zu 
Jäſchkenderf, pro 400 rthl. 5 
62. Johann Gottlieb Schubert, das Bauergut, no. 12. zu Jenk⸗ 
ur 1 85 1140 rthl. S 
63. Gottlieb Scholz, das Thomasſche Bauergut, no. I., zu Jenkwit 
wegen des ex poſt, erhoͤheten Kaufpretii, pro 135 rthl 23 ſgl. 4 dr. = 
64. Barbara Roſine verw. Runge geb. Pawel, Verreich des Kret⸗ 
bchans no. 12 zu Kammendorf, pro 3362 rthl,. 12 ggr Cour. : 
665, Sufanne verw. Müger, comm. Erbver eihung, um die Stelle no. 
119 zu 1 Jaͤſchkendorf, pro 176 rthl. 
656 Johann Heinrich Glemniß, der Fieiſtelle no. 12, zu Krampitz, 
pro 600 rthl. Cour. f 
) Wartenberg, den 1oten November 1816. Von primo July ö 
bis ult. December 1816, find beym hieſigen Königl. Stadtgericht fol⸗ 
gende Käufe confirmirt worden: 5 
I. Kauf der Fleiſchermeiſter Wligelt, um den Berfgaltfgen Süegar⸗ 
ten ſub no. 21. in der pohl, Vorſtadt, pro 290 rthl 
2. die Johanne verw. Nagel, um die Negele Babel zu dem 
Hauſe ſub no. 10., in der Stadt, pro So kthl. ® 
J. der Foͤrſter Kraft, um die Loͤbel Kempnerſche Gauſtelle zu dem 
do fub no. 110., in der Stadt, pro 1700, rthf, 3 
Brauhelfer Ratog, um das Großmannſche Angerhaus, ſub no. 
10 zu Klein Koſel, pro 150 rihl. ; 5. 


. 
N 


80 aht 


8 ( 450 E 

5. der Gerber Speer, um das Ottoſche Haus und Garten, fi nd. 
94 in der Cammerauer Vorſtadt, pro 870. rthl. 

6. der Apotheker Paritius, um das Franz Schurſche Ackerſtück iu 
Widske, ſub no, 2g., litt b. pro 160 kehl. i 

7. der Schenkwirth Melde, um bas Kühnſche Ackerſtäck. fü no. 
40% zu Wioske, pro 80 rthl. 

8 der Hausmann Thomas Sagnoy, um das Fleiſcher Schurr 
Ackerſtuck, ſub no. 49., zu Wioske, pro 100 rthl. N 

9. der Paul Wilk, um das Niekelſche Rodeland, fub no. 45 au 
Wioske, pro roco rthl. : 

10 der Brauer Spiers, um die Schiwekſche Geloniefete ſub. no. 

3% zu Wioske, pro 550 rthl. 


11. der Foͤrſter Fabian, um den Przewlokaſche Baumgarten, fub. 
n 0. a., litt. c. zu Wioske, pro 200 rtbl. 


12. der Ackerbuͤrger Franz Dziekon, um das Przewlokgſche Mittel: 3 


feld, ſub no. 2., litt. b. zu Wioske, pro 460 bthl. 

13. der Ackerbuͤrger Nickel, um das Przewlokaſche Verderſtack nebſt 
Wieſe, ſub no. 2., litt. a. zu Wioske, pro 360 rthl. 

14, der Ackerbuͤrger Wittek, um den Prz ewlokaſchen ſogenannten Spi⸗ 
tal⸗Garten, ſub no. 35, litt. a. pro 300 rthl. 

15. der Schneider Maslowski, um die Przewlokaſche Wi, ſub no. 
= 357 litt b. pro 215 rthl. i 
e der Züchner Plontke, um die Preußische Bauſtele zu dem Haufe 2 
ſub no. 119 ‚in der Stadt pro 40 rthl. 


17. der Tuchmacher Chriſtoph Ernſt, um das Bergerſche Wiosker 
Mittelland, ſub no. 27, pro 200 rthl. 


N 18. die Erneſtine verehl. en um das Wiesnerſche Haus, ſub 2 
no, 61., pro 650 rthl, 

Polckwitz, den Zoten Robember 1818, Das Königl, Stadt⸗ Se 
richt macht nachſtehende Kaͤufe bekannt: 5 


2. des Oekonoms Friedrich, um das Bürgergut, nd. 1175 pin, 
3600, vthl. 


2, des Zuͤchners Rumpelt, um das Kleinhaus und die Schmiede bo. N 2 


151. en 150 vihl. 8 
der Wittwe Warſch geb. Leitgeb, um das Kleinhaus, no, 56% pro 2 


4. des u um das Kleinhaus, u 42., pro 
153 ch, 12.0 5 


X ET, 2 
x 2 5 
x 


des Bauers Stein, um das Bauergut no, 6,, für 800 rthl. 
6 des Tuchmachers Kraufe,, um das Haus no 72. pro 1 150 rthl. 

2 des, Haͤusler Becker, um: einen Ihſcher, pro 128 rthl. 8 

35 des Züchners Petzoldt, um das Haus no 104;,. pro 175 rthl. 

9, des Schloßers Moſchack, um das Haus no: 11. pro 110 rthl, 
10. des Mühleumeiſters Löſche, um das Buͤrgergut no. 1 17., pro 
4200 th, a 5 FREE 

11. des Bäcker Pohl, um das Haus no 12, pro 240 rthl. 

12. des Zäcker Breuer, um das Haus no. 69 pro 1400 rthl. 
13. der Stadt⸗Cammecer Tauchert geb. Ritter, um das Buͤrgergut 
no. 122. pro 1850 Eh : Bi 3 RER 

I des Schornſteinfegers Beyermann‘,, um das Haus no: 132., pro 
300: rthl. Fe 28 SR ER 
| 15: des Guthsbeſitzers Baͤhniſch, um das Bauergut no. 168., pro: 
3000; rthl. f Per FFV 

16. des Poſtillions Knappe, um die Haͤuslerſtelle no: 30 pro 300 rthl. 

7 deßelben, um das Ackerſtück no. 80, pre 245 ee 

18. des Burgergutsbeſitzers Franz, um das Buͤrgergut no. 146., pro 
3233 8 i Er 
1059 des Haͤuslers Deckert, um das Dittrichſche Neuland no: 7 pro 

mo: tihl,. i Br = 
20, des Lederhaͤndler devyß um: das Haus no; 86;, pro 300 rthl. 

21. des Kaufmann Herforth, um das Haus no 8, pro 2225 tthl. 

Polckwitz, den goten November 1816 „Unterzeichneter macht! 
die bei nachſt ehenden. Juſtitiariaten vorgefallenen Beſitzveraͤnderungen hier⸗ 
Faire ff 8 

Ser RT I., Fauljuppe: 5 a 

1. Kauf des Peſchel, um die Drejchgärtnerftelfe no: 7, pro 1 30 ithl. 

2. des Schumacher Haus mann; um das Haus no. 19., pro 110 rthl. 

30 Te a en 

3. des Petzhold, um die für 256 rtpl: erſtandene Dreſchgaͤrtneeſtelle 

RO}: 280: 5 = 5 2 \ s 3 
4. des Johann Becker , um die Dreſchgärtnerſtelle no, 30, pro) 


250 rthl. 5 
SE III, Lerchenborn ⸗Bohlendorf. REN 
5 des Inliegers Spät), um die-Sreihäusterftsfle no. 2., pro 60 rthl. 
5. des Fengler, um die Dreſchgärtnerſtelle no 6, pro 100. rthl. 
8 7. des Inſiegers Grengel,, um die Freihaͤuslerſtelle no, 3. pro) 
200 rthl. Er 8 


N 2 


u (7) 8 


des Sulieger? Peukert, um die Sreiſtelle no 21 für 200 ui 
IV, Mahnau. 
des Kerber, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 11, pro 200 kthl. 
V. Muſternick. 
10. des Kerger, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 19. pro 40 rthl. 
I. Ober ⸗ Neudeck 
11 des Hoffmann, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. §., pro 25 kthl. 
VII. Petersdorf ⸗Friedrichswalde 
12. des Kauliſch. um die Koloniſtenſtelle no. k., pro 150 rihl. 

13. des Schoͤnnaich, um die e no., 14, pro 110 rthl. 

14 des Reiber, um die Koloniſtenſtelle mo. 6., pro 66 rthl. . 
VII. Tarnau. 23 

8 des Dominialbeſitzers Königl. Oberamtmann Dühring aut Tar⸗ 
man, um die Dreſchgaͤrtnerſtell no. 2, pro 140 rthl. s : 
16 des Hellmich, um die Dreſchgaͤrnerſtelle no. 2. pro 155 rthl. 

17. des Kunz, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 30., pro 200 . 

5 IX. Trebitſch. ; 

18. des e Grocke. um die Oberwaſſermühle no. 14. „pro 
1000 rthl. 
8 des erndwehrmam Eichert, um die Sofonitenftle. mo. 3: 1 pro 


200 rehl. = 
X. Wettfhlg. 
5 20. 8 Bauer Stamm, um die pro 105 Athl. erſtandene Beenden 
Melle no. 
21. Ws Müller Meiſch, 1 zum die Windmühle no, 21., pro 200 1115 
Adam, Juſt. 


Hay nau, den aten December 1816. Verzeichniß der Bete, 


5 Anberungen: 
Be Wildſchäe. 
1. Kauf des Carl Gottlieb Müller, um das Bauergut no. 30 dar 


Wildſchüͤtz pro 2100 rthl. 
8 BE B. Nieder: Tobendau 


4. des Johann George Klähn, um die Gaͤrtnerſtelle no. gu 170 hl. 
. Riders Adelsdorf 
3 des Friedrich Schneider, um das Haus no. 59. pro 130 Br 8 
4. des Gottfried Buchard, um das Haus no. 4. „ pro 154 rthl. 
5 des . Kriebel, um die Schmiede no. 54, pro 8 rthl. 
D. Ober⸗Nieder⸗Leyſersdorf. 
6. des Sehen Gottlob N um die Silke, “02, fie 283 zu 


* 


BB 


x = E. Sprottchen⸗ EDEN U 
7. des Johann David Kunicke, um die Coloniſtenſtelle no, 32. pre 
15 rthl. 5 5 25 ? r . 
8 5 8. Adjudicatoria des Hauſes no. 26, an den Johann Gottlieb Deichſel, 
pro 43 rthl. V 
9. des Johann Friedrich Köhler, um das Bauergut no. 3., pro. 
d en, Jauͤngling Juſtitiarius. 
Bunzlauß den Eten December 1816. Bey denen Gerichts⸗Aem⸗ 
tern Nieder⸗Thomaswaldau, Ober⸗Schoͤnfeld und Wolshayn ſind ſeit dem 
ten July 1816 bis heute, nachſtehende Käufe zur Confirmation vorge⸗ 
tragen orden: n 
JJ whomaswelßan. 
ER 1 Siſchers, Kauf um der Scholzeſchen Erben, Freibguergut pro 
Both ee. 5 RD 
a 2. Winters Kauf, um der Scholzeſchen Erben Haus pro 83 rthl. 3 


6 


3. Scholzes Kauf, um Neumanns Haus pro 150. bl „, 

AL TTOSe Fe 

4. Hammers Kauf, um der Wittwe Gierich Haus pro 100 rthl. 

5. Heymanns Kauf, um Gierichs Haus pro 90 rihl. BER 
ah: Reymannd Kauf, um der Reymannſchen Erben Freigut pro 1720 rhl. 
7 Sommers Kauf, um feines Vaters, Sommers Haus pro asorthl, 

III. Martinwaldau. ER 

8. Adjubication des Stollſchen Haufes an der Baͤhniſch pro 296 rthl. 
Gleiwitz, den 27ten November 1816. Von dem Gerichts Amte 
Dzierno und Rzetzitz, find pro 1846 folgende Kaufe confirmirt worden als: 
I. Kauf des Johann Warnitza, über die Freihäuslerſtelle no. 111 
DERDO Te ne ee : 


2. des Muthias Loborowsky, über die Stelle no. 4% um 9 1 rthl. 
20.907 5.00.25 3 = 
3. des Paul⸗Kowal, über die Freyhaͤuslerſtelle no 6% um roaderthl. 7 gr. 


a. des Andreas Urzlönitz, um die Freihaͤuslerſtelle no. 1, zu Dzierene 
über 38 rthl. 2 gr. 3 pf b. des Franz Draga, um die Haͤuslerſtelle no. 2. 
über 45 rthl. 17 ggr. 6, des Casper Mularezyk, uber die Stelle no. 3, 
um z erthl. 17 980. d. des Vincent Dulowsky, über ein Stückchen Acker 
zu Zdziers um 17 rthl. 3 ggf. 5 ff. 
a Glaͤſendorf, Grottkauer Creiſes den zoten November 1816. Dato 
iſt der Kauf des Johann Chriftian Janetzky, um die Anton Rathſche Dreſch⸗ 


gäͤrtnerſtelle ſub no. 4, pro 200 rthſ, confirmirt worden. 


2 (4% | 
| Mittwochs den 8. Januar 1817. 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen ꝛc. ze. 
e allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 
Brreslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. 1. 


8 Z3u verkaufen. „% 
) Breslau. Eln an der Riemerzelle gelegenes im beſten Bauſtande ſich 


befindendes ganz maſſives Haus iſt aus freyer Hand, ohne Einmiſchung eines 
Dritten, zu verkaufen. Das Nähere hierüber, Welsgerbergaſſe Nero. 35 3. drey 
Stiegen hoch, früh von 8 bis 10 Uhr, und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr zu 


erfahren. : 3 = ee 5 
; ) Breslau. Zwey große und anſehnliche gut eingefahrne Kutſchenpferde, 


5 . Rothſchimmel, find aus freper Hand zu verkaufen. Das Naͤhere erfaͤhrt man dey 
dem Mühlen: Wasgemeiſter Herrn Pipiali in der St. Mathiasmuͤhle. . 


Breslan den zıflemn May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 


Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 


Antrag des Ober⸗Amtmann Müller die Subhaſtation des im Fuͤrſtenthum Brleg 
und deſſen Ereutzburgſchen Ereiſe gelegenen Rittergutes Schmardt 4ten und öten Ans 
theils nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahre 
1816. nach der dem bey dem bieſigen Koͤnigl. Ober «Landesgericht aus haͤngenden 
Proclama beygefüͤgten zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden ꝛc. Taxe der ate An⸗ 
heil landſchaftlich auf 8256 Rihlr. 8 ſgr. 2 d'r, der 6te Antheil auf 1990 Rthlr. 
5 gr. 10.0”, abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ 
und Zahlungsfaͤhige durch gegenwaͤrtiges Proclama, wovon außer dieſem hier aus⸗ 
hängenden Exemplar ein zweytes bey dem Königl. Ober Landesgericht von Ober⸗ 


ſchleſten zu Brieg und ein drittes bey dem Stadtgericht zu Creutzburg affigirt iſt, 


uͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum son 9 Mongten, vom 
aten Auguſt e. an gerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den 
Arten October e. a. und den izten Januar 1817., beſonders aber in dem letzten 


peremtorifchen Termine den zten May 1817 Vormittags um 9 Uhr vor dem Koͤnigl. 


Obers Landesgerichts⸗Aſſeſſor Tielſch im Partheyen⸗Zimmer des hieſigen Ober⸗ 
Landesgerſchts⸗Hauſes in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht 
verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien (wozu ihnen 
für den Fall etwaniger Unbekatutſchaft der Justiz Gommſſtonsroth Enger, Ju⸗ 


ſtizcommiſſlonsrath Ludwig und Juſtizcommiſſartus Nowag vorgeſchlagen werden, 
on 1 0 einen ſie fich wenden können, ) zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen 
und Modalitäten der Sus haſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gedothe zu Proto⸗ 


coll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und e 2 5 


VVT 


Meiſt⸗ und Beſtbietbenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtorifihen Ter⸗ 
mins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und 
ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchſllings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſo⸗ 
wohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letz⸗ 
tere ohne Production der Juſtrumente, verfuͤtt werden. 7 
Xoöͤnigl, Preuß, Ober» Landesgericht von Schlefien. 
Breslau, den 17. May 1816. Von Seiten (des unterzeichneten Koͤnig⸗ 
lichen Ober⸗Landesgerichts von Schleſien, wird hierdurch bekgunt gemacht, daß 
auf den Antrag des-Grafen von Reichenbach auf Craſchuitz die Subhaftarion des 
im Fuͤrſtenthum Wohlen und Degen Ruetzenſchen Kreiſe gelegenen Ritterguthes 
Auſten, nebſt allen Realitäten Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahr 
1815, hach Der dem bey dem hieſigen Königl. Ober ⸗Kaudesgericht aus hängenden 
| Proflau bei 1 zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe, laudſchaftlich 
en 28,898 Mih . 1 fg 8 dr. abgeſchätzt iſt, befunden worden. Demnach der⸗ 
den alle Beſitz⸗ und Zahlungsfahige hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgelſ⸗ 
den: in einem Zeitraum von 9 Monathen vom 207 July c. au gerechnet, in den 
hierzu angeſetzten Terminen, nehmlich den 7. November g. c, und den 6, Februar 
1817, beſonders aber in dem letzten und Be Termine den 8, May 1817 
817 f 1 155 er 5 15 gem 
Koeltſch in Parkheyenzimmer des hieſigen Königlichen Ober - ndesgerichtshauſes, 
ln F i gehörig iuformirte, und mit Vollmacht verſehene Manda⸗ 


den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Dabei wird den Licitanten bekannt ge⸗ 
macht, daß ihnen auch frei ſteht, ihre Gebote auf den ganzen Complerus der 
8 8 11 nach Ablauf des 


0 
. 7 


bigern bekannt gemacht: daß die ausfallenden Hypothequen auch ohne Production f 


Ober undes gerichts vol Sehlefien wird hiermit bekannt gemacht, daß auf den 
Anh ve Llegnitz⸗Wohlauſchen Fürſtenthuins⸗Landſchaſt die uögaftation des 


8 (5) 


im Fürſtenthum Wohlau und deſſen Steinau⸗Raudtenſchen Cteiſe gelegenen Rit⸗ 


tergütes Cammelwitz nebst allen Realisten, Gerechtigkeiten und Rützungen, wel⸗ 
hes im Jahr 1812. nach der dem dey dem hieſigen Koͤnigl. Ober- Landesgerlche 
dusbängenden Proclama beygefügten, zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe 


lanoſchaftlich auf 33100 Nthlr. im Jahr 1815, aber nach erfolgter Revifion jer 


ner Taxe nur auf 28450 Rihlr. abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach wer⸗ 


den alle Beſitz⸗ und Jah ungskabige hierdurch Öffentlich aufgefordert und vergela⸗⸗ 


den, in einem Zeitraum Don Monaten, vom Sten May c. g. an gerechnet, in den 
2 5 1 — 5 


biezu angesetzten Terminen, namlich den öten Auguſt e. und den Sken November 
t. a“, beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den sten Februar 


18:7. Bormittags.um 10 Uhr, vor dem Königl. Ober Landesgerichts⸗Nath Herrn 
Hübner im Jener e d e Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſes in Perſon 
oder durch gehörig informirte und unt Vollmacht verſehene Mandatarlen aus der 


fi 


kann 
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tzer und, der Juſſiz⸗Commiſſartus Koblitz vorgeſchlagen werden, an deren eisen ſiee 


ſich wenden k Ba ‚sr (heinen ‚die deſondern Bedingungen und Modalitäten, 
eldſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und 


der Sübhaſtatton da 
zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjubication an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termias eth einge⸗ 
henden Gegothe wird aber keine Rückſicht genommen werden, und fell nach gericht? 
licher Erlegung des Kaufſchillſas die Loͤſchung der ſämmtlichen ſowohl eingetragen. 
Juen nsgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Productton der 
Iufkeumtie, i berde n tee 
ER SER Könige. Preuß. Ober ⸗Londesgeticht von Schleſen. 


343 


„ ) Landeck den 12. December 1816. Auf den Antrag der Scholzen Geis 


Zahl det hieſtgen Juſtiz⸗Commiſſarien, wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbe⸗ 
tſchaft der Juſiz⸗Commiſſions⸗Ralh Cogho, der Juſtiz⸗Commiſſarſus Muͤn⸗ 


4 


lerſchen majorennen Tochter Thereſta und der Vormuͤnder der Minorennen zu 


Karpenſtein haben enen frepwilligen Verkaufe des den Geislerſchen Kindern 

zugehörigen zu Karpenſtein gelegenen wit Nro, 6. ii, Hypothekenbuche bezeſch⸗ 
neten und auf 520 Rthlf. Courant abgeſchätzten Feldgarten den einzigen Ble⸗ 
thungstermin auf den ııten März 1817. anderaumt. Wit laden daher alls 
besitz und zählungsfähige Kaufluſtige hierdurch vor, an dieſem Tage Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr auf dem hieſigen Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe abzu⸗ 
geben und gegen das meiſſe und bee Geboth und baare Zahlung in Courant 
den Zufchlag zu gewaͤrtigen, indem auf ſpäter eingehende Gedothe nicht geach⸗ 
tet werden wird. Von der Be ee e dieſes Feldgartens 
konnen ißſch Kauftuſſige an Ort und Stelle naher überzeugen , zu weſchem Be⸗ 
hufe Ahnen die auf dem hleſizen Ratkhauf: lasgehangene Taxe zum Leitfaden 
dienen kann ß 121150 Köntglz rzuß⸗ Stadtgericht. 
Aare Mile Dau den geſten December 1816. Zur fernern Subhaſtation ber, 
dem Müller Daniel Wenzel e en zu Frey Kadlub Roſenbergſchen Ereiz 
ſes beiegenen, auf 1886 Rthlt. 20 gar. 20 gar. 1 vi Cour. gerichtlich abge⸗ 


ſchätzten Mühlen» Beligung‘, beſtehend in Mühl Wohnung und Wirthſchafts⸗ 


Gebäuden, nebſt dazu gehörigen Landungen, Gärten und Wieſen, worauf in! 
dem letzten Pieitationstermine 1105 Rthir. Cour. gebothen worden, hat unter⸗ 
zeichnetes Gerichtsamt nachſtehende Biethungs termine, als den zten ET 

3 1 = ei ' 2 SE = 5 en 


Su 
22 


8 


vigl. Preuß. Lands 1 1 0 lader zur Bietun 
) 


ven zoten März und räten April 1817. , von denen der letzte peremtoriſch fi) 
im Schulhauſe zu Frey> Kadlub anderaumt, und fordert alle Kaufluſtige, welche 


ſich als defig- und zahlungsfählg zu legitinuren vermögen, auf, in gedachten 


Terminen, deren jeder Vormittags um 9 Uhr anfängt, perſoalich oder durch le⸗ 
gitimirte Bevollmaͤchtigte zu ericheinen ‚ ihre Gebothe abzugeben ‚und unter Ge⸗ 
nehmigung der Realglaͤubiger in dem lezten peremtoriſchen Termine den Zuschlag 


dieſer Beſitzung⸗zu gewaͤrtigen. Die dies fällige Tape iſt zu jeder ſchicklichen Zeit 


Das Gerichtsamt von Frey⸗Kadlub: 8 


im der Canzley des Stadtgerichts zu Lablinitz und in dem Schulhauſe zu Frey⸗ 
Kadlub einzuſehen. a . Si re | 


„) Goldberg den ı7ten December 1816. Das zun Nachlaſſe des ge⸗ s 


ſtorbenen Häuslers Johann Gottlieb Geisler in Wolfsdorf gehörige, ſub ro. 97. 
daſelbſt gelegene Haus, was nach der darüber aufgenommenen Taxe nach dem 


Nutzungsertrage auf 480 Rehlr., und nach dem Bauanſchlage auf 119 Rthlr. 


gewürdiget worden, ſoll auf hieſigem Koͤnigl Land⸗ und Stadtgericht dor dem 
Deputtrien, Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Director Krauſe, in Termino ünkco 


et peremtoris den sten März 1817. Vormittags um 10 Uhr auf den Antrag ö 
des Vormundes der minorennen Untverſalerben des ꝛc. Geislers im Wege der 

frey willigen Sudhaftation an den Metſt⸗ und Beſtblethenden verkauft werden, 

wozu mit deu Bemerken, daß dle Taxe zu jeder Zeit in hieſtger Regiſtratur 

nnachzuſehen, und daß Gebothe uach dem Termine nicht beuchtet werden, Kauf⸗ 
„ Anſtige einlgd er 5 


3 


a Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. ; 
Glogau den 20. Deebr. 1816. Auf das Tiſchler Rudolphſche Haus 


No. 85. im Stel gewüͤrdiget 324 1 Rthl. 17 gr. hat bis jetzt niemand etwas gebo⸗ 


then, daher di Subhaſtatlon fortgeſetzt werden ſell Kaufluſtige haben ſich den 
35. März 1817. auf hieſigem Rathhauſe Vormittags um 11 Uhr zu melden. 
SU Roͤnigl. Preuß Bands uns Stadtgericht“ FR 
Löwenberg den 17. December 1816 Das hieſige Roͤ⸗ 
5 N ö tung auf das an 
der Goldberger Baffe hieselbſt ſub Lie. 140, belegene Tuch macher 
Gottlieb Suͤbnerſche Nachlaßhaus, taxirt auf „310 Kthl. Cour. auf 
den? März 817. des Vormittags um e Uhr vor dem Vice⸗Land⸗ 
und Stadtgerichts Director Streckenhach guf hieſiges Bathhaus ih 
deffen Seſſtons immer die Raufluftigen mie dem Deifügen cin, daß 
gedachtes Grundſtuͤck, nach. Zuſtimmung der Hoͤbnerſchen Erben 


und Real Gläubiger, dem Meiſtbietenden zugeſchlagen werden 


wird. Auch erwannige uns nicht bekannte Perſonen, welche an 


fi 


dieſes Grundſtuͤck Anſprůche zu haben glauben, werden geladen, 


ſolche bis zu dieſem Termine, oder in demſelben anzuzeigen und zin > 
beweiſen, widrigenfalls ſie damit gegen den kuͤnftigen Beſitzer nicht 


gehoͤrt werden koͤnnen. tr 


Roͤnigl. Preuß, Land +: und Stadtgericht‘ wer 


2 Herms⸗ 


* 


2 („ zu 


cermsdö rf unterm Rynaſt den 6. Januar 1917 Von 


Einem Reichs gruͤftich Gehaffgocſch Kynaſtiſchen Gerichtsamte wird 
hierdurch dem Publico bekannt gemacht, daß der, dem verſtor 
benen Handelsmann Johann Gottlieb Enge zugehörig geweſene 
und fub No. 34. allhier belegene Hofegarten, der auf 1096 kthl. 
20 el. gerichtlich gewuͤrdiget iſt, und auf welchen auch zeitherd 
die Kramgerechtigkeit exercirt worden, wegen erbſchaftlicher Aus⸗ 
einanderſetzung öoffentlich zu ſubhaſtiren reſolvirt wor deß. 8 


werden daher Kaufluſtige binnen 9 Wochen vom 6. Jan jar 
1617. angerechnet vorgeladen, beſonders aber in dem auf den 10. 
März dieſes Jahres angeſetzten Ter mino ultimo früh 9 Uhr all⸗ 
hier zu erſchelnen ihre Gebote ad Protocollum zu geben, und ſo⸗ 
dann nach ne Erklarung der ſubhaſtirenden Vormund⸗ 
ſchaft zu gewärtigen haben, daß dem Weiſibiethenden und Beſt⸗ 
zahlenden Fundus werde adjudictrt werden. **)) 
Goldberg den 1 aten November 1816. Das zum Nachlaſſe des ge⸗ 
ſtorbenen hiesigen Bürgers und Tuchmachets Carl Benjamin Junge, über welchen 


ein Schuldweſen eingeleitet worden, gebötlge ſub No. 68.4 hieſelhſt gelegene Haus, 


welches nachdem Nutzungsertrage zu 5 Prozent auf 9 80 Nl. und nach dem Baus 


anſchlage auf 8 37 tl. gerichtlich gewürdiget, ſoll auf den Antrag, feiner Glaͤubl⸗ 
ger durch Subhuſtatlon in Termino unico et piremtorio den 1 aten Februar 1817. 
Vormittags um ro Uhr auf hieſigem Königl. kand⸗ und Stadt Gericht vor dem 
Deputirten Herren Land und Stadt⸗Gerlchts⸗Dlrector Krauſe, dem Meiſtbieten⸗ 
dn öffentlich Derfaufe werden 8 
Alle, weiche dieſes Haus zu 
„werden. daher hiemit eingeladen; in dieſem Termine emweder perſoͤnlich, oder 
durch dehoͤrig lgittinirte Special⸗ Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Gebot zu 
thun und zu erwarten, deß es dem Meiſidletenden werde zugeſchlagen werden. Auf 
ſpaͤtete, nach dem Lieltatkons⸗Termin angebrachte Gebote, wird nicht geachtet, 
und kann die vollſtaͤndige Toxe in hleſiger Regiſtratur nachgeſehen werden. . 
Re Koͤnigl. Preuß, Land und Stadt- Gericht. 
SR Qitatio Creditorum. 


i 


nigl. Ober⸗Landesgerichts von Niederſchleſten und der Lauſitz 


2 zu Glogau wird allen und jeden unbekannten Glaͤubigern des ver⸗ 


* 


ſtorbenen Samuel Gotefried Monnich ebehin auf Nieder Girbigs⸗ 


dorf in der Ober⸗Lguſicz oͤffentlich bekannt gemacht, daß über Ä 


das Vermoͤgen deſſelben, welches von den Paſſivis um 6043 rthl. 
888 „ — 7 = } = 19 gr. 


# 


— 


kaufen geſonnen, und zu, heſtten fähig find, 


Glogau den 2. December 1876. Von Seiten des N= 5 


Er en: ee un: TE en 878 Vor 
ante wird der in der beiten Compagnie des ten chleſſchen & 85 Bataillong 


gi) 


Air der ebe eröffnet, und nunmehro zur Liquidarfon und 
Juſtificatton ſaͤmmtlicher Sorderungen und zur Erklan ung über 
die Seybehaltung oder Abänderung des in der Perſen des Juſtiz⸗ 


commiſſarii Heermann beſtellten Interims Curatoris und Con 
tradickoris ein 5 Termin auf der en 117 April 1817. Vor⸗ 
e 


mittags um 9 kihr vor dem zum De We ellten Seren Dbers 
Laloesgerichtsrerh chiller ‚angefent 8079 15 ‚Diejenigen, 
die in dieſem Tem ofen p Pesfonlich, noch dur gehörig le⸗ 


an Sepöllmächtii 8 7 er ‚Bolfissal Debut und Juſtis⸗ 


a he iet or kü ei, + die. in Bthlr. b 
70 Ba Bi 5 th a 


92. A 0. Het htsold dm ig de ausws 1 en 
5 Aut 10 5 g 


8 res Be einen u. 1 10 u ade Ber 
Alls fie bey d en vorkommen⸗ 


e der übrigen Glay⸗ 

05 dern angenom⸗ 

1 9517 wie den 29 5 u fie, Ba ef. de Außen der übrigen, 

Gläubige: und den Brrpisungen des be Landesgerichts ledig⸗ 
en urn 8 

Bonigl. 17 Ober Löbbert von e 

= und der Läuſitz. re s 


es. 9 a 
dem un terzeichnet en erich 
geſtandene, aus Auras Breslauſchen Ereiſes gebuͤrtige und zuletzt in Wolfsdorf 


wohnhaft gewefene, Süflier Auguſt Maywald welcher im Jahre 1873. mit ins 
Feld. gegangen und ſeit dieſer Zeit weder von feinem Leben noch von ſeinem Auf⸗ 
enthalte achricht, ‚gegen, 1 Anſuchen ſziner perle e Ehefrau Anna Roſina 


geb. Beyer aus lffsdorf Neumarkiſchen Hen ad Terminum inſtructionſs der 


gegen ihn wegen bößlichen Verlaſſt Hang angebtach ten Chefepeisitiiffiageden 10, März 


3817. Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Belkau in Per⸗ 
fon zu erſcheinen, hierdurch edietaliter unter der ee sorgela den, daß 


bey ſeinem Auſſenbleiben d die boͤsliche Verlaſſang fuͤr dargethan werde erachtet und 
auf Trennung der Ehe, ſo wie auf die Eheſcheldungsſtrafe in contumgciam gegen 


ya ha erkannt werden. 
8 Das Belkau/ Welfsbörf und Sch clanet Gerichtzamt. Dittrich. 
8 reslau den 18. October 1976. Von Seiten des unterzeichneten, Koͤnigl. 


SS Ober Sandssgptihis, wird e he der e Anton Joſeph 


Schubert 


515 r. pf. uͤberſtiegen wird per . > 


2 (550 . „ 
. Schubert aus Gußlau, welcher ſich vor mehrern Jaßıcn heichlich geheferiit 158 75 

„Oeſterrrichſchen Mellitätdienſte genommen hat, zur Rückkehr binnen 3. Monalen in 
die Königl. Preuß. Lande hierdurch gufgeforderk; und da zu feiner Verantwortung 

hierüber ein Termin auf den 21. Februar 1817. Vormütags um Lo Uhr vor demOber⸗ 
Landes gerichte⸗Referendarie Oelsner anberaumt worden, FR helbigem: auf das hieſige 
Ober Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem L Ter nene nicht er⸗ 

ſcheinen, and nicht wentgſtens ſich ſchriftlich melden; ſo wird gegen ihn als einen, um 

ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfahren, und auf Confiscation 

feines gegenwärtigen als 990 k hfiig- ihm eiwa zu fallenden Verwoͤgens Du 

en 8 sei erkaunt werden. 8 
Si 8 55 König, Preuß. Ober⸗ Landesgerſcht von Sälefen. ER 
En Breslau den 10, September 1816. Nach nunmehr aufgehobenem Su 

"pBeiftine Ediet werden in dem von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober Landesge⸗ 
1 8 3 "Si chleſten über das in 38302 xthl. 2 gr. und 6000 Flor Bancozettel an 
»Acttets fe aber in 42493 ttjl. # gi. und 411 Flor. Bancozettel an Paſſivis 
Alſehende cee des Königl. Cammerhern von Poſer und Nädlitz zu Droſch⸗ 

kau, unterm 25. September 1812. auf den Antrag des Negiments⸗ Ehyrurgus 

Mathias zu Celle eröfneten Concurs⸗ Prozeſſe alle diejenigen Milltairperſonen, 

welche an gedachtes Vermoͤgen aus irgend einem rechtlichen Grunde einige An⸗ 

ſpruͤche z zuchäben vermeinen, hierdurch vorgelnden, in dem vor dem Koͤnigl, Ober⸗ 
ens gerichts⸗Rath Herrn Koͤltſch auf den 8. Februar 1817. Vormittags um 

Uhr anderaumten Elqaidationstermin in dem hieſigen Ober ⸗ Landesgerichtshauſe 
perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen ‚bey 
etwa ermangelnder Bekan utſchaft die hieſigen Juſtizcommiſſarien Wlokka und Stöckel > 

in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, 
ihre vermeisten An prüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſſe mit allen ihren Forderungen an 
die Maſſe abgewleſen, und ihnen deshalb gegen die ‚übrigen Cxeditoren a ewiges 

Stillſchweigen wird auferlegt werden. g) a 

Kaoͤnigl. Preuß. Oder Landesgericht von Schleſſen, ? j e 

281 928 den 23 Dr 1816. Von dem 8 Land und. Stadt 


bien Seit nichts ehr von 1 5 hoͤren g ec uf perde fi 0 Ya 15 SE 


oder perſönlich zu melden und daſelbſt weitere a u 9 en Ae ab er zu 15 
und erm beg, an ſel⸗ 


Königl. Preuß Lande Ut Stadtgericht. Be 2 
= Glogau den 24 Dreier. 1816, Nachdem über den 1 des am 
19. 8050 1813, verfiorbenen Kutſchners George Friedrich Michael Bürger auf 
den Antrag der Vormundſchaft feiner hinterlaßenen Kinder der erbſchaftliche figuts 
dationsprozeß Dato eroͤffnet worden iſt; ſo e e = ſpruͤche 


dn denſelben, aus weichem Grunde es auch ſey, zu haben dermein 
aufgefordert, folche in dem dazı auf den ae f künftigen Jabs Vorm 
rn — Abr wor dem zum Dep 8155 e 06 90 8 5 


> 8 er; 
5 755 5 — 8 ER 200 il a Be: 
* 8 « N 


—— — ee ee ee 2er 2 
= . 5 i { 


. 


* 


Rathhauſe hiefelhfl angelegten Termin entweder perſoͤn lich oder durch Bebolmaͤch⸗ 


tigte aus der Zahl der hleſigen Juſtizcommtſſarien anzumelden, und durch Bei⸗ 
brſngung der Darüber ſprechenden Documente oder auf andere Art glaubhaft zu be⸗ 
ſcheinigen und ſodann das Weitere zu gewärttigen. Die ausbleibenden Glänbiger 
haben zu erwarten, daß fie ihrer Vorrechte an die Maſſe, welche in den Kaufgel⸗ 
dern fur die Kutſchnerſtelle No. 94. zu Beichau per 350 Rihlr. und in einigen uns 
bedeutenden Mobilien beſteht, für verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen 
nur an dasjenige, was nach, Befriedigung der ſich meldenden Gläubigern etwa 
von der Maſſe noch übrig bleiben duͤrfte, werden berwieſen werden. N 
SS Koͤnigl. Preuß. Fand» und Stadtgericht. N 


t 


8 5 Carls ruh den a7ten December 1816. Nach Aufhebung des Euſpen⸗ 


8 IE 5 


ſionsediets vom zoſten Juli 1812. werden alle und jede Militärperſonen, wel⸗ 


te an den Nachlaß des Oberamtmann Johann Gottlieb Neugebauer, worüber 


unterm z rſten April 1813. Concuts eröffunt worden, Anſpruͤche haben, hiermit 
vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in Termind den 5. April c. 


allhler zu melden und ihre Auſprüche nachzuweiſen; widrigenfalls dleſelben da⸗ 
mit an die Maſſe präclüdirt werden ſollen. 5 
Koͤnigl. hetzogl. Eugen » Würtembergfches Gerichtsamt. 
SE SZANEREISSEMENT- ©. 2. 22.28 ,,.2°°; 
N Breslau den ııten Juni 1816. Von Seſten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien wird hierdurch bekanne gemacht, daß auf den 
Antrag einiger Reolgläubiger die Subhaſtatlon der im Fürſtenthum Wohlau und 


= 


deſſen Herrnſtädiſchen Ereife Kaen Rüterguͤter Ober⸗„Mittel⸗ und Nieder⸗ 


Schlaube und Gewerſewitz nebſt allen Reglitäten, Gerechtigkelten und Nutzungen, 


welche im laufenden Jahre nach den in vidimirter Abſchrift hier beygefügten juſtiz⸗ 


räthlichen Taxen zu 5 pro Cent zuſammen auf 94954 Rihlr. 20 ſgr. abgeſchaͤtzt iſt, 
befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhlge durch gegen⸗ 


wärtiges Proclama oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeltraum von 


9 Mona en, vom aten Auguſt c. an gerechnet, in den hlerzu angeſetzien Terminen, 
nämlich den zaſten November d. J. Mu, den sten März k. Yu, beſonders aber in 
dem letzten und peremtoriſchen Termin den oten Junk k. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Königl. Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Tlelſch im Partbepenzimmer des 
hieſigen Ober⸗ Landesgerichts Hauſes in Perſon oder durch gehörig inſornurte und 
mit Vollmacht verſehene Mandatarten aus der Zahl der hieſigen Juſtizecommiſſarien, 


wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbekanntſchaft der Hofrath Braſſert, Juſtiz⸗ 


Commiſſionsrath Enger ünd Juſtiz⸗Commiſſſonsrath Ludwig vorgeſchlagen werden, 
an deren einen fie ſich wenden können, zu erſcheinen, dle beſondern Bedingungen 
und Mobalfeten der Subhu ation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Pros 
tocol zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication- an den 
Meiſt⸗ und Beſtbielhenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Terz 
mins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine Rückſicht genommen werden, 
und fol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchilſings die köfchung der ſaͤmmtlichen 


owohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar 


e 


er nehmen, womit ſie aber im Fall des Ausbleibens 
präcludiptfund ihnen dieſerhalb ein 4817 R { 8 bi 


5 


Bel 


x 


Se ves 160 rihl. 1 


Era 
12 2 2 285 BB 


V 
SIE BER EgeE 
858305 au) Nro, = des Breslauſchen Intelligenz; Statt 


vom 8. Januar 18 % 115 


434 


Ay r and I Aus 


Se Balfenbeis, den 6 oo, 1 Wey den ache, 


geil. von Praſchma⸗ Falckenberg⸗ Tyllozp zer Gerichts Amte find nach⸗ 


ſtehende Käufe vom ten November Bas bis ult. . 1816 zur 
Confirmation eingereicht wordeg 9 
I. Gottfried Kubnert, Kauf um das Danny fu, no. 5 ju, Guse 
pro 144 Hol. 7 rr sun s „„ f 
‚ Maria Witiwe Reliners, um die Bea alle f no. 10, in 


e 95 kibl. a 
3. Anne Roſine Behers, um 1 das Wehen fi: 50. 65 zu, Gu 


a Wogpersdarf, pro 1 rtbl. 


4. Anton e um die Sete ſub no. 25. m Einen Be 
= * 5 i 
5. Jobaun Geotge Medes, um die Roborpftle ub no. 13. 10 a 
Klein Mang edorf peo 100 hl - ER 
6. Johann Chriſtoph Scholes, um die Gebabbel Tu, ng. ar zu i 
Oraaſe, arg 64 tıpl. 

5 Johann Si um. die Doppel 15 no, 1 a Suden pro 
80 9 
Jose 1 um die: Freyſtele ſub no. 64, lin p10200 tip. 

= Joseph. Squarres, um das Usigerbans u no. 10. iu zer 
pro. 82 hl, IS sax. 
% 10, Jobann⸗ Cbriſtoph Kirchners „um das Baussgut 175 no, ade 
zu Guſchwitz pro 100 rihl. N ge 
J 11. Gottlieb Bohmes, um die Zins gäͤrtwerſtelie (üb, no. 16. . 
Raſchwitz pro 205 hl 


12 Goit ieh Gahls, um die Rosonpftelle Ib no. 8% zn Guß e Sarn⸗ 
ne, pro 108 rthl. ER 


125 Chriſtian⸗ wie. um menue fut o, 1 delten 5 


9 


er 


| 2). > 


14. Geitlieb Schelh um die Steen, ſub no. 385 zu Nacht pro 


150 rthl. 
15, Ebriſtian Hirſches, um das SobanSauergu ſub no IT zu Brans 
be pro 54. rtbl. 12 fol. | 
106. Daniel Weiß um das e Acdalhens ſub no. 38% zu Noſchwiz = 


pro 88 ribl. 18 fol. 
17. Michael Huber, um das RoborbSanegut u no. 13., zu Roß. 


dorf pro 180 ethl. 
. Jebann Sie, um w Grip ſub no 16. in Gonk pro 
170 i, 

19. Sioiemmd Miufe, um de ‚Scmice us no. 18. i We⸗ 


| ſcheue pro 230 kühl. 
20. Michel Jihiele, um das Deen ſub no. 1. zu Goh Mate 


gersdorf pro 200 web 
21. Michel Arndt, um das Banergu ſub 15 175 . Roßdorf pro l 


‘106 rthl. 20 fl. 
22, Anne Roſine Wade, um die Stag l f no. 34 zu Stoß 


Mangersdorf pro 273 rthl. | 
23. Gotifried Folgnere, um das Bauergut 1 no, 50., zu Grgaſe ar 


pro 222 rthl. 25 ſal. 
24. Michel Jackiſches, um das Robolbbauergut ſub nv. 3 


Brande pro 150 rtl. a 
285. Gouſftied Samite, ı um das Bauerput in no. 14 z Roßdorf f 


po 390 rthl. ver 
26. Gottfried Kuhnerts, um die d. elne lub no. 34. zu i 


Maſchwißz pro 50 ih: 
27. Gottfried Gahls, um das deuten a w. 8 a Groß 


Mangersdorf pro 1000 tthl, 
28. Joan Saskes, um das Broboranergut bb 10: aa, ju Brute 


de pro 120 rihl. 
a 29. Joſeph Laquas, um die Freiſtelle f no. 7 zu erben, pro 2 


‚200 ruht. 
38. Joſeph Olttembas, um die Oreiſtelle ſub no. 135 a an . 


pro 200 rihl. 
31, George on um die i ſub 0. 22 zu de, be 
200 au er 


8 (5% 8 


32, Gättfiie Heben, um ar Stefen ſub no. 24, au A. f 
pen pro 200 rthl. 5 


33. Jaͤhann Garde Yipnels, um die Seeifelle ns ne. 10. zu Lips 
pen pro 200 Fehl, % 

34. Gottfried Fi: 1 5 Abjudicatione Der um das Angerfans 
fub ho. 18, Au. Stufhniß pto.91 rthl. 


35, Johann George le um die Breite bub no. 8. in e. 


pen pro 200 rthl. * 
36. Franz Koͤchels, um bie geifede lub no. 30 n binn pre 
‚200 tthl, 
37 Ferdinand Karfdere, u um die Feiſtelle be n no. 19 7 in Sppen 
pro 280 rthl. >. 
38 Ferdinand Kuchen, u um, die gteiſtelle u ne. 20% m. Amen 
2 1a rthl. 


39. Franz Martes, um be Freiſtelle ſab no. 34 10. foren. pro 5 


209 ‚erhl. 5 
Sr 4 Joſeph Sgiehere, um die ae fu os. 26% zu Sippen pro 
200 ref, 


pro 100 rihl. 
i a Amand Huͤrichs, um die Freiſelke ſub no. 315 55 zu Lippen pro 
200 rihl 


= 43. Joſeph ne. um die Freiſtelle ſub n. br 2 175 a Einpen pro | 
Bi 3:9 ttbl, 
5 Joſeph Klinerts, um die Srepfife ſub 10 88. zu inpen pid 8 


N 200 teht, 


45. Gottlieb Paches, um das Breibanergut ſub no. 12. zu u : 


dorf pro 200 tebf, 


46. Johann Klennerts, um das Roborftanegur ſub no. 26 zu. 


8 


ö Bran de pro 70 rtl. er. 


47. Sobhann George Rinne, um das Rotorpkauergut ſub n no. 9% ee 


zu Brande pro 120 rthl. 


48. Jacob Brummas, um das Bauergut ſub no. 110 Gacchal Ext 


Y 


pro 150 rthl. 


41. Geoige Romanen, um das eben ms 10 40% in Brande = 


8 Johann Sur Häctelts, um bie ao ſub no, 1 Fr zu 
N 60. 


See pro 66 en 


— 


a ® ( @ = 


50. an Funes, um das Angerpans 955 no, 84, au DReudörfet, 
5 pro 178 rtl. 5 i 
= 58 Franz Mone, um die g Rote (us no’ 157 75 au Seiſttedorf 
pio 100 ri. 
5 2 85 Eat Hanh le, um die Baßeemäfe b ne, 38 zu Elbe pro 
‚5200 rthl. I ET 
RER Rochus Zierzs, um die Ergee ind Ken um Leid. 
Freibauergut ſub no. 1 zn Seiffersderf pi 6oorht c 
7 54. Joſeph . um Eine Anyerbaus us no. 46. „ zu Boum, 
garten pro 66 riß. 5 
3 Gottlieb wenne, um hie dr el ls no. 2 2 Wegdewit 
pte 80 col. = 
ee Joſeph Geib, um die Nobel ſub no. 16. zu Weſchelle pro 
30. ethl. b. Johann Michael Boͤhmes, um das Ange: haus ſub no. 37,1 
u Weſchelle pro 40 ithl. C. Chelſtian Prags, um das Augerhzus ſub 
155 56:, zu Rbſchwitz pro 32 tel. d. Joſeßh Weiſers, um das Angerhaus 
er no. 66. zu Groß Mangersdorf pro 19 rthl. 6 sgl. X: e. Chriſtian Kloſe, 
um das Angerpaus fib' nd. 25., zu Czepanowitz peo 40 tıhl, f Ehriftepp, 
Klennerts, um die Noborbftelle ſub no. 5. zu Schedliſke, pro 30 rthl. 8 
Earl Geydas, um die Roboißſtelle ſud Ho. 4. Ju Tollowitz pro 48 rthl. 5 2 
Jobo an George Qusſters, um die Roebotſtelle no. 16 zu Baumgarten, pro 
300 fthl. i. Michel Schaͤllwigs um das Angeibaus ſub ho. 25 zu Ebgotb pro 
G eihl. K Hedwige Wit cks, um das Angerbaus ſub go. 1 id⸗ 
bh 95 0 26 Ep“ J. Catharina Laquas, um das abe re 
18. n Schidlow, pro 26 sthl, 20 fol. w. Chriſtoph Prz⸗ ſangs, um daͤs 
Angerhaus fub no. 19. zu Eugoͤth pro 18 tibi. n, Anaa Roſine Wittwe 
Sprungs, um die Roborhſt lle ſub no, 3, zu Tyllowez, pro 20 ribl. 8 ſgl. 
e ee e A die Robothſtelle ſub no. 16., zu Ty bowiz pro 32 rihl. 
Schedlau den ten November 1816. Bei deim Reichsgraf. 
Von Pick Sch. dlauer Gerichts: Amte ſind folgende Käufe vom iten 
November 1815 bis ultimo October 1816 zur Confirmation e 
worden: 8 
5 T, Siegmund Standfuß Kauf, um das Angerbaus nb 0. Er 
zu Schedlau pro 74 rihl. 8 fa 5 
2. Amand Fache e um das Apgerbaus fub no, 25, 5 zu Megan 
pro 85 1 er 4 


I» FE 2 


{ 


SE 


pto 85 rebl. 10 fl. BE 
4. ,Ehfaberb, Aezchelte, um die Freiſtelle ſub no. 24. zu Kirchberg 


ö cobsdorf pro 4o0frtbl. 


Er, Michel graſchnet e un das 1 ſub u. 3., zu Muliig 


pro 17 1 rthl. 10 fal. 
6. Carl. Klinkes, un die Wßermüßſe ſub no 1. 


10. Chriſtian Schoͤn, um die Freiſtele füb no⸗ 52, Ju Ki fekte, 


fa pro 200 tthl. 


IT, ee Folener, um die Steifelle ſub n no. 1 194 „ zu Kir 05 


12, Chr iſtan Dad, um 5 webt b no. 21 


ron, beo 8 ee zu Groß. Guß 


13. Johann. ‚George af b um a 

10 e ee a 9 5 eta. fub no. 

' 14. Jobann George Wah ds 

9 pers dorf peg ss o athlon ai 
15, Carl, Neumann, um die Bonıt- Mi 


nitz 155 Hess um Ba ta pu f ſub no, 6 „ u 
ee ze 1 Bräsketneeeie ſub 10, 3 3. J 
bent & 1 ker 155 Bub werbe, ſub o. 46, zu Kulte a 
de a a en m Any ju Stein: ebe, i 


x 52 
S SR - i u 5 2 
8 { 8 g o 


! 4380 rthl. 5 Kirchberg, pro 
5 Si Wiules, um die Fraſſtele ju6 no. 34. zu Jacobsdorf 
Ge 35 Satans Pe che, um das Angerhaus ſub no 40 zu Schedlan 

"100 von en Grüße) um die Freie ſub no. 16., zu Rogau pro 

2505 e Lebmann, um die Seeifele ſub no 26. zu Schedlan N 


a pro 60 rtbl. 5 erg i N 


29., : 


5 um das Baurrgur hub uo. 10. „iu 


ble er n0, 3 2 ‚au 3 £ 


* 
* 


200 bibl. Be ge 


pro 200 ribl. ö „5 
283, Franz König, um bie Freiſteſle Fuß no. 13 zu⸗Ineobsdorf 
8 o BR 


22. Balthaſer Bönerts, um die Freyſtelle ſub vo. 67 zu Pilken dorf 


pio 172 th 


44. Franz Schildaus, um die Freiſtelle und Kretſcham ſub no. 
43% zu Kieſerkeetſcham pro 37 2 rthl, . 
35. Gottlieb igwalds, um die Roborhſtelle ſub no. 28, zu Grö, 
VVV n n 
26, Johann Oeorge Otir 
zu Grediz pro 140 ribl. : a 
27, Friedrich Lawalde, um die Robothſtelle ſub' no. 3., zu Gro, 
ih e Me 
4. Gottlieb, Kärgens, um das Angerhaus ub no! 28., zb Sched⸗ 
lau pro 1 8 rthl. b. Fra iz Hellers, um das ehemalige Franz Mücklche 
Ange haus zu Kleiſchnitz pro, 45 rihl. 21 gl. 87 d 3 & Jehan 
Schildans, um das Angerhaus ſub no. 49., zu Kieferkeetſcham pro 30 


embas, um die Fleiſtelle ſb o. 1 5., 


rihl. d. Johann George Müces, ‚um das ehemalige Fezedrich Arud⸗ 


ſche Angerbaus zu Kleiſchnitz pro 30 rihl. E. Auge Roſine verwilt. 


Torpitzes, am das Angerbaus ſub. no. 197, zu Schedlatz eo: J 8 uch. l. 


Gottfried Herrmann um die Noborpftelle fub no. 5. zu Gtodiß pro Bl. 
= Schurgaſt, den raten December 1816. Beim hieſtgen Stadt⸗ 


gericht find folgende Käufe zur Conftemation gekommen? 
I. Kauf des Reimann, um dos Haus no. 7% für go tip, 
2. des Heist, um ein Stück Acker no. 57 für 180 bl. 
rn Heuſſg um das ene no. / für 7 ib = 
ae 4: Wait en, um das Haus no, 25 füt roc ii. 


20, Franz Schäfer, um dir Freiſtelle ub no g 4, zl Kirchberg, pro 
8 8 23 RE: re x be RSS 8 8. 4 N 


5. Scholz, um ein Suck Arber won der Poffesjion vo. 17 füße 


125 kb. e e e 


11 21500 Desambon. 2 6% rand Friedrich Maße hat fein 


Bauirhütt ait feinen Sohn Gorifried Maßke pro 423 kihl, 21 fh 3 5 br. 


Cour, verkauft, 


Koppigß 


2 


% 


8 Ce) * 


a Koppitz den Eten November 1816. Bey dem gräfl, v. Fran⸗ i 
ken Sierſtorpf Koppitzer Gerichtsamte find nachſtehende Käufe vom ıften 


November 1815. bis ultimo October 1816. zur een eingereicht 
worden: 


Joſeph Walderas Kauf, um 18 Robothſtelle ſub no. 2. zu Ober: a 
Museen, pro 134 rtlr. 

2 Franz Brückners, um die Roborhfele fub no. 58. zu Wuhan, 
berg, pro 100 utlr, n 


3. Joſeph e das Bauergu fab no. 19. zu Koppig, 
pro 1200 rtlr. 


4: Jong, Drutſchmanns, um das Bauergut ſub no. 19. zu Grüben, 
Pe 700 tfir. 
52855 Gheſſtoph Valkens, um die Freyſtele ſub no. 35. zu Klein. Su: 
lan, pro 200 rr?! 
6. Heinrich Abeiters) am das Bauergut üb. no. 2. au Kopp 6% 
pro 800 rtlr. 
5 7. Frantz Mannel 3 um die Robothſtell fab no. 55 zu Wi 
berg, pro 130 rtlr. 5 
N 8. Joſeph⸗ Kahlerts, aum das Ropotgbauergul ſub no. 25. a Gab. f 
in, pro 1600 vtlr. FE 
9 Antondkebeiters, um bießreyſtele ſub r uo. 3. zu 3 5 pro 230 fllt. 5 - Be 
10, Frantz Hettmeyers, am das ehemalige Frang Deumenetjüe ins x 
gerhaus zu Maͤrtzdorf, pro 90 rtlr. 
11. Ignatz Nepucks, um die Robothſtelle ſub no, 28. zu Obermär: 
dorfer Tiefenſee, pro 120 rtlr.“ er 
12, Johann George Ullbrichs, um die. Freyſtelle ſub no, 21. u 
Wintzenberg, pro 60 rtlr. 
13. Joſeph Gierſtbergs, um die. Robothſtelle ſub no. 35. zu Rap 
pitz, pro 96 rtlr. i 
14. Frantz Nuches, um die Robethſtele ſub no a an Nieder⸗ 5 
Maͤrtzdorfer Diefeuſee, pro 42 rtr. 5 
15. Joſeph Schoͤneichs, um das Valerguk ſüb no. 13. zu Bingen. 
berg, pro 1250 rtlr. 5 
1.6. Johanna Wittwe Hoffmanns, um die Freyſtelle ſub no. 7. zu 
Gruͤben, pro 250 rtl. = ee 
17. Peter Binmermannd, um das webe ſub no, 13. zu Guß. 5 
lau, pro 50 rtlr. 
e 18 eie 


BL ® | 


18. . Ellſabeth Wittwe Wansners, un en an 3 en 
gerhaus zu Ziefenfeez pie ge tie. ag: ‚Dar Wen e Ans 


>) 


05 Schurg aſt den raten December 1816, Beh hießen bah. : 


amte ſind folgende Kaͤufe zur Eonfitmation gekommen: 
I. Anna Rene e um das Balerguß no. 10. zu Weser, 
für 200 ktlr. 
2. Gettlieb Weiß, um on Dachgiebel daſelbſt, ür 17. elle 
3: Joſeph Schaal, um die Freyſtelle no. 3. baſelbſ,, Ni 
4. Joſeph Weiß, um den Kretſcham daſelbſt no, 1. „ für 789 ktlr 


5. Gottfried Praezoll, ar das aus nb. 22. au ; 
2 für 100 rtl. 2 2a. 6 f Schloß J NE 


; 6. Horn, um, die sbethgkitnerſele zu Kotbiſhau, für 24 rl. Ä * 
5 =; Schönau den ı0ten „December; 1816. Das Koͤnigl. Stabtges. 


richt 1 nachſtehende Poſſeſflong⸗ Veränderungen bekannt: 


. Kauf des e eidrich zum den, Dehme rchgat . 
Be 650 rtlr. 1 ee en 5 2 


Des David Klose, um d Stum & 1 = 
pro 88 ls dass esche a hen e fern en, 
80 . 


Des Töpfer Michele, um das Morgweckl. Wohnhaus ubım no, 136. 75 
bro 3755 rtlr. 


5. Des Wentzel Moraweck, um das Mieſelt, Wohnhaus ſub n no; 140 TE 


| io 675 ktlr. 3 3 
„ Doctor Brendel, um d ee 
5 dis 825 Be ; 
7. Des Ludwig Hettant, um die Scharfrichter fs. no. 15%, 1725 
pro 1000 rflt. USER 
3 Des Gollleb Liebig ut den Shi, Kiehn lub, no: 187% 
1255 al m e 
9. Des Gottlieb Hel Um 115 Zobelſche Atte pro 3555 tel 
10. Ber n sg um BR Bamgge en Wohnhaus füb 16460. 


8 1000 rtlr. VVV 
; VV 58 1 
5 Hi 15691175 
PAR 8 EEE er en 
a 8 5 der 2 ert Ex 2 
RR U ER een rs ieee WEM ni 
. ET 025 10 
ar 68 1 v 


Rap: 4 * FAR x ane 2 
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3 Des Gattlich Sudeck, um das Wohnhaus fub nos 139. 1 7 


le Hoe 


0670 8 
Anhang zur Beylage 
Nro. I. des Breslauſchen Inteligen- Blattes 


0 ar vom 8. Januar 1812. „„ 


ö gu verkaufen. 

x „) Breslau den 12. December 1816. Zum Gerkouf des Anna Nota 
Glamſchſchen Grundſtuͤcks No. 15. zu Neuſcheltnig iſt ein anderweitiger Licitations⸗ 

termin auf den 7 Februar 1817. Vormittags um 10 Uhr angeſezt worden, Kauf⸗ 
luſtige werden daher hiermit vorgeladen, gedachten Tages und Stunde im ame 


N „und: ihre Gebothe abzugeben. 
Stadt⸗ und Hoſpital⸗Landguͤteramt. 


955 Bre slau den sten Januar 1817. In dem hleſigen Koͤnigl. Magazin 
befinden ſich einige Centner Abgang von Rels, der Öffentlich: verkauft werden ſoll. 
Es werden daher Kanfluflige hiermit auf den noten d. M. Vormittags um I Uhr 
auf dem hieſigen Burgfeldmagazin eingeladen, um ihre Geböthe abzugeben. 85 ö 

Koͤnigl Proviant? und Fourageamt. i 

8 Eis dorf bey Natmslau. Es And: hier 2000 1 a von ver⸗ 

ſchiedener Qualität a verkaufen. : 3 

Zu Daran 

> Breslau Den oten d. M. Vormittags um 11 Uhr wird im hieſſgen 

Stadt Marſtall ein Arbeitspferd gegen gleich baare Baptang ingourant: oͤffentlich 
an den Meiſtbiethenden verkauft werden. 

ö ) Breslau. Donnerſtags als den §ten Januar werde ich auf dem großen 

Ringe an der Ecke des Kraͤnzelmarkts im Llebichſchen Haufe Nro. 12 11. im Laden: 
verſchiedene wollene, Fartune und alle dlverſe Mode⸗, Putz; und Schlee . 
2 al baare m In Courant verauectloniren. a 

Samuel Piere, conceſf, Auctionseommifl: 


"AVERTISSEMENTS. | 
9) Brelau. Gleich nach erlangtem Wen ld die Gegenrüge fur 
den Kaufmann Herrn Eckardt erfolgen: \ Be ſalie jun. 


*) Breslau. Ein junger, jedoch berhelrarhetei Gärtner, deſſen Frau 
etwas vom Kochen verſteht, findet ſogleich auf dem Lande nahe bey Breslau fein: 
Unterkommen, und erfährt das Nähere, beym n e Müller, Ohlauergaſſe 
No. 935. 
i *) Breton Ein Hondlungsdlener der Tuchhandlung aus Berlin der 
anne von a der er und ee befigt, wuͤnſcht 99205 5 5 


* 2 1 
ee * 


Al 


Be VVV 8 
außerhalb wleder in einer Handſu 9, auf elner Fabrike oder bey einem Gutsbeſttzer 
zeln baldiges Unterkommen. Add reſſen unter K. M. wird Portofrez das Addreß⸗ 
und Jatelligenz⸗Comtolr auf der Windgaſſe die Güte haden anzunehmen. ö 
Breslau den 5. Januar 187 Meifſen edlen Mitbuͤrgern und allen 
Menſchenfreunden, ſowobl chriſtlicher ais moſaiſchen Religion, die mich am aten 

bey der mir drohenden Feuersgefahr ſo thaͤtig unterſtuͤtzten, ſtatte ich ‘hiermit mei⸗ 
nen öffentlichen Dank ab, möge fie der Höchſte vor ähnlichen Schreckens⸗Ereigniſſen 
in Gnaden bewähren. Fr Vogel, Diſtillateur. 
IJ Breslau Von der Ohlauergaſſe, vom goldnen Anker bis in die 
3 Schimmelſche Leſeblbllothek, auf der Bruſigaſſe, iſt der zweyte Theil, vom Le ben 
und S R g 

ehrliche Finder wird erſacht es gegen ein Douceur abzugeben 
ARE SER en Shlmimelfche Pefebiblioräef. 
9). Breslau. Ein gutes Clavier von Puchert, zwey Glasſchraͤnke, gute 
Bettſteilen, Sopha und Stähle ſind am Eingange ins Bürgerwerder beym Tiſch⸗ 
ler Miemel zu haben. CC 
9 Breslau, Bey Ziehung. der ‚sten Claſſe 3 àſter Lotterie And in mein 
Ebultelr gerroffens: 1 Gewinn a 800 0 Ribl. auf Ard. 4 888, 1000 Rihlt. auf 


No. 15696. 300 Kth. anf No. 25986. 200 Rh auf No. 3137 46 6784. 


100 Nthl. auf Nro. 3 180-4604 5012 30 51 9672 15636 62 70 82 

16640 37572 74 57446 58999 59013 61969 62358. 50 Nihlr. nf 

No, 3125 30 4610 41 37 71 5007 10 21 46 36 83 93 67248 53 
63 9642 15635 48 53 76 16633 57 85 98 :25808 29 38 46 60 


96 37895 31649 39009, 61974 62361. 30 Nth. auf No. 3/07 9 


482 31 :649::59009,:61974 62361. 39 d „Auf DIE. 3. 
4 16 24 6 3328 ar 48.609 2786 92 A608 Ey 1! 28 32 
38 41 48 69 77 86 95 4603 6 9 18 28 48 54 56 58 62 72 75 


82 88 0 4700 5004.54 27 39 74 75 97 6704 26 28 34 52 
36 78 79 80 98 8848 9645 6557 68 75 76 78 88 90 15606, 
is 32 37 38 49 15669 68 87 95 16608 10 28 36 3) 49 54 58 
60.80 asgon.unı6an 28 30.59 O1 63 7375 84.95 163353.37563 
66 69 96 97 98 47317 57436 37 42 58982 59001 4 6 2361988 
60 65 79 81 99 6235465 66 680 Die übrigen a 7 Neblr., welche im 
Extract zu erſehen und in Empfang zu nehmen find im Koͤnigl. Lotterie Einnahme ⸗ 

Comtolt bey Jol. Holſchau fun. f Er 
„) Breslau. Ein im Juſtſzfach geübter Schreiber, der mir guten Zeug⸗ 


wünſcht wieder als ſelbiger baldigſt ſein Unterkommen zu finden. | 


giſſen verſeben fr b 


Maheres depm Agent Herrn Meper auf det Albrechtsgaſſe neben dem goldnen A BSE. 


= = Bee 


SITE 


chickſale Frledrichs von Hellborn don Cramer, verlohren gegangen. Der 


. 8 2 


rer 


wo. eo. 0 . 


Breslau. Wer uuf der Magdolengſchen Selte und Neumart 2 Stu⸗ 
ben und eine Alke ve im sten Skocke, kuͤnftige Oſtern an eine ſtille Familie von zwey 
Perſonten verculethen will, beltede es im Jutelligen Comtolt anſuzeigen 

02) dreslam.. Meinen werthgeſchätzten Gästen, wie auch elg e bochgehr⸗ 
den Pnblkzum zeige ich ganz ergebenſt an, daß ich das Coffeehaus auf dem Hinter: 
Dohm, die Hoffnung genonat, ͤͤbernommen, und den waren b. M. ſelotges darch 
eln gut deſetztes Contert einwelhen werde; ich ſchmeichle mich eines zahlreichen 
Foffetier in der Hoffnung auf dem Hinterdohm 

Sreslau den 17. Mah 1816. Von Seiten des unterzeichneten Königl. ; 
ee en dekannt gemacht, daß auf den 

Antrag des Grafen v. e auf Craſchnitz, als Realglaubiger, die Sub⸗ 

8 FELL des im Fürſtenchum 


t d logan und deſſen Guhrauſchen Exeiſe gelegenen 
kttergutes Nadenau Hehſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, wel⸗ 
ches im Jahr 1816. nach der, dem bey dem hieſigen Koͤngl. Dberz Landesgericht 
aushängenden Proklama bepgefügten; zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe 
Aandſchaftlich auf Bade chi, 16 far, 8 d', abgeſchaßt iſt, befunden worden. Dem⸗ 
nach werden alle Berk» und Zahlungs fähige hierdurch öffentlich aufgeſordert und 
vorgelgden, in einem Zeitraum don 9 Monaten, vom 2ofen Juli te an gerechnet, 
in den hierzu angeſetzten Terminen, nämlich den gten Novelnber a. c. und den 
Sten Februar 1817., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den ofen Mah 187 Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Ober⸗kandesgerichts⸗ 
Rath Herrn Költſch im Partheyenzimmer des hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſes 
In Perſon oder durch aebörig informirte und mit Vollmacht verfebene Mandatarlen 
aus der Zahl der biefigen, Juſtezcommiſſarten, wozu ihnen für den Fall ewariger 
AUndekannkichaft der Hof⸗ und Criminalrath Braſſert, Juſtiz⸗Commiſſionsrath 
Enger und Juſtiz⸗Commiſſionsrath Ludwig SE Bee un „an deren einen 
ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalftä⸗ 
ten der Subhaſtarion daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben 
Und zu gewaͤrtigen, daß der Zuschlag und die Adjudieation an den Melſt⸗ und 
Beſibiethenden e folge. Dabey wird den Licitanten bekannt Bi ihnen 
auch freyſteht, ihre Gebothe auf den ganzen Complexus der Guter Herrnlauerſitz 
Auſten und Rabenau abzugeben. Auf die nach Ablauf des peremtdoriſchen Terſoins 
etwa eingehenden Gebothe wird oder keine Nuͤckſicht genommen werben, uns Ton 
nach gerichtlicher Erſegung bes Kauſſchillings die koͤſchung der ſaͤmmilichen, ſowohl 
der eingetragenen, als auch der leer ausgebenden Forderungen, und zwar letztere 
N ohne Production der Inſtrümente, verfügt werden, Zugleich werden die etwa uns 
bekannten Realprätendenten ſub praͤſudiclo pracluſtonis hiermit. vorgeladen, und 
wird denen eingetragenen Real: Creditoren, deren Erben, Leſſtonakien „Pfand⸗ 
oder fonftigen Inſtruments Gläubigern bekannt gemacht, daß die aus fallenden 
Hypotheken auch ohne Production der darüber ſprechenden Inſtrumente wetd i 
Ioöſcht werden. Ins beſondere aber wird der Johanna Chaklokte verebel. b, Ache 
ky geb. v. Tſchirſchky, deren Aufenthalt aus dem Hypothekenbuche nicht eöhſtiet, 
die verfügte Subhaſtatton des Gutes Radenau hlerdurch bekannt gemacht. 
RRonigl,. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſtenn 
a x ; \ Be i : 52 r ſch⸗ = 


* 
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Patſchkau den igten November 1816. Auf den Antrag der Anna Nor 
fina Wernerſchen Erben ſoll das hieſelbſt fub No. 71. gelegene auf 135 Rthl. Cour. 
gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus in Termind den aoſten Januar k. J. oͤffentlich an den 

Meiſtbiethen den verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlangsfaͤhlge Kauffuſſige werden 
hiermit aufgefordert, ſich gedachten Tages des Vormittags um 10 Uhr auf dem 
hieſigen Rathhauſef zu melden, ihr Geboth abzuben und den Zuſchlag zu gewärttgen, 
wobey nachträglich bekannt gemacht wird, daß auf ſpaͤtere einkommende Gebothe 
keine Rückſicht genommen werden wird. Zugleich werden die unbekannten Real⸗ 
prätendenten aufgefordert, ſpateſtens in jenem Termine ihre Realanſprüche zu li⸗ 
quidiren und geltend zu machen; widrigenfalls fie damit auf immer prarludirt wer⸗ 
den müßten. KRXoͤnigſ Preuß. Stadtgericht. 
Namslau den 27. December 1916. Es ſoll in gefolge des 
H. 7. Tit. 50. Theil 1. der allgemeinen Gerichtsordnung dite Activ⸗ 
maſſe des entwichenen Bauers Hanns Rapka zu Strehlitz in Termi⸗ 
no den 4. Februar 1817. unter die ad Aeta bekannten Glaͤubiger deſ⸗ 
ſelben auf den Grund eines von denen Glaͤubigern abgeſchloſſenen 
Vergleichs vertheilt werden. Welches denen; etwa noch latitiren⸗ 
den Creditoren zu Wahrnehmung ihrer Gerechtſamme hierdurch be⸗ 


N 


kannt gemacht wird. D 5 
BEE Der Juſtizrath Fritſche als Juſtitiarius des Breslauer 
EWB—Stkacdtguüthes Stiehl . N 
) Leo bſchuͤtz den 24ſten December 1816, Das Fuͤrſt Lichtenſtein Trop⸗ 
pau⸗Jägerndorſſche Fuͤrſtenthums ⸗ Gericht Preußiſchen Ankheils zu. Leobfchüg: 
macht hierdurch öffentlich bekannt, daß die bey dem im Fuͤrſtenthum Jaͤgern⸗ 
dorf und Leobſchuͤtzer Ereiſe gelegenen Gütern Weiſſack und Jacubowitz binnen 
3 Jahren zu vollfuͤhrenden Bauten und Reparaturen, welche von Sachverſtän⸗ 
digen ohngefahr 6000 Rthür. find veranſchlagt worden, an den Mindeſtfordern⸗ 
den ſollen in Entrepriſe uͤberlaſſen werden. Da zu dieſem Behuf ein Termin 
auf den sten Februar 1817; auf dem hleſigen Fuͤrſtenthums⸗Gericht vor dem 
ernannten Commiffario, Herrn Juſtizrath Peng anſteht, ſo werden bau⸗ 
luſtige Entrepreneurs zu demſelben hierdurch vorgelnden; und koͤnnen die dies⸗ 
fälligen Anſchlaͤge zu jeder ſchicklichen Zeit auf dem hieſigen Fuͤrſtenthums⸗ 
Gericht eingeſehen werden. T i 
Feuͤrſt Lichtenſteln Troppau⸗ Jägerndorfer Fuͤrſtenthums⸗Gericht 
8 KRoͤnkgl. Preuß! Ancheild. Schiller. 
) Oſſig bey Luͤben ben zten December 1816. Nach wieder aufgehobe⸗ 
nem Suſpenſionsediet oom zoften Juli 1812. fol mit Errichtung und Vollen⸗ 
dung des Hypothekenbuchs in dem Dorfe Oſſig kuͤbenſchen Creiſes fortgefahren 
werden, weshalb in Gefolg der unterm ꝛcſten Februar 1813. bereits ergange⸗ 


nen oͤffentlichen Vorladung nunmehro auch alle Milttärperfonen, welche ein Real⸗ 
recht an die Ruſtical⸗Poſſeſſionen des Dorfes Oſſig zu haben bvermeinen, hier⸗ 
durch vorgeladen werden, a dato und binnen 3 Monaten, foäteftens den 8 April 
d. f, auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Oſſig in Perſon ihre Anſprüche geltend 
und zur Eintragung qualifielrt zu machen, weil diejenigen, welche ſich bis zum | 
gten April a. f: en denen mit Ablauf dieſes Dati zu ingeoe 
fſfrenden Poſten allemal nachſtehen. N N . „ 
8 0 Wil naß 5 5 Das Patrimontal⸗Gerichtsamt Oſſig. | 
WMWalther, Jafit 
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Donnerſtags den 9. Januar 1817. 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ꝛc. . 
aallergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. BAR 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. I. 


Bekanntmachung, a 
die abermalige Verlooſung der Lieferungsſcheine betreffend. 


) Nachſtehendes Publicandum wegen Realiſirung der nach der geſchehenen 
abermaligen Verlooſung zur Hebung kommenden Lieferungsſcheinen: Bei der Aber⸗ 
maligen Verlooſung der Kieferungsfcheine am 22. v. M. find) der Ankündigung vom 

18. October c. gemaß Einhundert Loofe gezogen. Das beiliegende Verzeichuiß 
enthält die Nummern derjenigen Fünftauſend Scheine welche hiernach zur Einlo⸗ 

ſung kommen. Dieſe kann jedoch da die Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗Caſſe bis zu 
Ende Februar künftigen Jahres mit Zahlung der Zinſen auf die Staatsſchuldſcheine 
ſchon außerordentlich beſchaͤftigt iſt; bei derſelben nur erſt im Laufe des Monats März 
k. J. Statt finden, und wird alsdann in nachſtehender Ordnung erfolgen: vom 
3. bis 8. Marz k. J. 3 Se A 
ee die Nummern der Looſe 1 bis 25 incl. vom 10, bis 15. 

8 die Nummern der Looſe 26 bis 50 incl. vom 17. bis 22. 

die Nummern der Looſe 51 bis 75 incl. vom 2g, bis 29. 

: die Nummer der Looſe 76: bis 100 ine. , 2 00 om 2, 
Die Zahlung geſchieht gegen Zurückgabe des Lieferungsſcheins, und gegen die 
auf die Ruͤckſeſte deſſelben zu ſetzenden. Quittung. Diejenigen Junhaber,, welche 
Lieferungsſcheine in der zweiten oder folgenden Hand beſitzen, müßen außerdem 
durch vorſchriftsmaͤßige Ceſſton legitimirt ſein. Nuswärtigen kann nicht geſtaktet 
werden, ihre Scheine unmittelbar an die Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗Caſſe hieſeldſt 
einzuſenden. Dleſe Junhaber muͤßen ſich entweder zur Hebung hier einfinden, oder 
jemanden unter Zuſchickung der Scheine bevollmächtigen, oder aber ſich au die 
ihnen kana dere Regierüngs⸗Haupt⸗Caſſe wenden: denn es iſt die Einrich⸗ g 

tung getroffen, daß die zur Eiuloͤſung kommenden Lieferungs⸗Scheine den Nigier 
rungs⸗Haupt⸗Caſſen quittirt uͤbergeben werden können, welche daruber einen inkeri⸗ 
miſtiſchen Gegenſchein ertheilen, ſie in beſtimmten Terminen zur Staatsſchulden⸗ 
Tilgungs⸗Caſſe einſenden, und von ihr den Betrag zur Zahlung an die Intereßen⸗ 
ten einziehen werden. Dieſe Annahme bei den Regiexungs⸗Haupt⸗Caſſen kann je⸗ 
doch nur bis zum letzten Marz k. J. Ststt finden. Die Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗ 
Caſſe zahlt übrigens nur in den Vormittagsſtunden. RE ; 
Berlin den 8, Dezember 1816. „ „ 

Ir Miniſterium der Finanzen. (Vierte Geueral⸗Verwaltung.) 8 
wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, und zugleich das Verzelchniß der 
gezogenen Nummern beigefügt r Fe 
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Verzeichnis 
r Lieferungs⸗S 
ummern in 100 Looſen. 


Berlin den 22ten November 1816. 


Königl. Preußiſche General⸗ Lotterie⸗ 
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hlermit, au die) 
zeichniß au geführt 
in dey en 


Lieferungsſchelne, 


nd, von den Innhaber 


Städten an di 


MER Nuninein® e 
5 : der gr 
5 eee Loose eieferungefiheine, > 5 
SE 1101 bis, 1150 44051 bis 44100 
2 5451 — 5500 44801 44850 
31. 580r — 8850 „ 45151 — 47200 
4 6001 — 16050 48351 — 48400 
5 6451 — 6500 48751 — 48800 
6 7051 — 7190 3251 72000 
7 8501 — 8550 53401 — 653450 
8 11201 — 11250 53451 — 5300 
9 12601 — 12650 62501 — 62559 
10 12801 — 12850 62701. — 62750 
11 1400 — 14650 63301 — 63370 
42 16601 — 16650 63651 — 63700 
13 18601 — 18650 65951 = 6600 
14 19801 — 19850 66151 — 66200 
15 23901 — 23950 675 — 67800 
16 24401 : — 24450 68301 — 68380 
17 25001 — 2500 70 — 270050 
18 260 — 26050 751 
19 26701 — 26750 73351 — 73409 
20 29001 — 29050 73851ͤä 700 
27 300% — 30100 75051 — 78100 
„30201 — 30250 7665 — 76700 
23 31201 — 31250 76801 — 26850 
24 31801 * 31850 s 
a 33301 — 3330 err 
20 3375 1ͤ 33800 T" 591% — 9800 
27 35201 — 35230 esl — 91700 
28 38391 — 35350 1% — 91759 
29 37251 77 37300 91801 — 91850 
30 38101 38150 92471 92500 
31 39901 — 39990 92801 Ka 92850 
3% „ 03301 — 33370 
2 2801 — 42850 101851 — 101900 
34 "43701 43759 104951 "7 105000 
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Heynich, 


48% 


heine am zaflen.d.. . 


148499 


eſchaͤft moͤglichſt zu erleichtern, verordnen wlr ale 


deren Nummern indem Berkoofingdene, 


n und zwar auf dem platten Lande und 


je reſp. Koͤnigl. e 5 der Stadt Bres⸗ 


dan 
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Nummers 
der re 
kr Adee 
105101 bis 105190 
107251 107300 
107351 — 107400 
107751 — 107800 
108051 — 108100 
108701 — 108750 
109001 — 109950 
110351 — 110400 
111201 — 111250 
111551 — 111600 
111851 — 111900 
115001 — 115050 
116551 — 116600 
117501 — 117550 
117601 — 117650 
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lau hingegen, an den hieſigen Magiſtrat uͤbergeben werden ſollen, worüber die 
Junhaber einen Empfangsſchein erhalten werden. Auf der Ruͤckſeite des Lleferungs⸗ 
ſcheins iſt von dem Innhaber der übrigens, infofern der Lieferungsſchein ſich 


nicht mehr in der erſten Hand befindet, durch eine ſchriftliche Ceſſion legitimirt 


ſeym muß, folgende Quittung zu ſetzen: f 5 
Endes Unterzeichneter bekenne und quittire hiermit, den richtigen Empfang 
des nach gegenwärligem Lieferungsſchein zu fordern habenden Betrages Se 

rthly. geſchrleben de. durch eigenhaͤndige Unterſchrift und beigedrucktes Siegel. 

5 N. N. den ten 18 7. : x 
85 NN. 5 = 

Deiüe Koͤnigk. Creis⸗Caſſen und der Magiſtrat in Breslau haben dieſe eingehen⸗ 
den Lleferungsſcheine. müttelſt genauer Specification, in welcher GE 


a) der Namen des Innhabers, 2 
b) die Nummer, 5 
e) das Datum und. 2 


b) der Betrag 8 3 u 
enthalten, und in duplo ausgefertigt ſey muß, ohne allen Verzug an die Königl. 


Regierungs⸗Haupt⸗Caſſe einzuſenden, und von derſelben das Duplicat mit einem 


Empfangsſchein verſehen, zurück zu gewärtigen. Alle diejenigen, welche bei Rea⸗ 
liſirung dieſer in dem Verzeichniß ſpeclſteirten Lieferungsſcheine intereſſirt ſind, und 
im hieſigen Regierungs⸗Departement ſich aufhalten, fordern wir demnach auf, ſich 
nach vorſtehenden Publicando zu achten, und mit Einreichung der hier erwähnten 


Lieferungsſcheine an die reſp. Koͤnigl. Kreis⸗Caßen, ſo wie hier in Breslau an den 


Magiſtrat nicht zu ſaͤumen, weil diejenigen Lieferungsſcheine, von welchen hier die 
Rede iſt, wenn ſie nicht bis Ende März k. J. zur hieſigen Regierungs⸗ Haupt⸗ 


Caſſe abgegeben worden, bis zu einer anderweitigen Verlooſung zuruck gewieſen 


werden müßen. Sobald die Zahlungs⸗Mittel bey unſerer Haupt⸗Caſſe eingehen, 


wird dieſelbe ſolche ohngeſaumt reſp. an die Königlichen Kreis⸗Caßen, oder au den 
hieſigen Magiſtrat befoͤrdern, von welchen die Juntereſſenten ſobaun ihre Befriedi⸗ 
gung, gegen Zurückgabe des oben erwahnten, zuvor gehörig quittirten Empfangs⸗ 
ſcheius zu gewärtigen haben. Die Koͤnigl. Landräthlichen Officſia machen wir dafür 
verautwortlich, daß die ihnen untergeordneten Kreis⸗Caßen die Annahme dieſer 
Keeferungsſcheine, ſo wie deren Abſendung an die Koͤnigl. Regierungs⸗Haupt⸗Caße 
nicht verzoͤgern, auch nach Empfang der Zahlungsmittel die promptefie Befriedi 
gung leiſten, wobei wir uns veranlaßt finden, die Koͤnigl. Landraͤrhl. Officia noch⸗ 
mals und ganz beſonders auf die, wegen Aushändigung und Berechnung der Lie⸗ 
ferungsſcheine durch das Circulare vom 1. Maͤrz a. pr. erlaßenen Vorſchriften zu 
verweilen, und deren puͤnktlichſte Befolgung anzuempfehlen, . 
Breslau den 29. December 1916. g.). a 
ö Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


Zu verkaufen. 1 

8 „) Breslau. Ein dunkelbrauner Wallach, vorzüglich zum Einſpaͤnner 
brauchbar, iſt nebſt Geſchirr und einen ganz bequemen leſchten Reiſewogen ohne 
wiiteren Haudel fur 24 Friedrichs dor zu verkaufen, zu erfragen Im Marſtall 
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bald zu Degiehen. 
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Amt biebenthal denaaflen November 1816. Im Wege der Nds, 


hulfe ſubhaſtirt Hiefiges: Königl. Juſtizamt das im Amtsdörfe Langwaſſer Lowen⸗ 


berger Erelſes Pro. 71. gelegene, lokalgerichtlich auf 287 Rihlr. gewürdigte Haus, 


beſtimmt einen Biethungstermin auf den ziſten Januar a. f. als Freytag, in wel⸗ 


chem Kauftiebhaber ſich früh 9 Uhr im Ortsgerichtskretſcham einfinden und den Zus 


ſthlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwilligung des Extrabenten gewärligen konnen, 


J onigl. Preuß, Juftlzamt. 8 

Landeck den 13. November 1816 Nach dem Antrag der Robothgaͤrtner 
Giislerſchen Erben haben wir zum Verkaufe der denſelben zugehorigen in Leuthen 
gelegenen und auf 223 Rthlr. Cour. abgeſchaͤtzte Robothgaͤrtnerſſelle einen perem⸗ 
totiſchen Biethungstermin auf den zoften Jauuar 1817, anberaumt. Wir laden 
daher alle befig- und zahlungsfahlge Kaufluſtige hlerdurch vor, an dieſem Tage 
Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe ab⸗ 
gen das meiſte und beſte Geboth und baare Zahlung in Courant den 
JZuſchlag zu gewaͤrtigen, indem auf fpäter eingehende Gebothe nicht geachtet wer⸗ 
den wird. Von der Beſchaffenheit und dem Werthz dieſer Robothgärtnerſtelle koͤn⸗ 
nen ſich Kaufluſtige an Ort und Stelle näher uͤberzengen, zu welchem Behufe ihnen 

die auf dem hieſigen Rathhauſe ausgehangene Taxe zum Leitfaden dienen kann. 

. Vaonigl Preuß, Stadtgericht. 

See Zu vermiethen. = i 
Breslau, Zu vermiethen iſt auf einer annehmlichen Strate die erſte 
Etage von 7 Zimmern. Sie kann auch getheilt werden mit Stallung und ohne Dies 
ſelbe. Das Nähere auf der kleinen Oblauer Straße No. 1101. 6 
Breslau. Im weißen Storch auf dem Neumarkt Nro. 163 3. iſt der 
erſte Stock, beſtehend in 4 Stuben, Alkove, 2 Kucheln, 2 Bodenkammern, ei⸗ 
nen Keller zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. „ 
Breslau. In dem Daufe de opmtängft verforbenen BIBG»Sinfüecter 
Maler zu Neuſcheltulg an der Oder, ‚ohnfern der Ueberfaͤhre ift in der erſten Etage 
eine Wohnung von 3 mit einander in Verbindung ſtehenden Stuben, nebſt dazu 
gekoͤriger Alkove, Küche, Keller, Boden und Holzbehaͤltniß zu vermiethen und 


Sachen, ſo verlohren worden. 1 5 
155 *) Breslam. Ein alter Mops mit einem rothen Halsbande, worauf der 
NMahme v. Vitzthum mit Goldfadeß gemacht, hat ſich aus der blühenden Alde am 
Neumarkt verlaufen. Der Finder Davon wird gebeten, ihn gegen ein gutes Dou 


ceur dahin abzugeben. . = 

2 Citationes Edictales. i 
Bes lan den 3. December 1816. Von dem unterzeichneten Gerichtsamte wird 
hierdurch öffentlich bekant gemacht, dab auf dem Antrag des Vormundes der Kinder des 
zu Oßwie verſtorbenen Eoſſeklez Carl Seelwald über den Nachlaß deſſelben der erbſchaftliche; 
Ligu dationsprbzes eröffnet worden. Es werden daher alle diejenigen, welche an Dielen Nach 
einen Auſprüch in haben glauben, hierdurch vorgeladen in dem zur Liquidatlon 


irgend 0 ‚gelad 
nher npetungen anberaumten Termine den 32, Februar künftigen Jahres früh um ro 1 
au 
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auf dem herrschaft. Schloſſe in Oßtols ſich entweder perſöhullch oder durch gehörig informir⸗ 
te zulaßige Bevollmächtigte einzuſinden ihre Forderungen zum Protokoll anzeigen und geſez⸗ 
lich zu bescheinigen, bei ihrem Auffenbleiben aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Forde⸗ 
tungen nach der Zeit nur au dasjenige 1 werden sollen, was nach Befriedigung ſaͤmmt⸗ 
licher Gläubiger noch übrig bleiben wird. BSH I = 8 17 
8 8 Das Oßwitzer Gerichtsam. Dittrich. 

Si Schmiedeberg den 18. October 1816. Nachdem bey der Unzuläng⸗ 
lichkeit der Kaufgelder des Kretſchams ſub. No. 49. zu Rudelſtadt zur Befriedt- 
gung der Gläubiger, des Ehemaligen Kretſchambeſitzers Chriſtian Thiem der Li⸗ 


quidatiousproceß eröffnet, und ein Liquidationstermin auf den 20, Janaur 1817. 


Vormittags um 10 Uhr in der Gerichtsamt⸗Stube zu Rudelſtadt anberaumt 
worden, ſo werden alle und jede, welche an die ohen erwähnten Kaufgelder oder 
den verkauften Kretſcham ſub. No. 49 zu Rudelſtadt Anſprüche zu machen haben, 


hierdurch vorgeladen, ſolche in dem anbergumten Termine gebührend anzumelden, 


deren Richtigkelt durch Production der Schuldinſtrumente nachzuweiſen, mit dem 


Bedeuten, daß ſie bey ihrem etwanigen Ausbleiben mit ihren Auſprüchen an die 


erwähnten Kaufgelder oder an den Kretſcham ſub. No. 49 zu Rudelſtadt präclu⸗ 


dirt, und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Kaͤufer als ge⸗ 


gen die Gläubiger, unter welche die Maſſe vertheilt wird, auferlegt werden foll. 


Das Adlichv. Prittwitzſche Rudelſtaͤdter Gerichtsamt. Fritze, Juſtit. 


N Fürſteſrſtein den 17 Derember1g16, Nachdem auf den Antrag der 
Scholz Künzelſchen Vormundſchaft von Steingrund uͤber die durch den erfolgten 
Verkauf der Johann Gottlob keupoldſchen Scholtiſey Fol d. u. 3, des Hypothe⸗ 
kenbuchs von Steingrund gelößten Kaufgelder per 2905 Rehl. ein Liquidations⸗ 
Verfahren dato eröfmet, und Terminus ſiquidationts et Berificationis ſaͤmmtlicher 


auf gedachtes Grundstück und deſſen Kaufgelder habenden Forderungen auf kuͤnf⸗ 


tigen 26. Februar a. f. Vormittags um 9 Uhr in dem hieſigen Gerichtsamt anbe⸗ 


raumt worden fd werden alle und ſede erwonige unbekandre Gläubiger welche an 
mehrbeſagtes Grundſtück und deſſen Kaufgelder er gaocumgque kitulo einen Realan⸗ 
ſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, ſich an heſagtem Termine entwe⸗ 
der in Perſon oder durch geſetzlich Bevollmächtigte hieſelbſt einzufinden, ihre An⸗ 
ſprüche anzugeben, und gehörig nachzuweiſen, anſonſt aber zu gewartigen, daß 
die Ausbleibenden mit ihren Anſprüchen an das Grundstück prächudire und ih⸗ 
nen damit ein ewiges Stlllſchweigen, ſowohl gegen die Käufer deſſelben, als gegen 
die Glaͤubiger unter welche die Kaufgelder vertheilt, auferlegt werden ird: 


Das Reichsgräflich o. Hochberg. Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſten⸗ 


ſtein und Roͤhnſtock. 
— ER TISSEMENTS. „„ 
Vreslau. Zu vermiethen und täglich zu beziehen If für einen einzelnen 


| Hertn eine möblirte Stube vorn heraus auf einer Hauptſtraße. Nähere Auskunft 
iſt zu erfahren auf der Schmiedebrücke No. 1872. im erſten Stock vor der Treppe. 


leit ein. 8 ö 1 1 2 „ 
= : Breslau. Donnerſtags den gen d. M. geht ein verdeckter Wagen 
mit 3 Pferden nach Dresden und Leiplig. Das Nähere iſt auf der Reuſchen⸗ 
gaſſe im großen Meerſchiff bey Heymann SEEN zu erfahren, g 
Breslau. Die Zlergärtnerſtelle beym? 
Oſtern offen; ſich zu melden Junkerngaſſe Nro. 604 8 


; Bres⸗ 


om. Zweydrod wird näthſte 


8 
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Breslau. Eine Poſt von circa 300 Stein feine aſchuͤrige Sommer? 
wolle iſt in Commiſſion Junkerngaſſe Nro. 604. beym Eigenthuüͤmer. i = 
) Breslau. Eln gebrauchter aber noch ganz gut condirionireer einſpaͤnt⸗ 
niger Schlitten ſteht billig zu verkaufen, Ohlauer Thor No . RE 

) Breslau den 7ten Januar 1817, Unſete heut vollzogene Verlobung 
zeigen wir unfeen Verwandten und Freunden hierdurch er gebenſt an. 

5 f BER Frledrike Wartenberg. 

33 Carl B. Deiöner. aus Oels. 8 ö 

f Breslau den 19. November 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Kaͤnigl! Pupillen; Collegii wird in Gemäßhelt der §. 137. bs 142. Dit 17. Part. 
1. des allgemeinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Gläudiget des zu Mech⸗ 
au verſtorbenen Koͤnigl. Landraths und Rittmeiſters Hanns Ernſt v Koͤkritz die bes 
vorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter denen Erben biemit Öffentlich bekannt 
gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an der Ver laſſenſchaft, in Zeiten und 
und zwar in Anſehung der einheimifchen Glaͤubiger laͤngſſens binnen deey Monaten, 
in Unfehung der Auswärtigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend 
zu machen, widvigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Theilung ſich die 
etwannigen Erbſchafts⸗Glaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß ſeines Erb⸗ 
antheils halten können. „ 
8 Koͤnigl. Preuß. Pupillen ⸗Colleglumvon Schleſien. 

*) Breslau den 13ten December 18 6. Von Seiten des unterzeichneten: 
Koͤnigl. Pupillen⸗Colegii wird in Gemaͤßhelt der $. 137. bis 142. Tit. 17. P. 1. 
des allgem. Landrechts den etwa noch unbekannten Gläubigern der verſierdenen 
Majorin v. Szezntowsky geb. v. Hirſch die bevorſtehende Theilung der Verlaſſen⸗ 
ſchaft unter den Erben hiermit öffentlich bekannt gemacht, um ihre eiwanigen For⸗ 
berungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der einheimischen: 
Gläubiger längſtens binnen drey Monaten, In Anſehung der Auswärſigen aber bin⸗ 
nen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen; widrigenfalls nach Ablauf 
dieſer Friſten und erfolgter Theilung ſich die etwanlgen Erbſchaſtsgläubiger an je⸗ 
den Erden nur nach Verhältniß feines Erbtheus halten koͤnnen. g.) 

Anoͤnigl. Preuß. Pupillen Collegium von Schleſien. 5 

„) Breslau den 11. December 1816. Auf den Antrag des litis Curatoris- 
des minorennen Carl Albert Eduard Enig find unterm 24ſten Januar 1812. alle 
diejenigen Öffentlich vorgeladen worden, welche an den Nachlaß des am ıften Au⸗ 
guſt 1810. zu Prieborn verſtorbenen Könini. Oberfoͤrſters George Carl Gottlob Enig 
aus irgend einem rechtlichen Grunde Anſoruch zu haben vermeint, und es iſt von 
dem unterzeichneten Koͤnigl Ober: Landesgericht von Schlefien, im Betreff derer, 
welche in dem am 25. May 1812. angeſtandenen peremtor, Liquidätionstermin nicht 
erſchlenen ſind, ein Präcluſtonsurtel unterm laten Auguſt 1814 publiel't worden, 
wodurch alle etwanſge unbekannte Prätendenten mit Ihren vermeinten Anſpruͤchen 
an den in Rede ſtehenden Nachlaß, jedoch mit vorbehaltenen Rechten der Militärs 
ger ſonen, dergestalt praͤclndirt werden, daß fie mit ihren daran habenden Rechten 

| | 7 gur 
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mir an dasjenige verwoieſen worden ſind, was nach Befriedigung der enfchtettenen 
Gläubiger von der Maſſe übrig bleihen möchte. Dies wird allen bey der Sache 

etwa ein Intereſſe habenden Militärperſonen nach erfolgter Aufhebung des beſtan⸗ 

denen Suſpenſtonsediets vom zoflen Juli 1813, hierdurch mit der Aufforderung be⸗ 

kannt gemacht, binnen 14 Tagen, vom Tage der Einrückung gegenwaͤrtiger Be⸗ 
kanntmachung an gerechnet, bey dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht 

ſich zu melden und ihre Rechte annoch nachträglich wahrzunehmen! widrigenfalls 
das durch das Purificatlons⸗Reſolut vom heutigen Dato auch auf fie. ausgedehnte 
Präclaſtonsurtel e rechtskraͤftig werden wird. 8 9 


Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 5 


») Del den öten December 1816. Das herzoglich Braunſchweig⸗Oelsſche 
Fürſtenthumsgericht macht den unbekannten Gläubigern des Dreſchgaͤrtners Gott⸗ 
lieb Felbrig von Klein ⸗Ellguth hierdurch öffentlich. bekannt, daß die unbedeutende 
Maſſe in Termino den 18ten Februar 1817. an die ſich gemeldeten bekannten Glaͤu⸗ 
biger vertheilt werden wird, unter ber Verwarnung, daß, wenn ſich in Termind 
niemand weiter melden ſollte, demnach mit Vertheilung gedachter Maſſe an die 
ſich gemeldeten und bekannten Gläubiger vorgefhritten werden wird. 


) 


Schloß Pleß den 2. Januar 1817. Von dem fuͤrſtlich Anhalt⸗Esthen 


Pleßſchen Juſtizamte wird hiermit bekannt gemacht, daß zur Subhaſtation der 
Adam Bernhard al Koscielniſchen oder Zywezokſchen Gärtnerſtelle ſub Rio: 27. 
in Deutſch⸗Weichſel, die auf 68 Thl, ſchl. 11 for. Cour, detaxirt worden, ſo wie 
zur kiguldation aller etwanigen Ereditoren Terminus peremtorius ſub poͤna präduf 
et perpetui ſilentii auf den 4ten März c. a. anberaumt worden. N 


Fürſtſich Anhalt⸗Cothen Pießſches Juſtizamt. 


1 


*) Ober⸗Stradam den sten Januar 1817. Von denen Gerichtsaͤmtern 
Ober⸗Siradam und Grunwitz Wartembergſchen Creiſes wird 


eh 


0): 


die verlohren gegangene Erbes⸗Auselnanderſetzungs⸗Recognitlon nebſt 
angehefteten Hypothekenſchein uͤber das Frey⸗Bauergut zu Ober⸗Stra⸗ 


dam Nro. 2. loco Recognitionis ſuper facta intabulatione der mütter⸗ 
lichen Erbantheile der Martin Boguſſiſchen Kinder per 69 Rthl. 17 ſgr. 
6 d', d. d. 26ſten April 1806. und 

das über so Kehle. für die Johanne verwit. Lanz geb. Horn auf das 
Frey⸗Bauergut fub Nro. I. zu Grunwitz unterm 18. December 1803. 
ausgefertigte zu Wartemberg verbrannte Conſes⸗Inſtrument 


aufgebothen und diejenigen, welchen als Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfand⸗ 
oder andere Briefs⸗Inhaber einiges Recht znſtehen möchte, vorgeladen, ſich in 
Termino den 2gften Maͤrz c. zu Ober⸗Stradam und reſp. den iſten April c. 
zu Grunwitz auf dem herrſchaftlichen Hofe mit ihren Anfprüchen zu melden und 
ſolche zu beſcheinigen; widrigenfalls dieſelben zu gewaͤrtigen haben, daß ſie nicht 
nur mit ihren Anſpruͤchen an gedachte Infirumente auf immer praͤcludirt und 
ſolche amortiſirt werden ſollen. Wornach ſich maͤnniglich zu achten. 


Das Ober⸗Stradam und Grunwitzer Gerichtsamt. 
Berliner. 


Bunzlau den kiten November 1816. Das Chriſtian Muͤllerſche fub 


Mio. 64. in Loßwiz befindliche auf go Rthle. tapirte Haus wird hiermit zu dem 
auf den zıften Januar 1817, Vormittags um 19 Uhr im herrschaftlichen e 
7 i x — 8 I ‘ 
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gauſe zu Gnadenberg angeſehten Verkaufstermin ſubhaſlirt, ar Kaufſuſtlge eit . 
und unbekannte Realglaͤubiges zugleich vorgeladen werden. 
Adlich v. Heuthauſen Loßwitzer Gerichtsamt. 
G voß wandris den Agſten November 1816. Das Gerichtsamt macht 


bekannt, daß in Termino peremtorio den 2ziſten Februar k. J. Vormittags um 
10 Uhr, bie Haͤuslerſtelle des Chriftian Ludewig daſelbſt, taxirt auf 58 Rthl. Cour. 


oͤffentlich verkauft werden fol... Es werden demnach Kaufluſtige vorgeladen, ſich 
befagten Tages zu Ablegung ihres Gebothes auf hieſigem Schloß einzufinden. Auch 
wird zugleich der zeithertge; efiser, Landwehrmann Chriſtian Ludwig, von wel⸗ 
chem ſelt der Bataille an der Katzbach nichts mehr in Erfahrung gebracht worden, 
vorgeladen, ſich an dieſem Tage einzufinden oder zu gewaͤrtigen, daß bey ſeinem 


Ausbleiben dennoch mit dem Zuschlag feiner Stelle an den Meiſtblethenden verfah⸗ 
ren werden wird⸗ Dickow. 


“) Neuſtadt in Oberſchleſien den 4. Januct 1817, Bey Gelegenheit einer 
Gefchäftsreife nach Breslau ging mein Reiſekoffer, den ich ſichern Fuhrleuten auf 
dem Ruͤckwege nach Neuſtadt übergeben halte, verlohren, und wurde gluͤcklicher 
weiſe von dem Herrn Oberamtmann Franz zu Merzdorf bey Grottkau gefunden, 
aus deſſen Händen ich denſelben mit feinem ganzen Inhalte unverletzt zurück erhielt. 
Die humane menſchenfreundliche Aufnahme, die ich bey Empfangnahme meines 


5 Eigenthums in dem Haufe des Herrn Oberamtmann Franz genoß, welcher dieſen 


Fund in dem Nachtrage zur Breslauer Zeitung No, 146. Öffentlich bekannt gemacht 
hatte, und die wohlwollende Theilnahme, mit welcher mir mein verlohrenes für 
mich nicht unbedeutendes Eigenthum von dem Hertn Finder zuruͤck geſtellt wurde, 


macht es mir zur heiligen Pflicht, demſelden meinen innig geruͤhrteſten Dank hiermit 


oͤffentlich abzuſtatten f De der Kaufmann Johann Matthais. 
Wechel Gel Geld» und $ Fonds Col Courſe. 5 
Breslau den 8. Januar — r ax 
F Br. . 5. 
Amiterdam Cour. 40 — — Kapterl detto — — 942 
detto detto 2 M. — — Friedrichador [ — 1114 
Hamburg Banco - 4 W. — 140 Conventions - Gele 1 — | — 
detto detto - 2 Mu . 1484 1Mänze - - - 1175176 
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is „2 M. | — [Staats Schuld- Schein — — 
Leipzig in W. Z. a Viſta 1024 — Lieferungs- Scheine — — 
Augsburg 2 NM. 1 | — Tresor Seheiness., — I — 
Berlin a Viſtef — | 998 Wiener Einlöſungs- Scheine ale 27 
detto 2 M. — | 983 Stadt Obligstion? - I — | — 
Wien in W. W. 215 og: — Pfandbriefe von 1000 Rihlr. 1032 1034 
detto 2 NM ni — — 500kñ — — 
deito ans 2 Viftal- — 1023 — 10 o 
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Beplage 
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Bey l a ge 


zu Nro, I. 1877. des Breslauſchen Inteigen. Blute 
vo m 9. Januar ‚1817. 


A 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


„) Breslau den aten December 1816. Bei dem a 


Gericht zu St. Claren, ſind vom ı6ten Juny bis 23tea December 


1816 nachſtehende Sa Conteaste confirmirt und Nandi verreicht 


worden; 


1. der Kauf der Anna Roſina verw. Warkotſch gbr Viertel, Si 


um den muͤtterlichen Acker vor dem Nicolai Thore, pro 400 ribl. 
2. der Kauf des David Stürz, um die Waebliſche Wieſe, vor 
dem Nicolai = Thore, pro: 95. kthl. 18 fol. 


3. Erxbverfchreibung der vw, Krauſin, um das malitaliſche Haus, 


vor dem Nieolgi Thore, pro 440 ribl. 


4. des Gottlieb Scheffler, um die vaͤterl. tundſüge, vor dem 


Nico ar⸗Thore, pro 900 rtl. 


5. d George Bogaſch, um die Knieſche Seattle zu Neukirch, 


pro 700 kthl. 


6. der Roſtaa Sartten, um den vaͤterl, Acker vor dem Nico⸗ 


loi Thore, pro 300: tthl, 


7, des Franz Polleſchke, um die Hanns Grüönigſche Dreſchgärt⸗ 


nerfielle zu Clarencranſt, pro 2000 rthl. 


8. der Catharina Wolffin verehel. Lorenz, um die Sieomnpfge | 


Stelle zu Elareneraaft, pro 200 reble - 
9. des Gottlieb Kleinert, um die viteliche Draa 55 
Clareneranſt, pro 100 rthl. 


10, Erbverſchreibung der verw. aue Crakau geb. it g, ; 


um die maritaliſchen Grundſtͤcke vor dem Nirolai Tbore pro, 1880 rthl. 
11. des Gottlieb Zimmer, um den von denen: Viertelſchen Erben 
erkauſten Aeker vor dem Nicolai Tbore pro 600 rthl. 


12, des Ignaz Kattner, um die Guskeſche Freiſtelle zu ‚Rippen, pro. 


1 n EZ 


u 


2 739 


> IS, um die Seile Wee lle zu 
Pruͤſſelwitz, pro 260 rthl. 1 

44. des Chriſtian Berger, um die Jechemſche Craͤmetei und 8 
ſtelle zu Ranckau, 2370 106 

. des Jobann Wolff, 5 die äenfiche Hattet. z Elan 


— 


a nern "Rifhfin, um den ererbren la aan Jar dem 


Nicolai-Tbors, pro 2006 tthl. 


17. der Kauf des Caspar Wiederhold, um der verw. Kauf u 


2 Haus und Garten vor dem Nieoſai Thore, pro 950 rthl. 5 

18. des Häusler Johann Joſeph Au um die Schupp che 
Haͤuslerſtelle ju Naſelwit, pro 94 rthl. 8 fgl 7 d 

19 des Gottftied Prauß, um das s Shllingfäe Banergut zu 

Neukirch, pro 3000 rthl. 

20. des Tiſchler Philip Raff, u um die Radtowetyſche Branptele 
vor dem Nicolai Thore, pro 700 rthl. 

21. des Carl Abend, um das Ulichſche Haus und Garten v vor dem 
Micolai⸗Thore, pro 800 rthl. 


22, des Johann Uleich, um die he Grundst vor dem 


Nicolai⸗Thore, pro 2000 rthl. 
23, des Gottlieb Zapke, um das . aus und Gatten vor 
dem Nicolai Thore, pro 720 rtl! 

24. des Cas par e a die oil dle zu 
Clareneranſt, pro 300 ribl. 

25 Erbverſchreibung des 1 Roß, um den oe vaͤterl. 
Acker vor dem Nicolaie Thore, pro 600 rthl. 

26. des Johann Goar Pohl, um 2 Stengeife Exhmier und 
Gerftle zu Nanckau, pro 1700 rtl. 
227. des Ignaz N um die väterliche Deefhgtstanefe u Naſel, 
witz, pro 22 5 tihl. 


28. det verehligten Jochem, um die e Freiſtelle zu Rant, 


pro 1700 rihl. 
29. der Gatterſchen Geſchwiſer, ı um den ererbgen münchen Acker 
vor ei Nicolai / Thore, pro 85° nr 
ae 30. { 


0 


2 (072): 


30, Erbverſchreibung des Melchor Roß, um den ererbten aachen 

Acker vor dem Nicolai Thore 320 rtl. 

31. des Daniel Biſchoff, um die Dom ackee Patel vom 6 
vor dem Nicolai Thore, pro 387 ribl. 
32. des Müller Maſchner, um die Dammeſche Wapermibe zuNie 
pern, peo 700 rtl. 

33. des Lorenz Nicklaue, um die Jeſeph Dachtiſhe Sreiſele m 
Nippern, pro 360 rthl. 

34. des Ch iftian Bee um die Bichefſchen Acker Parcel, 5 
pro 25 rihl. 
f des Chriſtoph Preuler, um die Dominial Acker Prell ſub 

or dem M-Eolai:Thore, pro 405 rthl. 5 

36; des Andreas Raabe, um die Dominial Acker : Daran, Dr 
no. 2, vor dem Micofai: Thore, pro 770 tthl. i 

37. des Gottlieb Scheffler, um die Dominial nen Parain- no. 

12. vor dem Nieolai⸗Thore, pro 874 rthl. N > 


38. der Kauf des Samuel Zäpka, um die Done Ack ‚Darin 2: 


no. 8. vor dem Nicolai: Thore, pro 196 rthl. f 
39. des David Nitſchke, um die Dominial User, 2 - Darceln, no. 
13. vor dem Nieolai⸗Thore, pro 360 rtl. . 
5 40, des Matthes Hoffmann, um die [Dominiat dere. pace no. 
14, vor dem Nicolai There, pro 480 rihl. . 
41. dis Geitſried Krannich, um die Acker: Parcel, no. 9. bot 
dem . Thore, pro 766 rthl. N f 
4, des Friedrich Weißbarth, um die Dominial Ace: 5 Patenten, 
ne. 17. vor dem Nicolai: Thore, pro 568 rihl. 
43. des Gottlieb Zapke, um die Dominial Acker Barcelo, no. a8 
vor dem Micolai: Thete, pro 182 rthl. 


44. des Chriſtoph Dreſcher, um die Deminial Aicher; Parceln, no, 2 


14. vor dem Nicolai Thore, pro 182 rıhl. 

45. des Johann Heis rich Weſcher vor dem Mieclai- There, un Rob 
Maßlowinhſche Haus und Garten daſelbſt, pro 4600 rthl. 85 

46. des Chriſtoph Staͤhrs, um die Deminial Acker ⸗ Datel, hs 
ue 20. vor dem Nicolai Thor, pro 1046 ribl. 

47. der verw. Krenfchia, um die Dominial Acker - Partelg, ſob ne 
T. vor > Nicolai» Those, pro 168 rihl N 48. 


8 (8%) „ = 


48. des Bezirksvorsteher Jacob Benjamin Rüger; um die von der 
ver w. Kreuſchin erkauſte 8 Re no. I, vor dem Ni 
colai Thore, pro 168 rthl. 

49. des Michael Kirchner, um die Domiiniäläder « Parceln, ſub no. 
19. vor dem Nicolai Thore, pro 190 ripl, ; 

50. der Sufanne Boͤhniſch, um die Dominialacker⸗ Patel, no. 
42. vor dem Nicolai⸗ „Thore, pro 708 rthl. 

Koͤnigl. Gericht ad St, Claram, e 
Homuth, Rath und Kanzler. 


)Dambrau, den Sten November 1816. Bei dem Regierungs⸗ 
und Landrath von Ziegler Dambrauer Gerichts Amte ſind folgende Kaͤufe 
vom Tten November 1815 bis uli. Deiobes, 1816 zur sn eine 
gereicht worden : 

1. Johann Aſchöpes Sau, um das Angerpaus lub n ub. 47. zu Dan 
brau, pro 8 5 rthl. 

2. Michel Nitſches, um das Bauergut ſub no. 12. zu Dambrau, 
pro 150 rthl. 

3. Jacob Roͤslers, um das Angerhaus ſub no, 46. zu 8 
pro 62 rthl. 25 fol. 8 d'. 

4. Franz Nimpſch⸗ 8, um das Roborpbauergut ſub no. E. in Dambrau, 
vr 60 Fin. 

3. Johann Berge rl, am Die Fre. mb. no. 4. zu Sckollnik, 
pro 5 1 rtbhl. i 

6. Franz Kullas, um die Breite ſub no, 4. zu Sion, pro 
217 ribl 15 19% 8 

7. Dominieus Boritas, um vie Wagermüe ſub no, 3. zu 
i Zirkowitz, pro 100 rihl. 0 
n 8. Jobann Hornigs, um das Arges ſub no. 8. zu Stel, 
nik, pro Too ithl. 

a. Michel Lars, um das Ae ſub no, 5! zu Dambrau, 
pro 20 rl, b. Michel Laxes, um das Angerbaus ſub no. 46. zu 
Dambrau, pro 45 hl 21 ſgl. 5B 

„) Herzogswaldau, den I4ten. December 1816, J. G. Kitt. 10 
ner, hat die Bauernahrung ne. 30 von Ionen. väterlichen Miterben, 


pro 800 a Courant erkunft, BER 
Min: 


Jil. 5 . 


2 (38 5 
*%,Miünfterberg, den Ziten December. Beh Schönbrunn und 
Kaͤſcheren Strehlenſchen Kreiſes kaufte im Jahr 1816? 
i 1. Gottlob Munch die Stelle ſub no. 47% fur 28 ribl⸗ 
Derſelbe⸗ Ble, = ſub no. 50% fuͤr 125 HK 
Gonlob Grüner, die ſub no. 18., für 2409 rihl. 
„Johann Gotttieb Wurſt, das Auenp aus ſub no. 82 fuͤr 24 ethl. 
Johann Gottlieb Schneider, die Stelle ſub no. 9., für 500 rhle. 
„Carl Gottfried Keller, die Stelle ſub no. ı1., für 240 pl. f 
F. Jobann Gottfried Riebke, die Kaͤſchereyer Mühle ſub no, 49 für 
000 rthl. N ; = 
: 8. Gerd Milde, die Freiſtelle ſub no. 21% fir 2 50 rthl. / 
9. Gottlob Barımecd, das Haus ſub no. 47., für 60 rthl. N 
10. Goltlieb Wilde, die Freiſtelle ſub no. 11. für. 500 rihl. 
n Bey Baͤrwalde Muͤnſterbergſchen Kreifes kaufte: N 
11. Anton Dempe, die Freigaͤrtnerſtelle ſub no. 9., für 390 tthl. 
kz. Joſeph Klemm, die Hofegärtnerſtelle, ſub no. 14., für 200 hl, 
i 5 Bey Tuͤrpitz Strehlenſchen Kreiſes kaufte: 
13. Goſtfried Gluck, Ftel Hube Acker von der Bauerſtelle ſub no. 
23., fuͤr 500 rthl. 5 ee „555 = 
14. Gottlieb Gluͤck ztel Hube Acker von dem Bauergute ſub no. 23. 
fue 500 ribhl! RE IE IER 
15. Goilieb Keiner, das Angerbaus ſub no 58. für root. 
16. Jobann Friedrich Hinkelmann, die Stelle ſub no. 30, fuͤ 
1000 rthil. SE er : = 
Bey Muͤnchboff und Schoͤnharte Münfterbergfihen Kreiſes kaufte 
17. Franz Bahr, die Freiſtelle ſud no. 27. für 380 rthl. f 3 
18. Johann Gräber, die Freiſtelle ſub no. 31, für zoo, 
19. Michel Sowack, die Freiſtelle no. 24. fuͤr 300 tihl. 5 
20. Charlotte Zentner, die Stelle ſub no. 3., für 160.rhl. 
Bey Niederkunzendoff Muͤnſterbergſchen Kreiſes kaufte: 
21. Jobann Saͤpelt, die Bauerſtelle ſub no. 8., für 1750 rlhl. 
22 Andreas Paul, das Bauergut ind no. 15. für 1500 tthl. 
Joſeph Hilbig, um das Auenbaus ſub no. 19, für 57 ethl. 


n 


» 
2 


24. Franz Micke, die Hofegärtnerſtelle ſub no 20, Für 64 ribl. 
23. Franz Mildner, die Bauetſtelle ſub no. 2 für 2400 rethl. 
205. Franz Ziegler, die Hofegäaͤrtnerſtelle ſub no. 11 für 200 rel. Cour. 
27. Anna Maria Heimann, das Auenbaus ſub no. 16.,für too tihl. 
28. Johannes Vogt, die Hofegaͤrtnerſtelle ſub no. 2 ., fuͤr 60 rtl. 
: : : 29. ? 


+ 


N 


— 


29. Anton Klaar, um die Hofegaͤrtnerſtelle in no, 18, fuͤr 35 rtbl. 

30% Ich Weydtann, um die Hofegärtnerſtelle ſub uo. 20 für ta sth. 

3. Gottlieb Thielert, im die Hofegärtnerſtelle ſud no. 23., für 1 50˙·rihl. 
Dey Niedertoſen Streblenſchen Kreiſes kauft: 

32. Johann Carl Gottlieb Habel, die Bauerſtelle ſub no. 14 für 
e 
33. Johann Gotifried Exner, um die Häuslerſtelle ſub no, 23. für 
BESTEN I ͤ ² ⁵ (VVV 

34. Jobann Chriſtoph Basler, die Hälfte des Auenbauſe ſub no. 22% 


für 30 rthl. Cour. Oswald Juſtitiar. 


*) Brauchitsdorf, den 16ten December 1816. G. Piſchke hat das 


f Bauergut no. 18, von den J. G. Schotziſchen Erben pro 600 rihl. erkauft. 


) Grosſtrehlitz, den ıten December 1816: Bei dem Königk Ges 


richt der Stadt find nachſtehende Käufe, confienirt worden: 


1. Kauf des Anton Mosler, um das Haus no. 36, pro soo ribl. 2. 


des Johann Spürz, um das Haus no 4, Garten no. 30 und 94. pro 176 


rel. 3. der Johanna Thaul, um den Garten no. 95 pro gorribl. 4. der 
Anna verehl. Kachla, um das Ackerſtuͤck no. 96, pro 80,rthl, 5. der Jo⸗ 
ferba Lehnard, vom Hanſe no. 36 und der Scheuer no 3 und Wallgarten, pro 
zıorthl. 6. der Eliſabetb Schelka, um das Haus no. 47 pro 130 (thl. 
7. des Joſeph Matheus Richter, um das Haus ſube no, 2. pro 680 erthl. 8. 
des Jacob Spindur, um das Haus no, 21 pro 114 rihl. 6 ſgl. 9. Syn⸗ 
dicus Lerch, um das Haus no. 42., pro 150 tehl. 10. des Jacob Spindur, 
um das Haus no. 44., pro 95 ttbl. R M. ım des Georg Edlinger, um 
daſſelbe Haus, pro 98 ch. N. m. 12, Anton Zimmermann, nm das Haus! 
no 32, pte 130 th, R. M. 13 Andreas Seiz, um daſſabe 177 vl. 
14. Anton Zimmermann, um das Haus no. 53, pro 68 iht. 13 fall 15. 
der Marianna Zapletba, um das Haus no 78., pro 1542 kihbl. rthl. 16 
fol. 16. des Johann Wieczoreck, um das Haus no. 25% pro 435 th Nm. 
17. Anton Juſt, um den Keil Acker no. 20, pro 74 tıbl. 25 ſgl. „18. der 
Joſepha verebl. Zimmermann, um die Nive no. 44 pro 280 ribl, 19, 
Ser), um dieſelbe Nive, pro 280 rthl 20. Franz Matros, um das Haus 


no. 17 und 18., pro 3000 rihl. 21. des Florian Heinrich, um das Haus 


no. 64. pro 400 rthl. Ä 


a. des Johann Voͤlkel über das Haus no. 44. pro 30 rtl. b. des 


Anton Juſt, über die Scheune no 8e, pro 24 ttbl. 


Schurgaſt, den ıiten December 1816. Bey dem Gerichts⸗Amt 


zu Pohlniſch Leipe find folgende Käufe confirmirt worden: . 
I. Schich, um das Bauergut no 20, für 200 lih!l. . 


I 


N 


el)“ 
Sttitzel, time die Freigirtwerſtelle no. 14 füt 96 l 16 PR : 
. Strißef, um das Angerbaus no. 33., fuͤr 28 kthl. 
Saͤler, um die Sreinärtne tftelfe. no. 14. für 142 rthl. 
Suͤͤbiſch, um die Dreſt hgaͤrtnerſtelle no. 17 für 28 ribl. 12 r 
0 Schurgaſt, den 12ten December 1816. Bey dem Ger a s Amt 
Koppen fi find folgende Käufe cenfiimirt worden: 
v. Johnſton, um die Poſſeſſion no: 20., für 12000 rihl. 
Balzer Biller, um no. 13. für 380 rihl. 5 e 
Wentzky, um no. 12, für 400 il. „ 2 
Kluge, um no. 19., für 400 tıhr. HS 
Leonhard, um no. 22., für 300 ri. 
Oppeln, den ıaten December 1816. Bey dem Königl. bieſigen 
Stadt Gericht find nachfolgende Käufe conſirmirt worden: 
1. Kauf des Wawriyn Stottko, um das Joſeph Tretelekiſche a 
und Garten fub no 42 pro. 825 tel. 
2. des Heinrich Mentzel, um die Solckenſhe Stadtapotheke, ſub uo. At. 
pro 8000 rthl. 
3 des Ignaz Hermann, um das Carl Herrmanuſche Haus ſub no. 77, 
pro 500 kthl. und Garten no 14, pro 323 rthl. 
4. des Johann Heymann, um ia Quart Mathes Heywannſchen Acker 
ſub no. 19, pro 1200 tihl. 
) Wartenberg, den 14ten Dealer: 1816. Beh dem von Weger 
Buckowiner Juſtitz⸗ Amte find folgende Kauf Verhandlungen über Bucko⸗ 
winer e zur Confirmation gekommen: 
Kauf des Johann Gatbotz, um die Colonieſtelle ſub no. 8. c. zu We⸗ 
gersdorf, für go rthl. Cour. Münze. 
2. des Chriſtian Laßowski, um die Collonieſtenen ſub no XXV. . und 
no. XXVI F. a. zu Königs wille, für ıcorhi. Nominal Münze 
3. des Jacob Marſchall, um die Colonieſtellen no. II und II. zu Kö: 
nigswille, fuͤr 200 vet. Nominial Muͤnze, 
4. des Bleicher Carl Kaufe, um die Sreiftelle ſub no XII, zu Buckowi⸗ 
ne. für 1050 rthl Courant. 
*) Wartenberg, den igten December 1816. Bey bieſt igem Fürfte 


— N 


. 


lich Curlaͤndiſch Frey Standesherrlichen Gerichte find folgende Kaufs Ver⸗ 


Fe ber Braliner Stadt Pektinenzien zur Confirmation gekommen: 
1. Sa des Andreas a um die Braliner e no. 5, ‚für 


age — 5 2 2 . 


8 (840. 2 


5 3. des Franz ore „ am die Btaliner Veſsſſon no. 108 8. für 

200 rthl. 

a 4. des Carl Kloſe, um die Braliner Poſſeſſion no 24. für 90 rthl. 
5. des Woitek Egckalla „um die Draliner Poffeffien no: 11, Vorſtadt 

208 rihl. 

i 6 des Carl Jainski, um einen igen zu Bralin, ſuͤr 218 rthls 


7. der Thekla Roßa geborne Rybark, um die Braliner Poſſeſſion no 


12. für 450 rthl. 
8. des Mathes Czichos, um ein Stuck Acker ſub no. u für 100 ribl. 
9. des Carl Czichos, um ein Stuͤck Acker zu Bralin ſub no. 154, für 
100 rtbl. 5 Leſſiug. 
„Gottesberg, den igten December 1816. Bey bieſigen Königl. 
Stadt⸗ Gericht ſind in dem halben Jahre vom ten Juny bis Ende November 
d J nachſtehende Beſitzveraͤnderungen zur Confirmation gekommen: 
1, Kauf des Barethmacher Scholz, um das Haus mit Acker no. 138. 
des Baͤcker Herbſt, fuͤr 200 rth. 
2. des John, um Wiethſchafter Koͤnigs Haus und Acker no. 231. 
e fuͤr 110 ribl. 
. Adjudication des Seidelſchen Gaſthofs no. 6. nebft Acker an den 
5 Fleischhauer Ganſel, für. 21 50 rehl. 
BE ‚des Barethmacher Schmidt, um Bergmann Heinzels Haus no. 103. 


für 147 rihl. 


Cokleruß, den aten December 1816. Nachſtehende Käufe fi find. 


confitmitt worden: 
a dem Königl. Herzog! Würtembergſchen G richts⸗Amte. 
des Girermeiſer Waltenberz, um das Neugebauerſche Haus 
pro 2500 rtbir. 
2. der Frau Schwarz um das Beßerſche Haus pro 400 rtbl. 
3. der Frau Neumann, um das Kloſeſche Haus, pro 891 rthl. a 
4. des Iſtael Kallmann Schuftan; um die Menzelſche Freiſtelle zu 
Staͤdtel, pro 00 tthl. 
5 des Chriftian. Kopka⸗ um 1 die väͤnrüche Fteiſtelle zu Rh: pro 
1000 zthl. 
6 des Oeconom Katter, um das v. Keßelſch Freigut zu Saabe pro 


7900 xihl. 


vin 353 rihl. 
N Bey dem Freyberrl. v v. Lynckerſchen Gerichts Amte. 
6, bes Be Simon, um die väter! Freiſtelle zu Dammer, dar 


6o0. rihl · 


Anhang 


7. des Gottfried Dubin, um das Baͤhmſche Bauer gut zu Eckersdorf 


* 


BER 
Dans. 


f 


Ferdinand 


2 
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Anhang 0 zur Beplage 5 2 | 
re. I. des Breslauſchen Intelligenz Blas 


vom 9* Jaggar⸗ 191 7 Ein 3 


= Gaichunch eonfimirt Saufeontinnte = 
9 Breslau den 2 ;ſten Detember 1816. Geh dem hieſ. Königl. 


Stadtgericht ſind⸗ nachſtehende Käufe: gerichtlich confürmirt worden: 

Den 1 September 18 15. r: würde dem Banqufer Herrn Car! 
Weigel das ſub haſta⸗ erſtandene no. 1284 ede Haus 

pes 16,505. Rtlr aufgereicht. . 


Eodem. 2. Dem B. u: Deſtilakteur H. Gal Jef Cuff ler das Stadt 
rath Keßlerſche Haus no: 1272. pro A800 Rtlr. 
den 19. 3. dem Koͤnigl. Ober Proviantmeiſter H. Cbriſtan Serja:⸗ 


min Kobes das Kaufmann Kobesſche Haus ſub ns. 28.) um 340,000 Lelte> 


den 22ſten. 4. der Frau Johanne Nofine: Elifabeth verehel. Fritſch 


das Kaufmann Gilizewskiſche Haus ſub no. 202g u. 2072. pro 1000 Ati 


Eodem. 8. dem Kaufmann H. Fried. Willh. Gruſchke | das lan 
Andritzkeſche Haus no. 405 pro 880 Rüti 


Codem. 6. dem B. u. Tuchſcheerer Hr. Samuel Sort, Syablin das = 


Heise Haus no. 398. pro 64d Rtlt. 


den 3öſten. 7: dem B. u. Lederſchneider Hin: Johann Nicolaus das 25 


Rieglerſche Haus no, 356. pro 1450 rtlr. 


Eodem. 8. dem B. u Drechsler Hu. Georg Christian Hennig das . 


Partkrämer Schubeſche Haus go 1205 pro 8ooo rtl. 


Codem. 9. dem Drechsler Hrn. Gottlieb e das Beheſge 
Haus no. 140g, pro 3650 rtlr. l 


Eodem lo. dem Schuhmacher Hrn, J Johann Gottl. ce daB 
Profeſſor Frieboͤſeſche Haus no. 7840, pro 3250 rtl. 
Eodem. 11. dem Kretſchmer Hrn. Johann Gottt⸗ Geisler das Woll 


8 opſche Kretſchamhaus no. 908., pro 23000 rtl. f 
den 20 ſten. 12. dem Schuß macher Hrn. Georg Kahn das Schäfer 


ſche Haus no. 1295, pro 2900 RR 

den ı7zten’ October. 13. dem Schneidermeiſter Hrn Ernſt Will⸗ 
helm Scholz das Dauſge er no. 94 u. 9 pro 9525 en ehe 8 
den 27 n. 


RE 


. 8 


den erden October. Alk dem Böckermeiſter Pre Johann Michael 

Ber das Tapezirer Henningſche Haus ſus no. 2017., pro 5450 rtlr. 

s den Iſten. 15. Wurde dem Zuckerbäcker Hrn. Barthol. Schukan 
ar Gütttichſche ſub no. 1103. erkaufte Haus pro 7400 rtlr aufgereicht. 
den ten. 16. dem Canditor Hrn. Fried. Erdmann Fiey das Kauf⸗ 

mann Schurſche ſub no. r. erkaufte Haus, pro 24000 rtlr⸗ 

den gten. 17 dem Hof Uhrmacher Hrn. Johann Gottfried Kloſe 
das Schuhmacher Reißſche ſub no. 1240, erkaufte Haus, pro 4750 utlr. 

Eodem. 18. dem Schneidermeiſter Hrn. Johann Gottfried Laffert 
das Händelſche Haus ſub no. 143. u. 147. pro 1/0 bl. 

Codem. 19 dem Tiſchler Hrn Georg Michael Müller das v. Strach⸗ 
witzſche Haus no, 1746., pro 4000 rtlr. a 
Teodem. 20. dem Kaufmann Hrn. Friedrich Willh. Grundmann a 
das Poͤhlmannſche Haus no. 619., pro r loco rtlr. 

Eodem. 21 dem Schiffermeiſter Hrn. Samuel Fried. Koschel das 
väterl. Koſchelſche Haus im Buͤrgerwerder no. 1062., pro 11000 rtlr. 
Eibdem. 22. dem Kretſchmer Hrn. Joh. Gottf. Beer das al 
ſche Kretſchamhaus no. 300, pro 10000 rtlr. 55 

den toten. 23. der Bäder Hr. Joh. er Jordan das Bauer 
ſche Haus no. 151., pro 4100 tele. 
2 Spread der Seifenſieder Se Fried. Gottl. Scholg das ab 

terliche Haus uo 8711, pro 660 rtlr. N 

5 Codem. 25 dem Inſtrumentenmacher Hr. Carl Andreas Bowißz das 

: Meſchktämer Stüuͤtzeſche Haus no. 1679., pro 13000 rtlr. 

den 13ten 26. dem Kretſchmer Hrn. David Kattge das Glahſthe 
Ktetſchamhaus no 166., pro 10000 vlt. 

den 14ten. 27. ‚dem. Tapezirer Hrn. Gottfried Hering bas Stadt⸗ 
rath Gerlachſche Haus np. 1912. pro 3200 tie. 

den 23ſten. 28. dem Schuhmacher Hrn. Daniel Martini des An⸗ 
dreas Lehrſche Haus no. 515, pro 5550 welt. 
Eodem, 29 dem Bäckermeiſter Hrn. Johann Ehrhard Schumm das 

Juſtiz⸗ Commiſſtonsrath Schafferſche Haus no. 1778:, pro 12,500 rtl. 
Sodem. 38. dem Bäckermeiſter Hrn. Leonhard Stahl das Profeſſor 

Scholtzſche Bi 1 1084.%/ pro 11100 Alt. erkaufte Haus. i 
Eodem. 31. dem Kammacher Hrn. David Saar das alte 

ſche Haus no. 16525 pro 6300 rtlt. N 
den 24ſten- 32, dem Schuhmacher Hrn. Carl. Elias Walther 986 

Weigelſche 1 no. 1253» erkaufte Haus, pro 3830 rtlr. == 

Eodem. 


( 8 
Codem. 33. dem Baͤckermeiſter Hrn. Johann Georg Hahn das 


Zündlerſche⸗ Haus fub no. 1369. pro 3350 rthl. 


den 2. November. 34 dem Kaufmann Hm. Sante Bone Zuk⸗ 
kermann das Rahel Zuckermannſche Haus no. 114 pro 37 50 rtr. 
den roten. 35. dem Kaufmann Hrn. Fried. Ghriſt Selbſtherr das 


Kaufmann Schauberkſche Haus no. 337 pro 17,000 rtlr. 


den 12ten. 36. der Bäder Samuel Gerboth das ms bene ehe 
dene Haͤrtelſche Haus no. 803., pro 6730 rtl. 
den 24ſten. 37. dem Banco und Wechſel⸗Senſal Hrn. Fried ‚Ent. : 


Klein das graͤfl. v. Achtenauſche Haus no. 1774. 12185. 1055 u. 1056. 


pro 22,000 rtl. 

den ıten December. 38. dem Zifhtermeifter Hrn. Daniel Filedrich 
Born das von der reformirten Gemeinde erkaufte ae no. 748. „5 pro 
1700 rtlr. 

den Aten. 39. dem Deſtillateur Hrn. Georg Fried: Se das De 


ſtillateur Schmidtſche Haus no. 935. pro 8800 rtl. 


den ııten. 40, dem Doctor Med. et Pract. Hrn Samuel Beeler 
dorff das Fried. Willh. Kuhſche Haus no. 595 und 5967, pro 28, O0 oertlr. 

den roten. 41. dem Kretſchmer Hrn. Chriſt. Gottl. Gerſtner das 
Münchſche Kretſchmer Haus no. 1601, pro 12,000 rtlr. 

den aten Januar 1816. 42. dem Kretſchmer Hrn. Job. Gottlleb i 
Gruͤttner das von l Ehegattin ee ‚seabemhane: 20; 2923 „ 
pro 11,000 title,“ 

Eodem; 43 ben Bäckermeiſter Path: Sümuel Gottl Nau das Moß⸗ 


lingſche Haus no. 824. pro 60 rtlr 


Eodem. 44. dem Koi igl. Juſtiz⸗Commiſſionsrath Hrn Meer das 
Backer Schummſche Haus no. 1778, pro 14,700 tie. 
den naten. 45. dem Schwertfeger Hrn. Leopold Er das Rau 


mann Albrechtſche Haus zur Stadt . ue 1 3509835 pro 8 


38,000 xtr. 
den Sten. 46. dem Bucer und Goldarbeiter 1 55 Carl Friedrich 


Tobias Stephan das Weskeſche Haus no. 180g., pro 9000 rtlr. 


den g8ten Jauuar. 47. dem Mehlhaͤndler Hrn. Ear Gottl⸗ laß 


das Agent Buͤtt erſche Haus no 966., pro 425 xtlr. 


den 23. 49. dem Eſſig Fabrikanten Hrn. cd Rindfleiſch das Die 

ſoſche Haus no. 364. , pro 1200 rtlr. f 
den 25ſten. 49 dem Krambaͤudler Hen. = Sof, Niepold das 

Se. Haus no. 800: „pro 1000 rtlr. 


den ‚Sof. 


den Zoſten. 80 dem Ziſchler Hrn. Heinrich Bock das Paulſche 


— 


8 er 
h 5 — 
n 1 x 
7 En 5 AR 


Et 


Haus no. 372, pro 4000 bl : 


mann Marcus 
pro 808 li rere er Le N 
den gten. 82. dem Kaufmann Hrn. Gisbert 750 Beckmann das 
Moritzſche Haus no 518b., pro 16, 
den raten. 53. der Fr. Henriette verehel, Sitte das Coffetier Dr: 
0. 1260, bro 30,000 rtle. 2 A 
Kaufmann Hrn. Ernſt Wilh. Hoffmann das 


© 


Commerzientath 


tingerſche Haus n 
den 158ten. 54. dem 
Häuslerſche Haus no. 610. 8 n 
bruar. 85. dem Schumachermeiſter Hrn. Joh. Fried. 

den Waltsgottſchen Erben ſub no. 732. u. 733. er⸗ 


1 51 


Budenſieg das von 


den 13ten Februar. 5 


den icgten Fe 


1. dem Königl. Hof⸗Commiſſtonair Hen. Lipp⸗ 


das Kaufmann Thornswöſche Haus no. 48 f. u. 445. 


ooo rtlr. 


pro 16,500 rtlr. 


kaufte Haus, pro 37,500 tilt. 


Aug. Gruberk das Billerfche 
den 16ten. 37. dem Partikulier Hen, Johann. Chriſtian Mieliſch 
dias gräfl. v. Bethuſiſche Haus no. 939 u. 953.7 pie 15,850 rte 


mannſche Haus no. 42 


Belach das Belachſche 
pro 6000 rtir. 


den 2gften. 56. dem Königl. Stadtgerichts⸗Regiſtrator Hrn. Joh. 


Haug no. 1063 , pro 7000 rtlr. 


den 20ſten. 58. dem Tiſchlermelſter Gottl. Schoͤnwaͤlder das Ute 


6., pro 3 100 rtlr. ’ 


den 27ſten. 59. dem Schneidermeiſter Hrn. Fried. Weiß das Ha⸗ 
berkernſche Haus no. 2844 u 1845, beo 5500 rtl. 35 


den ıften März 1816, 


) Dohm Breslau d 


Hofrichteramt 
ſub no. 20. 


de 


60. dem Gaſtwirth Hrn. Fried, Wilhelm 


Gaſthaus auf dem Schweidnitzer Anger no. 22. 


en Laſten November 181 6. Von dem Königl. 


e wird hiermit bekannt gemacht, daß der Anton Steinig das 
zu Pohlniſch⸗Schweidnitz gelegene Bauer gut laut Erbrezeß 
confirmato den 9. März ser in dem Werthe von 800 rtlr. erb⸗ und ei⸗ 


genthuͤmlich aeguirirt hat, und iſt der Beſitztitel für denſelben ex Decre⸗ 
ko vom 22. May 1816. in 
9 Grottkau den Zten December 1816. Bei dem hieſigen Königl. . 
Stadtgerichte find vom iſten Juny c. bis jetzt folgende Käufe confirmirt 


7 


pro 


worden: 


das Hypothekenbuch eingetragen worden. 


1. Verreichung des Philip Sinnreichſchen Hauses fub no: 900, dem 
Slattler Ignatz Winkler, pro gro rtle Cour. 5 
2. Des Sinnreichſchen Gartens, dem Rothgaͤrber Sebaſtian Kuſchel, 


167 ktlr. 


„ 
x 2 3. Kauf 5 


— 


ae ne 2 = £ 5 ; 
* .. ̃ ˙— 7˙ 


. ( % 8 


1 5 Der Sinnreichſchen Wieſe, dem Sattler Aubreas Städter, bis 


95 rl 
5 Kauf des Chriſtian Schönſelder, um das Bonfallafhe Worſadt⸗ 


5 haus, pro 300 rtlr. 


5. Des Chyrurgus Aloys Reiſewitz, um das Corduaner Samuel 
Briegerſche Haus ſub no. 46., pro 1200 til. 
. Verreichung der Sinnreichſchen Aecker von 14 Scheffeln Bresl. 


Maas und einer Scheuer der Thereſia nee und dem Lak u. Ber⸗ 


thold Kaͤßner, pro 520 rtlr. 


7. Kauf des Bauer Anton Sänfet, um ge Schſl. Sangnerfihe Aecker 


zu Tarnau, pro 20 rtlr. 


68. Des Gärtner Joſeph Gregor, um 23: Schfl. Lungnerſhe Aecer | 
| z Tarnau, pro 130 rtl. 


9. Des Caspar Mende, um 14 Sg. Langnerſchen ver zu Tar⸗ 


nau, pro 58 rtlr. 32: 
10. Des Gärtner Thonas W um 1 Schfl. Kuuerſhen Acker zu Er 
Tarnau, pro 60 rtlr. 

2 1 De Gemeinſchäfer Le renz Hoffmann, um 1 Sf. Acker vom 


de, Briesner zu Tarnau, pro 60 rt 


rtlr. 
12. Des Fleiſcher Philip Adam, un das eue Haus ſub no 898 
pro 700 rtlr. 
SZ, Berreicung des Hauses mb no. 139. E dem Sat So bro 
200 rfl. 
. Verreichung 35 Schfl, Acker der Wittwe Hedwige Scho, pro 


140 tilt, 


15. Verreichung 24 Schfl. Acker, bem Johann u. der Anna Mari 
Hoͤntſcher „pro 72 rtlr. 


se 


16. Berreihung 2 Schfl. Adler, dem e Franz Siüdle 555 8 = 


150. rtlr. 
17. Kauf des zr. Franz Suhrmann » um das mütterliche Haus ſub 
no. 115. „pro 683 rtlr. 

18. Des Philipp Adam, um die Wäberſche Sleſchkantgerrchigkeit 


ſob no. 20% pro 172 rtlr. 


19. Des Seifenſieder Johann George Bernert, um 21 Saft Acker 
vom Glockner Kädur, pro 250 vlt. 
20. Des Taback⸗ Fabricanten Carl Ewald, um das Gütber Wit, 
kopffſche Haus ſub no. 125. pro 1875 lr. 
221. Veireſchung des vorſtädtſchen Hauses no. 13. den gar Au⸗ 


i guſt Seidel, pro 1100 vie, Ver⸗ 


* ( % 0 ® 


22. Vitreichung der Höͤneſchen Höuslerſtele ſub no, 53. dem An⸗ 
ton Zimmermann zu Tharnau, pro 116 rtl. 

23. Des Kaufmann Franz Tonſorſchen Hauſes ſub no. 178. 51 Schl. 
Acker u. 1 Scheuer der Wittwe Thereſia Tonſor, pro 856 rtlr. 
224. Kauf des Nagelſchmidt Andreas Bernhard, um das Lampertſche 
Haus ſub no, 80., pro 830 rthl. i 

285. Des Carl Schaͤfer, um die ꝛc. Fuhrmannſche Bteifbantgercch 
tigkeit nebſt 2 Wieſen ſub no. 6., pro 160 rthl. 

206. Des Joſeph Klaß, um die Baſonſche Görtnerſtele zu Tarnau 
ſub no. 57, pro 200 vtlr. 


8 Des Anton Zimmermann, um 5 väter! Schmiede ſub no, 13. 


zu Tarnau f pro 0 ir 
28. Des Seifenſieder George e um 4 S Acker groß Maas 
vom Riemer Neugebauer, pro 495 rtl. 
*) Jauer den aten December 1816. Verzeichniß der Beſitzveraͤn⸗ 


derungen unter der Gerichtsbarkeit des Koͤnigl. Stadt⸗ und 3 zu 


u vom 1. Junius bis letzten October 1816. 

RR I In der Stadt: und Worfladt: REES 
. . des Tabackſpinner Auguſtin Raupach, um die der Stadt Com 
mune bisher gehoͤrigen beiden Ackerſtuͤcke no. 42. der Aecker, für 400 rthl. 


2. Des Leinwandhaͤndlers Gottlieb Hilſe, um der Frau Oberamtmann ä 


Werner Haus und Zubehoͤr non 18 1, der Vorſtadt, für 70o rthl. 
3. Verreich des ſubhaſtirt geweſenen Friebeſchen Gartens no. 129. der 

Vorſtadt an den Baͤckermeiſter Herrmann, für roo rthl. 

4 Kauf des Fleiſchhauers Joh. Ehriſtoph Günzel, „um des Kürschner 
Otto Haus no 52 in der Stadt, für 1ozorrthl: 

5: Zuſchreibung an die Maria Suſanna verw. Neumann, uͤber die von 
ihrem verſtorbenen Ehemann nachgelaſſenen beiden Häuſer no. 80. u. 8 15 der 
Vorſtadt und den Garten ne. 20. fuͤr goo rthl. 


6. Kauf des Toͤpfer Traugott Nitſcher, um der verehel, Pfitzner Haus 


no. 28 der Vorſtadt, für gooathl, 
7. Des Wein⸗Kaufmann Hrn. Fried Dorn, um das mütterliche Haus 
no 43 der Vorſtadt und die Scheune no. 21 für 1200 rtyhl.œ. 
8. Des Ign Ulbrich, um das Peſcheiſ Haus no. 34 der Vorſt fur 380 rtl. 
9. Des Tiſchler Joh. Carl Fichtner, um das Koͤnigl. Ereiß Juſtizrath 
Hrn Stuppe Haus no. 217 in der Stadt, für 1300 rthl. 


10 Handſchuhm. Joh. Fr. Wittek, um das Einar does, = 


. en 31. der Vorſtadt, fur 2800 rthl. 


u. Kauf 


al) 8 | 

II. Kauf des Rad: und Stellmacher Anton Jedwiczka, um das Garn 
händler Leuſchner Haus, Garten und Scheune no. 85. der Vorſtadt, für 650 Hl, 

f 12. Des Kaufmann Chriſtian Gottlieb Springer, um des Horndrechs⸗ 

lers Carl Wilh. Hindemit Haus no. 874. in der Stadt, fuͤr roꝛß erthl. 3 

313. Zuſchreibung an den buͤrgerl. Horndrechsler Ehriſtian Benj Schaf 
ſtädt, über das ererbte vaͤterl. Haus no. 34. in der Stadt, fuͤr 300 rthl. 
5 14. Kauf des Huf» und Waffenſchmidt Carl Fried. Springer, um des 
Huf ⸗ und Waffenſchmidt Bachmann Haus no, 206. der Vorſtadt, für 600 rtl. 

15. Des Fuhrmann Gottlob Reinert, um die Elsnerſchen 3 Teich⸗ 

ſtücke no. 7., fuͤr 600 rthl. N N N 
5 16. Zuſchreibung an die Johanna Juliana verw. Buͤttner Koſchke geb. 
Engel, über ihres verſtorbenen Ehemannes Haus no. 173. in der Stadt, für 
JVC VF $ 

II. In dem Stadtdorfe Ober⸗Poiſchwitzz: 2 

I Zuſchreibung an den Joh. Sam. Tſchentſcher, über das ererbte va⸗ 

terl- Haus no 104. fuͤr 80 rtr. 355 => 

1. Verreich des ſubhaſtirt geweſenen Peuckerſchen Hauſes no. 186, an 
den Joh. Caspar Herzog, fürzorilr. BEREIT, . 

109, Zuſchreibung des von dem Gottlieb Gniſer nachgelaſſenen Bauergu⸗ 
tes no. 80. , an die Wittwe und Kinder, für 2440 rtl. 
20. Die an die Maria Rof. verto. Wolf geb. Wiesner, über das von 
ihrem verſtorbenen Ehemann nachgelaſſene Haus no. 29. für 85 rtl. ; 

21; Zufchreibung an den Joh. Göktfr. Joppich! äber das von feinem 
verſtorbenen Sohne nachgelaſſene Haus no. 97., für ro rthl. Va 
85 22. Kauf des Joh. Gottfr. Müller, um das George Fried. Ulke Bauer⸗ 
gut no. 163., für 3500 rthl. 3 2% 
82 23. Des Joh. Gottfr. Kummer, um feines Vaters Grundſtuͤck no. 27. 
fuͤr 900 xtlr. 5 „ 7)7ͤͥͤ R /R 
24. Verreich an den Joh, Karl Steinchen, über das vaͤterl Haus no. 202. 
fuͤr 200 rtlr. J a I ee u 
) Sagan den zoften November 1816. Vom 24. Juni d. J. bis 
heute find folgende Käufe ausge fertige: en 

1. Kauf des Joh. George Lehfeld, um die ſub no. 23. zu Pürben 
belegene Gaͤrtnernahrung, pro ins ethl. 15 far. „ ĩ 2, 
2. Des Ernſt Herrmann, um die ſub no. 53. zu Niebuſch belege⸗ 
ne Haͤuslernahrung, pro 200 kthl. ie 8 er 

2 Der Maria: Eliſabeth verw. Dietrich, um die zu Niebuſch ſub 
ne. 33, belegene Häuslernahrung, pro 200 kllr. N 5 i 


4. Kauf | 


750 5 rthl. 


* 


IR a ‚(392.7 ° 8 
. Kauf des geh Gottlleb Peter, um die ſub no. 15. zu Pitten 


5 Anlegen Kutſchner⸗Nahrung, pro 185 rtbl. 
F . Des Gottſried Krauſe, um die ſub no. 22. zu Niebuſch belege⸗ . 
ne Gärtnernahrung, pro 215 rthl. 


6. Verreich der zu Niebuſch ſub no. 86. befagenen Huslernahrung 


en ben David Tietze, pro 40 rthl. 
7. Kauf des Joh. Fried. Hoffmann, um ein Stuͤck Land von der 
N wachen ſub no 20. zu Langhermsdorf, pro 580 rthl. 


Des Samuel Pfeifen, um ein Stuck Land von ä muh, 


Des Joh. Chriftoph Marſchner, um en ray no, 20. a bang: 


bernedoi belegene Bauernah ung, pro 490 ethl. 


10. Verreich des zu Langhermsdorf fub no. 76. öetegenn Gartens, 


an drn Gottfried Lauterbach, pro 30 tfhl. 5 
5 11. Kauf des Joh; Fried. Burghardt, um ſub no. 8 zu Lang: ; 


hermöborf belegene Bauernahrung, pro 80 rthl. 


i 12. Des George Fried. Meiſtel, um die RR fub- no. 18. belegen 
ne Bauernahrung, pro 40 rthl. 


13. Des Gottlieb Kaͤrgel um die b no, 39. zu pürben Belegen: 


= Bule- und Windmühle, pro 600 rthl. 


„Des Chriſtian Lauterbach, um die hu Langhermsdorf ſub no. 8. 15 


ale Bauernahrung, pro 350 rthl. 


16. Des Gottfried Tſchaͤcrſch, um die x no: 56 au Nabuſch belegene 
Häusle nahrung pro 270 vthlt. 
165. Des Daniel e um die ſub vo. BR. 50 Rohrwieſe belegen x 
2 Sauernaprung, Ns 80 rthl. . 


Sr 


Meßzke, Juſt dor Nose Güter. 
0 8 8 ı den iten December 1316, Jonſch Im ſei⸗ 


nen Dreſchgarten dei Wilhelm, pro 80 rtli Cour. verkauft. 


* Brieg den 18ten December 1810. Das Gerichtsänt Johns⸗ 


dorf zu Brieg macht hiermit bekannt, daß der Erbbrauer Ehriftian Gottlieb) 
Giersberg aus Johnsdorf an den Freyhäusler⸗ Sohn Johann Gottlob Schoͤn⸗ 
felder aus Pampitz feine Fbeyſtelle vermoͤge Kauf: Contracts vom 14 Novbr. 
.. 2816.88 conſiem. den 55 December 1816 fuͤr 200 tle. REN: verkauft 

BR he = 


En 


| * 0 
Freytags den 10. Januar 1817. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛe. u. 
Aälergnadigſten Speeial⸗ Befehl. 
Brreslauſches Intelligenz⸗Blatt zn No. I. 


| Zu berkaufen. „„ 
8 Lomnitz den 13ten. December 1816. Dle zu Lomnitz Hirſchbergſchen 
Ereiſes ſub Nro. 176 belegene, der Chriſtiane Hornig verehel. Schaͤfer gehörige | 
von den Localgerichten im Auftrage des unterzeichneten Gerichtsamtes untern 
223 ſten v. M. auf 69 Rihlr. 7 gr. 6 d'. Caurant gewürdigte Freyhäuslerſtelle nebit 
dem dazu gehörigen Gärtchen ſoll auf den Antrag der Befigerin Schulden halber 
in Termino perenitorio 36 4 8 5 Be 
BEE den Sten, tuar k. Na mittags um u * 8 3ER = > 
im der Wohnung des Jaſtitiarit hiefetbft öffentlin an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den verkauft werden. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhig⸗ Kaufluſtige zu 
dichem Termine hierdurch eingeladen, um in demſelben zu erſcheinen 1 a 
gehoͤrig zum Protocol: abzugeben, für daſſelde dis zum wirklichen. Zuſchlag SI 
cherheit zu beſtellen und fonächfi den Zuschlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu 
gewärtigen. Die Kaufs bedingungen ſollen mit Zuſtemmung der Credikoxen im Der⸗ 
‚ mine regulirt, anf ſpatere Gebeſe jeder keins Rückſſcht genommen werden. 
671717171... Das Porrimomalgeripr des Gutes domniß. I. IE 


nr N 5 EN x BERE 2 x 25 RES PER: 0 * 
. Sagan den aten November 1816. Die von dem verſtorbenen Bauer 
Johann Gottſried Kunze binkerloſſene zu Ruppendorf Priedusſchen Erriſes ſud 
PNro. 2, belegene Nahrung, welche auf 443 Riblr. 13 far. abgeſchätzt, ſoll guf den 
Anttag der Erben deſſelden verkauft werden. Befipfähige Kauflunige haben ſich 
diaet in den diesfaus geſtimmten Terminen den 14:08 December dieſes Jahres, 
kiten Januar und gien Februar künftigen Jahres, wovon der letztere peremto⸗ 
viſch ict, früh 10 Uer vor uns auf dein hieſigen herzogl. Schloſſe einzufinden und 
ihre Gebothe abzugeben, wo dann der im zten Termin Meiſtdlethend bleibende den 
Juſchlag dieſes Gutes zu gewärtigen hat, da auf Gebothe nach dem letzten Termin 


- 


nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. Die‘ taglich hier uad in: 
„der Gerichtsſtaͤte zu DKöpnenhert 8 ee Sa er an tal 0 90 

Herzogl. Saganſches Rentkammer⸗Juſſizamt. 

N Goldberg den 10. Decbr. 1816. Vor dem Armeruher Gerichtdamte: 

Be wird im Wege der Execution in Ter nino unico et petemtorid den 2 1. Febr. kuͤnfti⸗ 

EN gen Jahres Vormittags um 9 Uhr das dem Srrphäusler und Diſchler Ernſt Bil 

helm Huͤdner ſub No. 84. In Reu⸗Armenruh gehörige Freyhous, was nach der 


dapuͤber gafgenommenen Soxe auf 3231 Rihlr. 10 ſgt. Eon: neigte e 


7 x 
> | N : ? : 
d — 


ihre Gebothe 


Sſſenttich verkauft werden, wozu Kaufluflge, Bene und Zahlungsfßige mit dem 


x 


Eröffnen geladen werden, daß dieſes Haus dem Melſtslelhenden mit Einwilligung 
des Extrohenten der Subhaſtation zugeſchlagen, und daß auf Gebothe, die nach ⸗ 
her angebracht, nicht geachtet werden wied. i 


2 


Das Armentuher Gerichtsamt. 


Schwelöhitz den arſten November 1816. Das Koͤnigl. Land⸗ und 


Stadtgericht zu Schweidnitz macht hierdurch bekannt, daß zum Verkauf des ſub 
haſta geſtelten, zu Boͤgendorf belegenen, im Hypothekenbuche ſub Nro. 19, ein⸗ 
getragenen und auf 6,761 Rthlr. 22 fgr. 6 d'. Cour. taxirten Bauerguts Termint 
licltat. auf den 15. Jebruar, 12. April und 11. Juni 1817. anberaumt worden ſind, 
und werden daher beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufluflige hierdurch vorgeladen, in. 


den angefetzten Terminen Vormittage um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe zu erſchei⸗ 


nen, um ihre Gebothe abzugeben „den Kauf abzuschließen und zu gewärtigen, daß 
dem Meiſt⸗ und Beſbiethenden dieſes Grundſtück zugeſchlagen werden wird, und 
nachher Feinemeitere Gebothe angenommen werden ſollen. a 
a)gamen; den 7. December 1816. Das Gericht der Koͤnigl. Niederlaͤn⸗ 
diſchen Herſchaft Camenz, ſubhallirt auf den Antrag der Prieſterhauspviſteher u 
Neſſſe und Grottkau das, dem Bauer Scholz zu Reichenau gehörige, jub No. 57. 
in daſiger Feldmark gelegene, aus Lo Morgen 152 . Ackerland, und 40 R. 
Gräferet und Geſtrippe⸗ beſtehendes und auf 656 Rihlr. 7 ſgl. 6 di. Cour: ger 


richtlich abgeſchaͤtztes Grundſtuͤck, beſtimmt der erſten Lieitatienstermin auf den 


4. Februar, den 2, auf den 4. März und den letzten auf den 2. April 1817. 


* 


und ladet zahlungsfaͤhige Kauffuſtige dazu ein, mit der Aufforderung, in Termi⸗ 


no peremtorio Morgens um 9 Uhr ſich in hieſigen Gerichtsamte mit ihren Gebothen 


zu melden, und demnächſt unter Einwilligung der Extrahenten, den Zufchiag des 5 


Fundi r 
zan Das Gericht der Königlich Niederländischen Hierſchaft Camen z 


)Camenz den 7. December 1816. Ad inſtantiam der Neiß „Grottkau⸗ 
er Prieſterhausvorſteher wird das in Reichenauer Feldmark gelegene, dem Bauer 
nina Schoͤnwaͤlder alldokt ‚gehörige, mit No 58- bezeichnete, auf 920 Rthlr. 
Eur. gerichtlich abgeſchätzte „15 Morgen Ackerland und 2 Morgen 55 R. Huth⸗ f 

ung, Gräferei und Gewäſſer, enthaltende Grundſtͤͤck, im Wege der nothwendi⸗ 


gen Veräußerung ſudhaſtirt / der erſte Lieitationstermin anf den 4, Februar, der 
zweit . 5 2 
jener zahluggsfaͤhige Kaufluſeige hierdurch aufgefordert, in dem letzten peremtoriz 


ſchen Verkaufstermine⸗ Morgens um 9 Uhr, vor dem unterzeichneten Gericht, 


perſöhallch zu erscheinen, ihre Gebothe abzugeben, und mit der Einwilligung der f 


Eßtrahenten den Zuſchlag des Fundi zu gewaͤrtigen. rt 
ZEN Das Gericht der Koͤnigl. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft Camenz. 


dels den 18. December 1816. Voh dem Koͤnlgl. Stadtgericht zu 5 


Oels, 


r 


e auf den 4. Maͤrz, und der dritte auf den 2. April 1817, beſtimmt, und 


2 weht. 
ee 


12 
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Oels, wird auf den Antrag mehrerer Rialgläubiger im Wege der Ererution das 
auf der Drebuſtzer Geſſe alldier unter Nummer 19 gelegene auf logo rthlr. Cour. 
gerichtlich abgeſchaͤtzte brauberechtigte Schankhaus in dem einzigen auf den 17. 
Maͤrz 1817 Vormittags 9 Ubr onberaumten Termine zum Verkaufe aus gebothen;. 
wozu Kauf- usd Zahlungsfaͤhlge⸗ hierdurch eingeladen werden! 5 
i „ Cäamenz den 7. December 1816. Inſiantiam der Realgläubiger des 
Bauers Straube zu Reichenau, wird deſſen in daſiger Feldmark, ſub No. 56. 
gelegenes Grundſtück, weiches auf 1120 Rihlr. Cour. gerichtlich taxirt worden 
if, im Wege der oͤffentlichen nothwendigen Veräußerung verkauft werden, die Li⸗ 
citationstermine ſind auf den 4. Februar, 4. März und 2. April 1 87 0praͤfigirt 
und zahlungs aͤhlge Kaufluftige werden hierdurch aufgefordert, in dieſem Termine 
beſonders aber iim letzten ſich Morgens um 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht 
perſöhnlich zu melden, ihre Gebothe abzugeben und den Zufchlag, mit Einwille 
gung der Extrahenten zu gewaͤrtigen. „„ 
— Dias Gericht der Koͤnigl. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft Camenz. = 
9) Brieg den 11. December 1816. Im Wege der nothwendigen S b 
haſtation ſoll dle zu Pampeltz ſub No. 32. des Hypothkenbuch gelegene rohothlam⸗ 
me Gäͤrtnerſtelle des verſtorbenen Gottlieb Geppert, weſche nach der Taxe auf 304 


RNrthlr. II gr. 6 pf. Cour⸗ gewuͤrdigt worden. Zu dem Ende iſt von Sei⸗ 


ten des unterzeichneten: Gerichtsamts eln einziger peremtörſcber Termin auf den 13. 
März. J. Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt in der Amtscanzley anbergumt worden, 


wozu die Kauflaſtigen durch gegenmwärtiges Patent mit der Bekonntmechung vor 45 

laden werden: daß die Taxe in der hieſtgen Regiſratur während den Arbeltsſtunden 

taglich nachgeſeben werden kann, die Verkaufsdedingungen hieſelbſt zu erfahren find, 

und endlich daß auf ſpätere Gebothe keine Rückſicht genommen werden wird. 
+ 8 BEI Köntgl. Preuß. Stiftsgerichtsamt⸗ 


1 sch Dr EN B 

Strehlen den 12: December 18 76. Es ſoll das ſub No. 66. vor dem 
Waſſerthore hierſelbſt gelegene auf 346 Rthlr. 1 ſgl 4 dꝛ. Cour. gewüͤrdigte Haus 
im Wege der nothwendigen Subhaſt ation veraͤußert werden, wozu ein peremtori⸗ 


iſcher Bietungstermin auf den 13, Marz a. f. von Vormittags 10 Uhr ab, ander 
kraumt worden (ff Kaufluſtige werden darzu hierdurch eingeladen, ſich alsdann 


auf unſerer Gertchtsſtube hierſelbſt einzufinden und ihre Gebote abzugeben, wobei 
der Meiſt⸗ und Beſtbietende den Zuſchlag zu gewärtigen hat. Die Taxe davon iſt 
bel uns fe wle bei dem Koͤnigl. Domalnen⸗Juſiſzamte zu Rothſchloß zu jeder Zelt? 
einzuſehen. CCC. e 5 
F BETEN Koͤnigl. Preuß, Stadtgerlcht. 2 
e enge den 30. December 18 16. Thellungsbalber wird bie 
in Orzegon Beuthner Kreiſes ſub No. 4. gelegene, auf 298 Rthlr. 8. ge. elde 


— 


ö 


m weine; 


ben Road Jomadafgen Erben gehtetge Frelſelle, den 13. Wan 1817. fraß 


| ‚9 uhr im Schomberg an den Meiſibietenden oͤffentlich verkauft werden. 


i Das Gericht don Schomberg und Orzegon. 
5 )Peiskretſcham den 30. December 1816. Auf den Antrag einer 


majorennen Miterbin ſoll der zum Nachlaß der Blaſius Lukaszezyk gehörige 


uin Orzegon gelegene und auf 171 Rthlr, 16 gr. gefhägte Kreiſcham den 13. 


Marz 187. Nachmittags 2 uhr in Schomberg öffentlich an den Meifbirs 
kenden verkauft werden. > Nee 
Da Gert von Schomberg und Ouzegon. 
Wartenberg den 21. December 1816. Es ſoll die hieſelbſt in 
g der pohl. Vorſtadt ſub Mo: 34. belegene zur Verlaſſenſchaft des verſtor benen 
Eurer Jung gehörige Poſſeſſtion in Haus und Garten beſtehend, welche auf 
60 5. Rihlr. 8 gr. gerichtlich abgeſchaͤkt worden, Schuldenhalber ſubhaſtirt werden. 


Es iſt demnach ein peremtoriſcher Bietungstermin auf den 1 I. April g. f. hleſelbſt 


anberaumt worden, zu welchem beſith⸗ und zablungsfäbige Kauftuſtige hierdurch 

elngeladen werden gedachten Tages ſich einzuffaden, I . Geboth zu Protokoll zu ge⸗ 
) 5 ben und demnaͤchſt zu gewaͤttigen, daß dem Beſt⸗ und Meiſtbiethenden diefe Poſ⸗ 

* fefion zugeſchlagen auf ſpätere Gebothe aber nicht reſtectirt werden ſoll. 
Be 0 Königt Preuß. Stadtgericht. 


Hdppeln den 2 1. December 1816. Die zu Friedricherhal ſub Mo.67, 


"gelegene, dem Simon Hertliber zugehörige und auf 110 Rthlr. Muͤnzeour. abge⸗ 
2 age Häusierfielle ſoll auf den Antrag der Gläubiger an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
bisthenden verkauft werden und iſt hlezu eln Termin auf den 14 Maͤrz 181 Vor⸗ 


* 


mittags um 9 Uhr in der Königl. Kreuzburger Olttenamits⸗Canflep zu Frtedrichs⸗ 
bal anberaumt worden. Kauſtuſſige und Zablungsfäbige, werden daher hler⸗ 
durch vorgeladen, ſich zu demſelben an dem beſtimmten Tage als auch Orte einzu 


finden, ihr⸗Gebot abzugeben und den Zuſchlag zu gewärtigen. Die Tart kann bel 
deem unterzeichneten Gerichts amte nachgeſeben werden. 
ET engl, Preuß Rreugburger Pürtengrrich chene 
o Raktibor den 19. December a8 16. Schuldenhalder wird dat 

2 Kaͤmmereydorfe Studzlenna ſub No. 42. gelegene, den Jacob Wawrzlazikſchen 


Erben gehörige und wegen ſeines wären Zuſtandes nur auf 100 Rthlr. Cour. ges 
reichlich gewürdigte robotſame Bauerguth hierdurch öffentlich aus gebothen und 


Kaufluflige eingeladen, ſich in den in unſerm Seſſlonsſaale vor dem Herrn Stabt⸗ 


gerichts Aſſeſſor Kretſchmer auf den 31 Januar 1817., den 28 Februar und per 
kemtorie den 8. April 18 17. früh um 9 Uhr aaſtehenden Licitationsterminen, vor⸗ 


züglich abet in dem peremtorlſchen einzufinden, ihre Gebathe ablugeben und zu ge. 


wärtigen, daß dem Weiſibitthenden gegen gleich baare Bezahlung das Bauerguh 
jageſchlagen werden wird. | “Rat 


* 


„„ ET 


den und der Vormundſchaft ben Zuſchlag zu gerärtigen, ° 


0 00 5 
a Ratttbor den 1a. December 1815. Wit Direktor und Aſſeſſoren 


bes Königl. Stadtgerichts zu Nattlbor ſubhaſtlren auf den Antrag ſaͤmmtlicher Joſ⸗ 


titlarius Sambergzerſchen Erben das in der neuen Vorſtadt ſub No 13. gelegene 
Verlaſſenſchafts Haus und Garten wovon die repidirte Taxe auf 1665 Rißl. 18 gr. 


92 pf. ausgefallen, und weiches bei einer fruͤhern Subbaſtatlon wegen verweigerter 


Einwilligung elner Obervormundſchafts Behoͤrde für das Geboth von 1075 Rthlr. 
nicht adjudlelrt und worauf in einen fpätern kteitationstermige nur 500 Rihlr. ges 
bolhen worden isi. Ken Termin eicitationis in unſerm Seſſionsſaale vor dem 


Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Kretſchmer auf den 28. Januar 1317. fruͤh um 9 


nehmigung eines Obervormundſchafts⸗Gerichts die Realitäten werden zugeſchlagen 


werden. KRoöͤnigl. Preuß. Stadtgericht zu Rattibor⸗ 


‚daft. an den Meiſtdtethenden und Beſtzahlenden öffentlich; verkauft werden ſell. 


Kaufluſtige werden daher eingeladen, ſich an dem gedachten Tage Vormatags um 


Wiebmer, qua Juſtitlarlus⸗ 


Cam enz den ten, December 1816. Auf den Antrag der Bositeher der 


28 Morgen 97 E. Slächeniahalt, welches auf 1657 Ntylt, 1ß for. Four: giribfe 
Lich abgefihägt worden If, im Wege der nothwendigen Sub e 


I — 


Nel 2 Grotkkaner Prieſterbäuſer wird bas ſub Nio sg. in N 
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ben. Es find zu kleitationsterminen der ate Februar, der ate März und der 
-zote April 1817., von welchem der letzte peremtoriſch tft, angeſetzt worden. Zah⸗ 
lungskfähige Kaufluſtige werden demnach aufgefordert, inldieſen Terminen, be ſon⸗ 
ders aber in den letzten, Vormitfags um 9 Uhr vor hieſigen Gerichtsamte in Pers 
ſon zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden 
mit Einwilligung der Extrahenten zu gewaͤrtigen. 8 ee 
Bye Das Gericht der Koͤnigl. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft Camenz. 
) Neumarkt den zien Januar 1817. Ole zu Leonhardwitz Neumarktſchen 
Creiſes ſub Nro. 28. belegene Dreſchgaͤrtnerſtelle nebſt Wohngebäuden, Scheune, 
Stall und Acker, welche zum Nachlaß des verſtorbenen Dreſchaaͤrtner Gottlieb 
Muͤller gehoͤrt und dorfgerichtlich auf 107 Rthlr. 21 gr 3 d', Courant abgeſchaͤtzt 
worden, ſoll auf den Antrag der Vormundſchaft der Muͤller ſchen windrennen Sins 


deer im Wege der Subhaſtation veräußert werden. Es iſt hierzu ein einziger perem⸗ En 
toriſcher Biethungstermin auf den ten. Februar d. J. Vormſttags um 10 Uhr ; 
auf dem Herrfchaftlichen Schloſſe zu eonhardwitz angelegt, wozu alle und jede, wel⸗ 
che die gedachte Stell? zu kaufen Luft, Fahigkeit und Mittel beſitzen, eingeladen 
werden, um ihr Geboth abzugeben, wo alsdann der Beſt⸗ und Meiſtbiethende den 
Zuſchlag mit Einwilligung der Extrahenten der Subhaſtation zu gewaͤrtigen hat. 
Auf nachherige Gebothe wird keine Rückſicht genommen, und kann die Taxe in der 
Canzeley des unterzeichneten Gerichtsamts eingeſehen werden. EN 


* 


5 5 „Das Materne Leondardiwiger Gerichtsamt. 0 RE 
N eher FFF N HI BE 179 Tee 85 iſcher. ER 
=...) Glogau den 20. December 1816. Das Johnſche Bauerguth 5 505 
in Jätſchau gemürdiget 465. Rthlr. 10 ſgl. 74 d, worauf bisher nur 326 Nthl. 
gebothen worden, fell anderweitig den 20ſten Februar 1817. Vormittags um ro 
Uhr an den Melſibietbenden verkauft werden. 2 
5 Roͤnigl. Preuß Land» und Stadtgericht. 
Schmiedeberg den eg. December 1816. Von dem freiherlich v. 
Pfeilſchen Ge ich samte zu Rohrlach iſt Terminus zum offentlichen Verkauf det Chrlſ · 
tian Gottlieb Fiſcherſchen, ſub No. 35: zu Rohrlach belegenen und auf 116 rihlr. 
gewäͤrdigten Freihauslerſtelle auf den 7. März 1817. anberaumt worden, wozu 
die Kaufufligen vorgeladen werden „„ 


eee 1 BE 0 017007) 
heandeshut den ag December 18 16. Das auf 35 4 Rthlr. gewuͤrdigte 
Frauberechtigte Haus No: 165, des Schuhmacher Teſchner, desglelchen dle dem⸗ 
ſelben gehörige auf 260 Rthlr⸗ angeſchlagene Schuhbank No. 8. ſoll en in beim auf 
den 17 Maͤrz d. c. Vormittaßs um To Uhr anſtehenden einzigen Biethungstermi⸗ 
ne auf den Antrag der Realglaͤnbiger vor uns an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 

gerichtlich verſteigett werden: wozu Kaufluſtige hierdurch vorgeladen werden. 
a a N . Koͤnigl. Preuß. Slodtgerlcht. FR 
ber 1816. Nachdem auf den Antrag 


— * 


n 
Jess 


5 „Reichen ach den 28. Decem 5 
Gläubiger das in der Traͤnk⸗Vorſtadt biefzihn gelegene auf 5500 Rthlr. 20 8 5 
Cour, gesicht abgeſchätzte bürgerliche Wohnhaus nebst dazu gehörigen Gebäu⸗ 
1 N 2 — “ den. 


0 
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den und der Schönfärberei ber Anna Moria berwitk. Liehr geb. Rusch No. 349. 


ſubhaſtirt und 2 Blethungstermine auf den Sten April und 9. Juli 1817. anbe⸗ 


raumt worden, fo werden Kaufluſtige hierdurch eingeladen ſſich an gedachten Tas 

gen Vormittags um 10 Uhr im Stadtgerichtshauſe einzufinden, und Ihre Ger 

bote abzulegen. 1 a Das Koͤnlgl. Stadtgerſcht. 
Citationes Edictale. 


Breslau den 25. Oetbr. 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnlgl. 


Ober⸗Landesgerichts werden auf Antrag des Offleli fisct die Gebrüder Joſeph und 
Florian Goͤhlich aus Schoͤnjonsdorf, welche ſich vor mehrern Jahren heilmlich ent⸗ 


fernt und ſeltdem bey den Canton⸗Neviſtonen nicht geſtellt haben, zur Rückkehr bin⸗ 


nen drey Monaten in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgeferdert; und da zu 


ihrer Verantwortunghlerüber ein Termin auf den ıoten Mänz 1817. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgetichts⸗Auscultater Grothe anberaumt worden, a 


zu ſelbigem auf das hieſige Oder⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollten Be⸗ 


klagte in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich 
melden; fo wird gegen! fie als gegen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Aus⸗ 


getretene verfahren, und auf Confiscation ihres gegenwartigen als auch kuͤnftig 


ihnen etwa zufallenden a zum Beſten des Fisci erkannt werden BI 


Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Leobſchütz den ıflen September 1816. Mas Koͤnigl Stadtgericht zu 


8 Leobſchuͤtz macht hierdurch öffentlich bekannt, daß über den Nachlaß der hieſelbſt 


verſtorbenen Wittwe Thereſia Bernard zuletzt verehel. Rother auf den Antrag der 


Glaͤnbiger der Concurs eröffnet und Terminus zur Anmeldung und Ausweifung der 


Auſprüͤche ſaͤmmtlicher Gläubiger vor dem Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Herrn Schultes 3 


auf den Iotin Febiuar 1817, früh 9 Uhr angeſetzt worden. Es werden daher ſaͤmmt⸗ 


liche undekannee Thereſia Bernardſche Gländiger hierdurch vorgeladen in dieſen 
Termine entweder periönlich oder per Mandatarium legttimatum et informatum, 


wozu ihnen die Juſtizcommiſſarii Strützky, Heintze und Mader vorgefchlagen, wer⸗ 


2 


den, zu erſcheinen, ihre Antprüche an die Concursmaſſe gebuͤhrend anzumelden und 
deren Richtigkeit nachzuwelſen; widrigenfalls bey ihrem gaͤnzlichen Ausbleiben zu 


gewärtigen, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die, Maſſe präcudire und ihnen 


deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt 
Koͤnigl, Preuß. Stadtgericht. Roͤsler. 


werden. 7 
Carolath den iſten November 1816. Von Seiten des hieſigen Fuͤrſten⸗ 


\ thumsgerichis wird hierdurch bekannt gemacht, daß über die Kaufselder der auf 
Inſtanz eines Realgläubigers ſub haſta verkauften Gottfried Schulzeſchen Wein⸗ 


dergsgärtnernahrung zu Kuttlau unterm heutigen Dato der Liguidationspro zeß er⸗ 


Öffnet und Terminus zur Anbringung und Rechtfertigung aller Forderungen an 
die Maſſe auf den ııten Marz 1817, Vormittags 9 Uhr anberaumt worden iſt. 


Alle etwanigen unbekannten Glaͤubiger des Weinbergsgaͤrtner Schulz, mit Ein⸗ 
ſchluß der Mititärperfonen, werden daher hierdurch vorgeladen in gedachtem Ter⸗ 


ur mine vor dem Fuͤrſtenthumsgericht auf dem Schioffe in Kuttlau lu-Perſon oder 


N 


e 


* 


durch einen zulaͤßigen Mandatarium zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liguidiren, 


zu berifielren ‚und auf den Fall des Ausbleibens zu gemärtigen, daz die Kaufgelden 


7 2 


der Schulzſchen Nahrung, fo viel dazu erforderlich unter die Erſchie nenen N N 


7 
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den Ausbieiberben aber lediglich ihre Rechte an den c. Schulz z gr den etwanigen 
i der Aale der, vorbehalten werden wurden. 

x Fuͤrſtenthumsgericht Carolath. Seeliger. 
en „AVERTISSEMENTS. 


un 21 Nov br. 1816. Die zu Beleg im Glogaucchen Ereife 


= ſub No. 24. delegene, auf 8 829 Hihi. zo’fge. Courant geſchatzt. Chr ſtian 
Senftlebenſche Freygärtnerſielle ſoll auf den Antrag der Erben im Wege einer frey⸗ 


willigen Sub haſtatlon in Termindo den 31. Januar 1817. meiſtbietb⸗ d verkauft 


werden. Kaufluſtige werden daher hiertalt aufgefordert, gedachten Tages fru 


um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Brieg zu erſchelnen, ihr Gebothe 
abzugeben und den Zuſchlag unter Einw. ligung der Erden und des oberbotcund⸗ E 


= ſchaft chen Gerichts zu ‚geiwärkigen... Zugleich werden aber auch alle unbekannte 
Glaͤubiger des ꝛc. Senftleben hierdurch vorgeladen, in gedachten Termine zu ers 
ſchelnen, ihre etwan ge Forderungen an die Senftlebenſche Verlaſſenſchaft anzu⸗ 
melden und nachzuweiſen, oder zu gewaͤrtigen, daß die ausblelbenden Cteditoren 


aller ihrer Vorrechte verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjent⸗ 


ge werden gewieſen werden, was nach Aae Der: Re Bu Gläubiger 
von, der W übrig bleiben wird. f 8 5 
Das Gerichtsamt von Brieg. er Pochur. 


Glog au den 20. November 1816. Das unterzeichnete Gerichts amt ſub⸗ | 
haſtirt die zu Brieg im Glogauſchen Ereiſe ſub No. 13 gelegene, dem Chriſttan⸗ 
Kuſchiklſchen Beniſiſetal⸗Exben gehörende auf 66 Riblr. 4 gr. Cout, taxte te An⸗ 


gerhäuslterſtelle und lader alle Käufluſtige hiermit auf den 31. Januar 1817. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr, als den einzigen Licitationstermin zur Abgebung ihrer Gebote 
in das herrſchaft iche Schloß zu Brieg ein. Auch citirt es zugleich die etwanigen 


unbekannten Gläubiger des Kuſchike zur e und Aae Ibrer Anz 


ſpruͤche ſub Pong Präcluſt auf e Termin. 


as Gerichtsamt von Brieg. re Pächur⸗ er 


Schweldnltz den 14: November 1816. Von dem hirfiegen Königl. Land⸗ 
und Stadtgericht, iſt Terminus lleitat. zum öffentlichen Verkauf des fubhaſta ges 
ſtellten, auf 320 Rihlr. taxirten Johann Heinrich Adlerſchen Hauſes zu veuthmanns⸗ 


dorf: Berg Seite ſud No. 6. auf den 21. Januar k J., angeſebt worden, weshald 
Kaufluſtige vorgeladen werden, ſich in dieſem Termine früh um 10 Uhr, auf hie⸗ 


figem Rathhauſe zu Ab abe ihres Geboths und Schluͤßung des Kaufs einzufinden, 


indem ſpaͤterhin kein anderweitiges Geboth angenommen werden ſoll, Zugleich 


werden die etwanigen unbekannten Glaͤubiger des verſtorbenen Johann Heinrich 


3.34 


Yaler zu dieſem Termine, zur Ligutdation und Verifieirung ihrer Aa ee u 


an die Maſſe ſud poͤna prächuf „ bierntit vorgeladen. 
KRoͤnigl. Land⸗ und Stadtaericht, 


9 Netffe den 8. Jan. 1817 Ein verbeiratheter Mann in 8 5 


ren, der ſich binlaͤnglich mit guten Atteſten ausweiſen kann wuͤnſcht in der Gegend 


bey oder in Neiſſe als Bedienter bey einer Herrſchaft fein Unterkommen zu finden 


Das Naͤhess erfaͤhrt man in der Krametgaſſe No. 63. 
= TFC 


i Beplgge rg 


— ‚10: — 


8 Bed l g = 


* Neo. J. des Breslauſchen Suche Blat, ei 
© vom 10. Januar 1817 | 5 8 25 


Orc confimiste Kaufort. = 
Brieg, den roten December 1816. Bei dem 5 Pu. | 
Stadt und Land: Gericht find. Hades Käufe confirmirt worden: N 
Stadt. 
Kauf des Fleischermeister Wed, um das Gordunner Grentetde 
Haus no. 55, pro 900 rthl. 
Tradition des Hauſes no. 480, auf die Kofalia Meſchelt, pro 
400 kthl. x 
Tradition des aus Zur den bürget Riemer Zobel junior „pro 


Foo rthl. 


Desgleichen der Pop: tion no, 52. Hefe, rer aa die ve. 


: Fischer Hentſchetn, pro 120 ithl. 


Tradition der Poſſeſſon no. 6. Bresfauer- Sher, auf den Deck, ro : 


‚240-106: 


Kauf Br Melzer Pohl, ı um das Mögen Hefen bee. wel 
Haus, no. 8 a., pro 1800 rthl. 
Desgleichen des Kaufmann Schweiger, um das Gulhsbeſet För, 


| ſterſche Haus no. 248, pro 4000 rthl. 


Tradition des Hauſes no. 187. auf den Königl. Hoffik cal Scholz, 
pro 1200 rthl. 


Kauf des Tuchmacher Arnold, um das ‚Hoffiscat Scholſhe Hau 


| no. 187, pro 1550 rthl. 


Inſ. des Ragelſcmidt ebene, um das Obringſche erbehans, 


8 pro 240 rthl. 


Inſ. des Bäckergefellen Gerlach, um das Beduer Giersbergſche Haus 
no. 66., pro 1975 thl. 
Tradition des Hauſes no. 330 auf He: von Bindeimfehen Erben, 


5 m 3009 rthl. 


Kauf des Schneidermeiſter Bode, um das Fräulein v. inbpeimfie 2 


Erbcheus no 330., pro 4100 tthl. 


Tradition des Klemplner les Haufes no. 352. “ Viduum, ; 
yıo. 1500 kthl. Inf. 


RN l * 


1 — 2 a — > 


ae = 3? 3 = ER 


33 4. bes Baller Glocke Ange zu Gelchen e übe das Baitergut no. 1 3 
| dafl, pro 34 th. 8 ſol 650° 

ge det Mer Vogts über bie Gäteifele uo. 37 lu Gielchen, bro 
45 ndl a r fal. 85 8 


wird De Bauer de über das Bauetgut uo. 6. zu Wenonte, 
= e 22 rthl 2 . fal. 7 Be 


7. des Dreſchgärkners Sortiment, 955 Geelchen aber die Gärtnerftelle 


vum 200 bsſeldſt, pro 14 til 25 fol. 87 d 
81 des Danl Volke, über, den Doiſtteiſchem ſub no. 6 zu Bohlütz, pre 


500 rihl. 


II Bei denen Patrimonial: Gerigpren des Biesfauer Side Cämmerey⸗ a 


Githes Strehlitz. 
Rh = der Kauf des Paul Gollibezucks, über das Bauetgut ſub no. = garıhl. 
9 | 5 des Paul Gortlibrzucks, uͤber eine Augerwieſe, pro 5 3 rth. 5 
e III. Bei denen Patrimonſal⸗Gerſchten zu Schönfeld: 1210 
mac: „der ß 9055 De, 1 EIN FE Die Mann ie 10 6. 5 0 


Br Be des e le, über die pro 900 Ga 1 e 
m no. 32 zu ‚Schönfeld. Der Juſtitz⸗Nath Fritſche. 


agan, den Zoten November 1816. Vom . San, 1816 


PAPER 


Be bis ne fin nd folgende Kauf Verträge ausgefertiget. s 
Korg des George Heinrich Kuske P um die ‚wo no. ret 
ae ee einer Nahrung, pro 30 rebl. 
e des ‚Gottfried Rehau um die ee 10. 6. das Segen Hu 
ler⸗Nahrung, pro 130 rtbhl. 
8 3. des Gottfried Valentin, um die ſub no. 11. z Perersmaldan belegene 
Waßermuͤble, pro 182 rthl. 7 fol. BI 


ec DIE SARIE RIO DIENEN 6 iu Dinerebach belegene Gütt = | 


= ner Nahrung pro 100 rthl. 
des Johann Gottfried Bluͤmel, um die fu no. 10 zu Dittersbach bee 
legene Bauer⸗ Nabrung, pro 1050. rtbl. 


6. des Joh George Blümel, um die daſflbſt ſub 10 33. baegene Bau⸗ 


et: Nebrung, pro 850 rthl. 


7. des Gottlieb N um die ſub no. 64 zu Direröbad) belegene Bau: 


Meßzle ' a: der Duets Güter. 


= er: Kaprung, pro 280 8 8 
f Schmie⸗ i 


na 


f 
3 N 

5 5 N 
— ri ee erg 


a 
Bi, 


„1, Gottfried Schmidt mit Chriſtoph Heine. Sſendſich“ unt ue 408 „ 
fuͤr 4 50 rilr. 2. Dt. Fliedr. Wilh. Reygenfend mit den Waldkiechſchen Er⸗ 
ben, um no. 360., für 6500 Felt. 3. Ephraim Lange, un die Schuhbank 


Chriſtoph Ganz, um no, 327 für 6500 rtl. 25 George Fried Höpfner mit 


Kriegel mit Chern. N . f 

Roſine Vogt mit Florian Fliegel, um go. 39857 für 276.101 12. Jab Gel. 

Schwarzer min Carl kabmer, um no 167. e e e 
Beearcheſwitz mit- Las Gotthelf Wesenberg, um nö. 358.) für 1400 rtblr. 
4. Gotefr. Friedr. mit George Gontff, Hipper“ u 
is George Hornig mit verefel. Flach, um nd. 524 > 

Ven Binger un Öestge Hut un ue 38 fi ee e „ Lig Ehn 
Miulherz mit verwittm. Meunerz, un nd. 105. für 1800 tu 18. Chris 
um ei Scheune de Chr, ee r 8 


fan Gotefr. Knaffe, um eine € | { 
erg 19, Anne Tperefia, Debmri mit Goltfr Ludwig, 8 288-, für 
11755 til. 20. David Fiſcher mit verw Schoß, um ap. 3 78, fiir 290 rilr. 
21 verw Münch mit Job. Hort. Munch, um no. 40 f „it gbottl 22. 30: 
ſeph Amand Foͤrſter mit Wllh, Eduard Tiſchdein, um 104347 fuͤr 4590111. & 
23. Ehr, Goltſ. Luſchner mit Koh. Gottfe. Leuſchnet, um nd. 59: ‚für boo rtl. 
24. Joh. Gottl. Hein mit Wiuwe kudwigs Erben, um no. 468 fuͤr 100 tilt. 
283. Anton Biunecker mit verw. Ketzler, um no. 61. für 3700 rtl. 26. Joh. 
Gottlieb Gotthard mit Joh. Gottlieb: Bader, um no. 82. fur 5000 rüiir. 
RE ee 


> 27. Joh. Ehrenftird Eckert mit Joh Car! Walter, um no. 96., fuͤr 
Zoo rtlr. 28. Job. Jullane Schwarzer mit Joh. Gottlieb Buͤrgel, um no. 18. 
fuͤr 30 itir. 29. Gottlob Franz mit Gotift. Kuhn, um uo. 42. für 50 rilr. 
300, Jab. George Heſfnang wit bid Ben Pekels um no: 56., für ga 


| | E, in Hermsdorf a 
ER 32% Joh. Gonlob Köͤtzler mis Job. Gottlieb Steiner, um no 117, für 


32 Fir. 


— 


— — ee. 


9. des Steuer Einnehmer Herrn Carl Friedrich Hübner zu Steinau, 
um den Antheil Zins- Getreide ſub no 4. pro 46 rihl. Eee 
10. dito deßelben, um den Antheil Zins⸗Gekreide fub no 5, pro 4 rthl. 

ar, dito deßelben, um den Antheil Zins Getreide ſub no 6., pro 46 rl. 

12 dite deßelben, um den Antheil Zins Getreide ſub no. 8., pro 46 rthl. 

43, dite deßelben, um den Antheil Zins- Getreide ſub no. 9 /pro 176 rthl. 
ig Kauf des Seilermeiſter Chriſtian Gottlieb Moritz, um 6 Scheffel 

Acker no. 2. und halbe Scheuer no. 366 beim Herzog Teiche, prs 600 kthl. 

i 153. des Krammer Friedrich Wilhelm Jaͤſchke aus Vorhaus, um 3 
Scheffel Acker no 2g. auf dem Vincenz Riedelfchen wüſten Gute, pro 288 rthl. 
141606. des Scholtzen Jo hann Gottlieb Leuſchner daher, um 3 Scheffel 
Acker no. 36. auf dem Vincenz Riedelſchen wuͤſten Gute,proagortäk 
17. Verreich des Hauſes no. 6. auf der Burg Gaße an die Ober, Amts 
mann Fechnerſchen Teſtaments⸗Erben, pro 2 o rthl. ö ER 
18. dito der 12 Scheffel Acker nebſt Wieſe no. 5. am Bielauer Wege an 

eben dieſelben pro. 980 rtl. „ 
19. dito der Scheuer no. 254. in der Oberſtadk, an eben dieſelben 
VVV! a a ĩ 

: 3 20 Verreich des ſub haſta erſtandenen Hauſes no. 6, auf der Burg ⸗ 
Gaße, an den Stadt⸗Secretaire Herrn Johann Chriſtian Fechner, pro kooo rthl. 
5 21. Verreich der ſub haſta erſtandenen 12 Scheffel Acker nebſt Wieſe no. 

8, am Bielauer Wege, an den Kleifchhauer Meiſter Carl Auguſt Starde 

i a ae ae e 
22. Verpeich der ſub haſta erſtandenen Scheuer no, 254 in der Ober. 
WVorſtadt, an den Kaufmann Ferdinand Auguſt Peucker, pro 54 th 
223 Kauf des Florian Wäber, um den Schuppen no 344, in der Rie⸗ 
der p iu 
24. des Gottlieb Tietze, um das Haus und Garten no. 256 in der 

Mieder: Wee, , 0 u A. 
2.000025. bito.depelben,um 3 Scheffel Aecker no. 16. auf dem Vincenz Riedel⸗ 

schen wuͤſten Gute, pro 300 rthl. 8 232 


.. 


26, des Tuchmacher Johann Chriſtian Gottlieb Muller, um das Haus “4 
no. 153. auf der mitternächtlichen Hinter Gaſſe, pro 630 rthl. Ka 1 55 
27. des Schuhmacher Carl Joſeph Grieger, um das Haus no. 269. in 
der Nieder⸗Vorſtadt, pro 103 rhei „ 
28. des Johann Chriſtian Scherz, um um das Haus ne 225 in der 
Ober⸗Vorſtadt, pro VVV Be er „ 
: 29. des Bader Earl Friedrich Röhricht, um 3 Scheffel Acker , % 
am Herzog Teiche, pro 340 rthl. CCC 


4 


Rn. ditt 


„ 


20 Werreich des ſub haſta da Hauſes no. 233. im der. Wieder, 
Vorſtadt an den Fleiſcher Joſeph⸗ Köster, pio 267 ıthl. 
31. des ſubpaſta e ſtzudeuen Hauſes und Gartens ab. sag cr der Nie 
der B. Rad, an den Gortlieb Wider, pro 269 kißl. 
32 des ſub baſta erflandenen Hauſſs und Gatten, mo. 287 in der * V. 
an Töpfer Johann Eptiffien Schenck, 751 ribl⸗ N 
f 33. des Kaufmann Heineich Aagaſt W. igetm Alt, um das Hansa no. 18. 2 
am Ober Ringe, pro 2000 rthl. > 


34. des Chriftian Hartmann, um ‚Ras Haus und Garten vo. 251 1 


der Diver» Vo nad, pro 800 kihl. 


35. des Schneidermeiſt. Jeſepb Sete, um den Garen v0. + in der 5 
Stadt, pro 120 rihl. - 5 5 


361 Verreichung und Zufsheribung des ererbten Haus uo. 11 9 am = 
Mittel: Ringe, an die Beate Caroline Juliane verw. Frau Krieges ⸗Raͤthin 
Scholtz gebohrne o. Arndt und 5 minotenne Tochter Emilie ‚Agnes Schalt, . 


pro 5199 ttbl. 20 gr. 5 
37. dito des Hauses no 156. auf der Hunters Gaße, an befßen bro 
1290 tt. 5 
5 38. dito des Hauſes ne 167. an dieſelben, pro 43355 Pre ie ; 
309. dito des Hauſes no. . an ‚Bielelben, DR 6334 able mit We 8 
gif us Hauſes no. 711 N 
450 dito des s Hauſes no. 175 an diekben mo 6334 all ni, Zutenef Fr 
des sau 10,170: = nz RIP" ; 
ö tes Haas vo⸗ 17 An dieselben pro x zb. 4m 83 
125 dito des Hauſes no. 17 37 an dieſelben pro 5 22 ethl .. 
43 dito des Hauſes und Gartens no. 227. in der Ober» Woriadt an 
ebendieſelben pro 1010 ribl 8 gr. 2 
44. Die des a no. 313: in den Tuche Rahmen an se ieflten, : 
pio 179 hg 
*)Namslau den ie December 1816. Bei nachflependen Patri 
monia l⸗ Gerichten ſind vom ten Juli 1816) bis, Aten e at 17 ware 
Käufe ee worden: N 
„ Bei dem Juſtiz Amte zu Bankwiß⸗ 5 
1. der Kauf des € Carl Scholz, über die Waßermuͤhle fs no, 8 n Die 
itz, pro 1000. tb, | 
2. des Eotloniften Thune . oral, über die Colonier Sale ſub 10. 
15 daſelbſt, pro 40 rtl. % 
3ꝗ. des Bauer Bias, zu Bankwit ber das Banergut id no. 30 wee 
pro 100 e 


— 102 <= 


Inſ. des Goeldarbelter: Kerſkenſchen Harſes no, 88: 2, bi verehl. 
Deconom er geb. Anders, 135 115 . 


Senf des Menzel , ash en bene aleſen m no, 11 75 


2 in Moſelache, pro 1800 tb: 


Snf. des Carl Schönbrunn um die Schmalmeſche halbe Freigärt⸗ 7 


an no: 20., in Klein Neudorf, pro 150 rthl. 


Inf des Johann Hoͤhle, um die väserline Sreigietnnefe in Groß: 


Leubuſch no. 1, pro 600 rihl.: 


TTT 


El der unverehl. Gharlotte Kartſcher, um die Goumerfihe Poſſeſſi⸗ 4 


on no. 10. Preslauer⸗Thor, pro 1620 rthl. 
Steinau, an der Oder den ro. Decht. 1618. Bei nachbenann⸗ 


ten Gerichts⸗ ⸗Aemtern find im gten halben Sabre 1816, nafolaende, Ra 


rungen gerichtlich verreicht worden: 
LJoͤſchwitz 1. eine Freuhäußlerſtelle von Gottliet Schmidt, an Ro⸗ 


fing derw. Schumann, pro 165 rthl. 2. eine Gärtnerſte e von Gottfried 


Riedel, an Gottlieb Schmidt, pro 883 rthl. 3 eine Hiuslerſtele von 


den Saler Erben, an Chriſtian Fellgiebel, „pro 883 rthl⸗ 


Barſchau. 1. eine Freigaͤrtnerſtelle von der Mosche Schoten, an 
Gottlieb an pro 105 rthl. 2. eine Freigaͤrtnerſtelle von den 5 


„Schuleſchen Erben, an Johann Kretſchmer, pro 100 kthl. 


Porſchuͤtz. eine Dreſchgaͤrtnerſtelle vom When Nelde, an Gottfried 2 


9} RE: 2 cn Mn 15 


> Sraupe,. pro 100 .rthl. 


) Auras, den 18ten December 1816. Bei dem Gerichts- Amte = 


ſind v. fen. July bis ultimo See 1816 folgende Be confirmirt 

worden?! 
e des Heinrich Schelz. um die viter. een m. 74. in der 
Weiten⸗ Walke, pro 101 rthl. 


„ George DU, um die been no. 255 in der Weiten 


Walcke, pro 142 rthl. f 
3. des Schiffer Reinsberger, um das ewieſhe angaben n0‘a9. 


du Autae, pro 120 rthl. 


4. des Johann Ehriftian Hahn, um das Angerhaus no. 6. 5 m | 


23. rihh. 


5. Bufäreibung. der Freiſtelle no. 357 an di Wittwe Sha, pro 5 


4220 hl. 
6, Kauf des Carl Sort Sirauf, um die väratige Brote no. 
2 re 150 rthl. i 
7. 


—.1093.—. 


7. des Schiffbauer Carl Haaſe, um das Angerbaus no. 57 pro 
150 rthl. i 5 8 „„ MER ET 

® * Thamm, bei Polckwitz den töten Detember 1816. Auf der 
Heerſchaft Thamm find im Jahre 1816 nachſtobende Kaͤufe“ geſe hen: 


1 Kauf des Chriſtian Kierſchütz, um die Muͤhle no. 8. zu Neuhammer, 


pro 2200 rthl. 


3. des Auguſt Görliß, um die Muͤhle no. 31 zu Thamm, pro 1600 rthl. 


x 3 des Gottlieb Goldner, um das Bauergut no. 6. zu Klemnitz, pro 
426 krihl. e 


s 40 des Carl Friedrich Pohl, um das Bauergut no a. zu Buchwalb, 


pro 196 rthl. 


5. des Chriſtian Scheuerl, um die Gärnernahrung no. 2. zu Thamm, 


pro 90 rthl 


6. Ernſt Samuel Hertzog, um die Freihaͤuslerſtelle no. 39 Buchwald, 


pro 217. rthl. 


„ 7. Chriſtian Lubrich „um die Haͤuslerſtelle uo. 17. zu Buchwald pro ä 


a Syathl- 5 


38. Gettfried Freitag um das Bauergut no. 1 f. zu Buchwald, pro gorthl. 
N 9. Anton Henſchel, um die Haͤuslerſtelle no. 27. zu Thamm, pro 78 rthl. 
20. Gottlieb Walther, um die Haͤuslerſtelle no. 16 zu Heidau, pro 


E 5 kthl. KOSTEN IR == ERSTER: 553 5 ee 
5) Haynau, den ten December 1816. Bey dem Koͤnigl. Stadt⸗ 


“ 


fig : Veränderungen vorgefommen: 8 
1: Kauf des Johann Gottlob Pohl, um das Haus und Garten no 223 
in der Ober Vorſtadt, pro 625 rthll. zer 


Gericht hieſeloſt ſind vom ren July dieſes Jahres bis heute nachſtehende Ber 


2. des Johann Gottfried Seifert, um das Haus und Garten no 26. 


in der Rieder ⸗ Vorſtadt, pro 250 rthl. 


3. des Toͤpfer Johann Samuel Schoͤne, um das Haus und Garten no 


2588. in der Nieder ⸗Vorſtadt, pro 380 richt. 


4. des Gottfried Talcke, um die Haͤuslerſtelle no 10. zu Pohlswinckel 


pro 278 chl. i E 5 
95. dito deſſelben, um eine Wieſe im Stadt⸗Forſte, pro 25 rthl. 


6. des Friedrich Wilhelm Reich, um 13 Scheffel Acker no. 105 auf dem 


Vincenz Riedelſchen wüften Gute, pro 148 rtht. 


2. des Gottlieb Jaͤche, um die Hauslerſtelle no. 9. Pohlswincket, pres 


400 kthl. 
pro 50 fthl. \ 


nn — 


einen Gartenfleck zu feinem Hause no 281. 


113, für 260 rtl. 


== er res f 8 en 
34 rtl. 32. Carl Bey Kenner mit hieß Hauch elan, um 


. 15 Dietersbach: RG 
3% Anton Baudiſch mit Joh Gottlob Baldermann, um no. 29, für 


60 r rtl. 34. Chriſt ian Gottlieb Günter wi Joß Gottlieb Kun zel, um no. 89, 


für 200 tale, 


für a 00 ril. 35. Joh. au Bürgel mit Joh. Gottlieb Oieirich, um no 14. 


5 e. in Haſelbach: 
36. Job. Berl. endwig mit Joh Herrmann ludwig, um no. 5 2, für 
50 re 37. Anne Roſine verehel Mende mit Joh Gottlob Schier, um no. 23. 


. für 400 til. 38. Traugott Günter mit Chriftian Benj. Wolf, um no. 37, 
für 87 til. 39. Joh. Gottlieb Kahl mit Joh. Gotil Kahl, um no. 95 u 
"250111 45. Joh. Joh, Ben. Finger mit verw. Finger, um no. 58., fuͤr 


180 rtl. 41. Joh. Goulteb Denner mit Joh. 80 a um no. ar . 


95 85 ib, 


t uin Barndorf: N a 
1 5 Seh Eironora al mit Cbriſtian br, um n vo. 73. 7 fuͤr 
1 15 rilr. f ® 
g. in: Hofenwiefe. 


43. Beni Rudolph mit Joh Benj. Lehmann, um no. „87 8 für 48 ef. 


= 44: Joh Chriſtian Neumann mit Chriſtian Gottfr. Becker, um no. go., für 
125 fil. 45. Chriſtian Gottfr. Wagner mir Ehriftian Benj Rudolph, um 
no 67., für 30 rtl. 46. Joſeph Wick mit Johann Carl Dietrich, um no. 981, 


für- 190 ttl. 2 Eman. Heinr. Weiß mit Em Heremann Weiß, um no. 30., 


fluͤr 200 rtl. 48. Ben. With. Marſchner mit Joh, George Schwarzer, um 
no 11 fuͤr 230 rtl. 49. Chriſtlan Gotllieb e mit wer. ee 
; Maf Ma um no. 12. für 2300 til. 


. ee h. in Arnsberg: 


7 Ghrifian Sontieb Halde mit Job. Daniel Ludwig, um no. 10, für 


| 560 rtl. 5 r. Ben). Gouſteb indwig mit Joh. Anton Kurchſchltoer um no 0.44 


für 100 el. a 
F Hobenwalde: 8 


a 
52. Job. Gottlob 10 mit Joh. Benj. Frießß, um no. 1 1400 rtl. 
8 Christ. Benz. sähe mit der verw. N . no. 4. ee 600 tilt. 5 


= 


2 (ich) 
Anhang zur Beylage . 


Nor I. des Breslauſchen Intelligenz: See 1 75 


vom 10. Januar 1515 


— 


Zu verpachten. a 


) Jeltſ 0 den ten Jonar 1817. Das Brau⸗ ind Branbmeltinffr auf : 


90 Herrſchaft Jeltſch, welches, auf der an der Oder befindlichen Inſul gelegen, 
ganz neu eingerichtet, mit guten waſſerſichern Kellern und einem aus doͤhmſſchen 
Hopfenkelmen vorzüglicher Art angelegten Garten ver ehen iſt, und durch ſeine 


vorthellhafte und ſchoͤne Lage, ſo wie durch die dazu geh: tigen acht Schankftaͤte eie 


nen bedeutenden Debit gewaͤhrt, ſoll, vom tſten Juli d. J. ab, anderweitig auf 


3 Jahre in Pacht aus gethan werden. Es werden demnach Pachtluſtige und Cau⸗ 


tionefähige hiermit zu dieſer Pachtung aufgefordert, und konnen ſich dieſelben von 
heute an zu jeder Zelt dey dem unterzeichneten Wirthſchaftsamte melden, um die 


damit verbundenen Bedingungen in Erfahrung zu bringen, und den Pacht⸗ Con⸗ 
FAR A 4 


Das graͤflich Saurma Jeltſcher 3 ee 
se :AVERTISEMENTS. = . 


729 50 8 ei de Der bedeutende Abſatz meines gothche Woſſrs macht = 
Ir: = Wale den Preiß deſſelben zu ermäßigen, ich liefere daher die Flaſche don 
geidoͤhnlicher Große Mate des bisherigen Prelßes von 10 gr., zu s gr. e 


f ‚Nicvlaigaffe No. 148. N N Bodſtein. 


ſen ver ſehen, wünſcht wegen ſeinen Kenntnſſſewols Gartner oder Bedienter fein 


9 Im) Breslau. Ein junger Theolog Pünſthte noch einige Mußeſlunden mit 
gründiſchen und foßlichen Unterricht in der lateiniſchen, franzöſſſchen und engliſchen 


Spfache, wit auch Elementar Unterricht gegen ein billiges Hondrar anszufden. 
Das Naͤhere behm Agent Miller jun. Ohſauer Straße Ne 938 5 = 


) Breslau,. Ein Menſch in ‚feinen. beſten Jahren, mit den guten gelgniſ⸗ 


05 baldiges Unterkommen in e zu erſtagen Säwidniger Safe No 77°: bey 
F dem Herrn Lindner. 


> 


Bre Shan. Wegen Alters ſchwͤche bin ich Willens b bb n eiche N i 


te e kohgaͤrberey 75 wozu außer dem benoͤthigten Lecale noch ein anſehnliches maſſives 
im beſten Bouſtapde befindliches Wohnhaus gehoͤtt, zu verkaufen, und konnen 
Kauftuſtige ſich zu jeder Zeit er dem Eigenthümer auf! dem: Bürgerwerder No. 1059. 


oder 1068. melden. 


RER B res lau- Auf ve Bütinergafe im goldnen Adler fi ſind neue Berger, 
Keiler und ble Heetinge in billigen W zu haben. 


N - N 


x). 8 res⸗ 


1 


go Rthl, das andere 30000 Rthir. in der Nähe von Breslau, diſſeits der 


| z - 8 (110 ) 2 
) Breslau. Es ‚find zwe Dom. Güter mit allen Regalien, das eine 


Oder gegen bie billigſten Bedingungen zu verkaufen, usd werden Hypotheken als 
Zahlung angenommen. Auch habe ich Haͤuſer in der Stadt von verſchledner Große 
in Commiſſton zum Verkauf. Ferner werden auf ein Haus in der Stadt, welches 
28000 Rthlr. gekauft und 18000 Rthl. in der Feuer⸗Caſſe ſteht, I2000 Rthlr. 
zur erften Hypotheke geſucht. Auch iſt ein ſehe ſchoͤner angebrachter Laden nebſt 
Wohnſtube Parterte und Küche, zu vermitthen und Oſtern zu beziehen. Das Naͤ⸗ 


here beym Agent Müller auf der Ohlauergaſſe No 935. 


pagner verkauft zu billigen Preißen 


) Breslau. Engl. Bunfe Eſſenz habe in Commiſſion erhalten und 
verkaufe die Flaſche mit 1 Riehl. Cour. 5 8 2 


F. G. Wiche, goldne Krone am Rüge. i = 


= 8 Breslau, Hochheimer Wein vom Jahre 1794. / ſeht ſchoͤnen Graves 


Wein vom Fahre 179 4., Barzeloner, alter Malaga, ſo wie ſehr guter Cham⸗ 


u 8 8. G. Wiche, goldne Krone am Ringe. 
) Breslau. Zum Kauf iſt zu haben: ein, wegen feiner. Lage und innern 


R Bequemlichkelt zu Haudlungsgeſchaͤften vortheilhaft belegnes hieſiges Haus, deffen: 
Parterre aus 3 offnen Gewoͤlben und 2 Schreibſtuben beſteht. Geſucht wird zur 


erſten Hypothek auf ein hieſiges Haus von 7000 Rth. am Werth, ein Capital von 
4000 Rthl., und anf eln großes maſſiv gebautes Haus mit einem ſchoͤnen Frucht⸗ 
garten werden 6000 Rthl. zur erſten Hypothek gegen 5 oder 6 pro Cent Zinſen ge⸗ 
ſucht. Das Naͤhere iſt hierüber zu erfahren beym Agent Gallitz auf dem Neumarkt 
im Storch eine Stiege hoch. i 2 PEN 
) Breslau. Bey Ziehung der sten Claſſe 3after Koͤnigl. Berliner Ctoſſen⸗ ö 
Lotterie find nachſtehende Gewinne in mein Comptoir gefallen, als: 3 Gewinne 
a 1000 Rth. auf No. 47856 59333 61093. 8 Gew. a 500 Rth. auf No. 1745 
15910 16816 17157 23699 36877 37554 38945. 6 Gew. a 200 Rth. auf Ro. 
1769 1831 25462 36898 45003 63100, 29 Gew. a 100 Rth. auf No. 598 
1823 58 15906 79 85 86 16802 21 26 73 88 27162 37572 74 45611 20 72 
47345 8351737 83 51737 46 99 59332 70 62998 63002 53 63110. 57 Gew. 
a. 50 Rthlr, auf No. 523 53 1753 95° 1841 77 3201 7 8 24 36 50 6848 82 
93 15904 24 36 16812 24 41 84 90 25424 63 27140 36806 11 40 88 36909, 
7511 40.58 80 95 38916 77 45058 59 66 6) 78 41377 51721 55495 57545 
53 59353 69 73 63036 40 44 64 96 65111. 229 Gew. a 30 Neb: auf No. 506 
8 20 30 37 39 43 44 40 69 71 72 7) 80 94 95 600 1702 5 26 31 43 67 
68 79 82 83 84 92 1803 8 10 21516 17 44 47 50 54 71 75 76 78 91 94 


1900 3245 25. 49 51 57 63 84 86 89 96 3380 6808 7 13 18 21 2854.00, 


64 7 80 84 89 15913 33 35 52 70 99 16811 15 17 28 82 33 63 77 78 83 
25403 7 44 57 35 36 57 58 64 67 77 80 27105 8 12 ı5 1722.28 31 32.39 

45 49 36 60 64 61 82.87 95 96 98 30808 34 45 51 84 60 61 75 83 91 93 
2 1 —— f i ? 375038 


9tıı) 8 


7 


37503 10 18 28 30 41 43 55 60 61 63:67 68 69 81 86 96.97 98 38918 20 


24 40 43 62.81 89 91 92 45604 5 8 27 39 3? 47 51 33 6164 65 70 76 80 


81 90 47304 6.17 42 4 44 50 56 66 80 86 90 51702 8 14 38 41 51 80 94 
55468 89,9% 57527 52.38 47 49 52 54 59311 25 35 29 76 79 85 62999 
6301 15 18 21 31 60 63 68 70 71 86 87 88 63102 9, 1172 Gew. 71 Rth. 
auf No. 501 3 4 9 11 42 13 14 15 16 718.49 21 24 25 26 27 28 29 


31 32 33 34 35 36 38 40 41 42 45 48 49 50 51 32 54 55 86 88 59 60 61 


82 83 66 67 68 73 74 75 76 78 79 BE 82 83 85 56 87 88 89 90 91 92 93 
96 97 99 1703 4 7 8.9 10.11-13.14 15 18 19 22 23 24 25 27 28 29 30 
32 33 34 35 37 38 30 40 44 4047 40 50 ST 525455 56 57 58 59 61 62 
63 64 65 66 71 72 73 74 75 76 78 80 81 85 86 87 88 70 90 91 93 94 96 


97 98 99 1800 2 4 6 7 9 12 13 14 15 18 19 21 22 24 24 27 28 29.30 32 


35 36 38 39.40 42 43.45 46 48 49 53 55 86 57 59 60 63 64 65 67 68 69 
70 72.74 79 81 82 83 84 85 86.87 89 90 92 83 95 96 67 98 99 3202 3 4 
3 6 9 11 12 14 16 17 a0 21 23 26 28.29 31 93 55 37:38 39 40 42 43 


46 47 48 52 52. 54 55 38 60 61:62 63 64 66 67:08 70 71 7% 73 74 75 76 


277 78 79 80 81 82 83 85 88 90 92 93 94 95 97 98 6802 3 4 6 9 10 11 


15 16 17 19 20 22 24 2687 28.32 343 
50 51 52 53 55 56 58 59 62 63 65 6 
93.94 95 97 98 99 690 15901 2 3 
25 24 27 30 31 32 34 37.38 39 41:45 
56 58 59 60 62 63 65 67 68 69 71 73 

92 04.95 96 97 98 16000 16801 4 2 

30 31 33 36 37 3839 40.42.43 44 45 40 4749 50 51 52 53 54 55 56 57, 
59 0 61 62 65 66 67 69,71 72 74 6 79 80 81 3: 85 86 87 89 90 91 
93 94 95 96 16900 25401 2 4 590 


5 37 38 39 41.42 43 44 45 47 49 
7.69 70 71 74 76 77 79 87 88 91 
8 
6 


S 


6 
7 8 9 11 14 15 16 17 18 20 21.22 
4 

5 77 78 80 81 83 84 87 88 91 
4 


A 


3 


on 


65 56 68 59 70 71 72 73 74 75 78 81 82 83 85 86 88 89 92 93 95 96.97, 
99 25500 27102 34679 10 11 13 14 16 18 19 20 21 26 27 29 30 33 
34: 83 3738 41 42 43 54 47 48 80 61 52 53 54 55 57 58 59 61 63 65 66 
97 68 99 70 71.72 74 75 76 77 78 80 83 84 85 86 89 90 91 92 93 94 97 
99 37209 36801 2 3 457 12 13 1415 16 17 18 20 21 26 27 28 20 30 


31 32 33 35 36 37 38 39 41 4243 44 46 47 48 49 52 53 56 57 59 63 64 
66 67 68 99 80 71 72 73 74 78 78 82 84 85 80 87 88 89 92 94 95 96 99 
3750 24 5 6 7 8 9 12 13 15 16 17 19 20 21 2224 27 28 29 30 31 33 


3435 37 38,42 44 45 46 47 48 49 50 51 53 57 59 62 64 65 66 70 71 73 
75 77 28.83 83 85 86 87 88 89 90 91 92 94 90 37600 38901 245 6 7 


8 10 11 12 15 17 19 21 22 23 25 26 27 30 32.33 34 35 36 38 39 42 44 


46 48 49 50 5ı 52 54 59.57 58 59 60 61 63 64 67 69 70 73 74 75 70 70 


82 83 84 85 86 87 90 83 94 95 96 97 98 45001 2 6.9 12 13 14 1516 17 


21 22 24 25 2028 29 31 33 34 36 37 38 39 40 42 43 45 46 48 50 52 54 


55 36 57 60 62 63 67 68 71 74 75 77 79.82 84 85 87 89 93 94 97 98 99 
45700 47301 2 35 78 9 10.12 13 16.18 19 21 22 23 25 26.27. 28 29 30 


31 32.33 34 35 37 38 39 40 41 46 47 48 49:58 52-53 54 58 59 60 61 62 


63 84. 65 67.69 70 7ı 72 73 74.75 76. 78 79 81 82 84 85 88 89 91 9298 
095 96 97 98 31701 47 9 10 12 13 15 16 18 19 20 22 23 24 25 26 27. 


25 30 31 34 35 36 39 4 42 43 45 48 4 80 52 53 54 55 58 60 61 5 64 


45 46 47 48 49 50 51 53 54 55 
4 


8 N 254 N 39 10 11 13 15 16 17 19 20 21 23225 
26 27 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 41 43 48.49 38 53.54 55 60 6 


BCE) 
67 68:70 TR 12.78 78.98 76:77 7879.90 65 83 85 65 57 5h 9s gi 92 55 
‘ 95:96 97 98 55486: 87 90 92 94 95 97 98 99.57514 15 17 18 20 21 23 24 
25 26 29 30 33 35 30 39 40 4J 44 46 50 51 56 57 61 62 63 64 65 66 67 
59309 10 32 14 15 16 7 189 20 21 22 23 26 27 29 30 31 34 39 37 45 
42 44.45.46 48 49 51 54.55 56 57 58 59 61 62 63 65 67 67 71 72747. 
79 do S§r ga 83 84 86 87 80 90 Ir 61406 61997 93 05 63000 4 5 678 9 
11 12 13 14 16 17 19 2% 32 25 26 27 28 29 = 33 34 35 37 38 39 41 42 
43 45 47 47 49 50 51 52 54 55 57 59 61 62 65 66. 67 69 72 73 76 77 78 
79 80.82 83 85.89. 91° 92 94:95 97 08 90 63101 345 678 13 14 16 17 
18. welche Freytags den 17ten Januat in Empfang zu nebmen find. . 
JVC 8 Johann David Wentzel. 
„mt Ltebenthal den sten Januar 1817. Auf Antrag der Erben ſub⸗ 
haſtirt hieſiges Koͤnigl. Juſtizamt das im Amtsdorfe Keſſels dorf Loͤwenbergſchen 
Ereifes Nro. 15, gelegene „localgerichtlich auf 102 Rihlr. 21 far. 8 d'. gewuͤrdigte 
Haus, beſimmt zum Biethungstermin Fünftigen ırten März c., als Dienſtag, in 
weſchem Kaufluſtige früh 9 Uhr im Ortsgerichtskretſcham erſcheinen und den Zu⸗ 
ſchlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwilllgung der Erben gewaͤrtigen koͤnnen; auch 
haben ſich unbekannte Realpraͤtendenten mit ihren Anfprüchen beym Verluſt der ſel⸗ 
ben zu melden. SE JJC 5 
Langenbielau den Zoſten Decemder 18 16. Daß der Bauergutsbeſitzer 
Jo ſeph Fuhrmann von Zadel und die Thereſia Lutzin von Lautefbach in ihrem am 
beutigen Tage gerichtlich errichteren Ebe⸗ und Erbversrage die ſonſt in Zadel unter 
Sbeleuten gewöhnlich beſtehende Gütergemeinſchaft ganzlich unter ſich ausgeſchloſ⸗ 
ſen, wird hierdurch von Seiten des graͤſſich e. Sandreczkyſchen Gerichtsamtes der 
Langenbielauer Majorats guter zur Kenntniß des Publikums gebracht. RR 
‚IHN Rackſchütz bey Neumarkt den 3ten Januar 1817. Edle, begürherte 
Menſchenfreunde! — Geſtern, den zweyten Tag im neuen Johr, loderten auf dem 
Gute Oßerkwitz Neumarktſchen Ereiſes Abends um halb 5 Uhr, durch eine ploͤtzlie h 
5 entſtondene Feuers brunſt, ſaͤmmtliche Scheunen Schuͤttboden, Schuppen und 
Schaͤferwohnung in Flammen auf; und nicht nur dieſe Gebäude, ſondern auch 
alles, gedrofchene und ungedroſchene Getraide, war In Zelt von zwey Stunden zu 
Aſche verbrannt. — Det brave Beſitzer dieſes Gutes, Herr Gebhard „ jetzt ſelbſt 
Huͤlfe beduͤrfend, vermag es nicht ſeinen dienſttreuen Schaͤfer, der über der Sorge, 
ſeines Herred Schaafe zu retten, ſeine ganze Haaße verlohr, für ſelnen Vetluſt 
einigermaßen zuentfchädigen. Schmerzhoft iſt ihm, wie fein eigner, dieſes treuen: 
Dieners Vetluſt, der mit feinem in guter Hoffnung ſependen Welde und zehn le- 
benden Kindern, nackend und blos an der Branoſtaͤtte jammert. — Sie, edle 
Menſchenfreunde! fühlen in dem Gluͤck, ungeſtoͤrt ihre Haabe zu beſitz n, gewiß 
den Ruf Gottes: dleſen Ungluͤcklichen mit einem Schaͤrſtein zu Huͤlfe zu eilen. Daſ⸗ 
ſelbe zu nehmen, ſind nicht nur Herr Dlacenus Rother bey St Eliſabeth und Herr 
General⸗Landſchafts Canzeliſt Mager in Breslau „ ſondern auch ich blu bereit. 5 
Freude wird mirs ſeyn, der Leidenden Tränen, durch hte Menſchenfreundlich⸗ 
keit zu trocknen. — Was ſie thun — das ſohne ihnen Gott! — 8.95 3 BS 
. BE C, B. Bergis, Paſtor. 


7 


3 


2 (0430 
Sonnabends den 1. Januar 18177 
Auf Sr. Königl. Majeftät von Preußen ac. . 
aalergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Intelltgenz⸗Blatt zu No. I. 


N Zu verkaufen. 5 
Breslau den 1öten September 1816. Von Seiten des unterzeichennet 
Koͤnigl. Ober ⸗Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
auf den Antrag des hieſigen Koͤnigl. Pupillar⸗Collegli die Subhaſtatlon der zur 
V. Kleiſiſchen Curgtelmaſſe gehörigen Juwelen und Pätioſen, naͤmlich: 
1) eine goldene Jagduhr, welche zweymal Stunden, Minuten und auch den 
N Datum zeigt, im Werth + ne 24 Nthlr. 
D) einem Cryſopas- Ring mit Perlen eingefaßt, am Werth 5 — 
3 ein Paargold ene Ohrringe mit eichelfoͤrmigen grünen 
Steinen, am Werth Er 
) eine Quantitaͤt ungereihete Perlen in einem Schaͤchtelchen, 


2 2 


; am Werth = . . 2 „ „. 5 “ 380 — 
5) drey Schnuren Granaten, am Werth 12 — 
6) eine kleine geldene Uhr mit emalllirten Gehaͤuſe, am Werth i5 — 
7) eine brillante Aſter, am Werth 200 — 
S8) ein Paar brillantne Ohrgehaͤnge, am Wertb = ⸗ 240 
9 zwey Braſſelets von Brillanten auf blauen Fluße, am 
57 Werth 3- D J 1 
10) ein Fermoſr zum Putz um den Hals, am Werth + eur 
11) einen großen Brillantring, am Werth = 5 : = 
12) Ein Tauſend Einhundert Zwey und. Zwanzig Stück aͤchte d 
8 Perlen auf eine Schnur gereihet, am Werth ⸗ 5 458 
23) eine brillantne Schmucknadel, am Werth 353 (— 8 
beſchloſſen worden iſt. Demnach werden alle Kaufluſtige hierdurch aufgefordert 
und vorgeladen, in dem hierzu auf den roten Februar 1817: anneſetzten Termin 
Vormittags um 10 Uhr coram Commiſſario, dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Herrn Michaelis, im Partheienzimmer des Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſes 
zu Breslau in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte aus der Zahl den dicht 


N * — * 1 3 * 


N 


werden. 


ter ſubhaſtirt, Terminus Licitatlonis peremterie ſtehet g den rte Min e. un, 


2 014% 8 oo 


mit wegen unterlaſſener Zahlung der Kaufzelder andertseit ſubhaſta geſtellt, und 
werden daher alle quuiificitte Kaufluſtige aufgefordert, in dem zu dem Ende au⸗ 
den ioten Januar, loten März, und zuletzt den rꝛten May 1817. anſtehenden pe⸗ 1 
kemtoriſchen Lieſtationstermin in der Canzleg des unterſchriebenen Gerichtsamts 6 
allhier zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hiernachſt die weltere Verhand⸗ 
Aung und den Zuſchlag zu gewärtigen. Uebrigens dient zar Nachricht, daß die ſpe⸗ 
cielle Taxe dieſes Zauerguts in hieſiger Amtskanzley zu jeder ſchicklichen Zeit inſpi⸗ 
e werden nm ! 
VKaoͤnlgl⸗Preuß. Gerichtsamt des vormallgen Sandſilfts. 
Breslau den aten Januar 1817. In dem Forſt des Gutes Strehlitz 
Breslauſchen Antheils, 1 Meile von Namsſau ſoll auf den 21. Januar d. J. kle⸗ 
fernes Bauholz in ſtehenden Baͤumen, durch Licitation in 3 Abtheilungen verkauft 
werden. Kaufluſtige werden daher eingeladen, ſich an gedachten Tage fruͤh um g Uhr 
in der Forſt einzuſinden und ihr Geboth abzugeben, wo denn der annehmlichſt 
Wiethende den Zuſchlag gewaͤrtigen kann. Der Waldläufer Gruſe wird denen: 
‚Rauflufigen.das Holz und die Abtheilungen auf Verlangen vorher anweiſen, damit 
in Termino ſelbſt das Geſchaͤft nicht zu fehr aufgehalten werde. Dle Bedingungen 
ſo der Lleitation zum Grunde liegen, werden in Termins ſelbſt bekannt gemacht 
Die ſtaͤdtiſche Forſt⸗ und Oeconomie Deputation. za 
*) Groß-Strehlit den zoſten December 1816. Da in dem am 21. Octo 
ber a, c, angeſtandenen peremtoriſchen Licitationstermin der dem Anton Schmol ge⸗ 
hoͤrigen, zu Annaberg bey Leſchnitz Groß⸗Strehlttzer Crelſes belegenen Freyſtelle 
mur 300 Rthlr. Cour. gebothen, fo iſt auf den Antrag des Dominkt Jyrowa ein 
nochmaliger Btethungstermin auf den gaſten Februar a. f. in Annaberg anberaumt 
worden Kauffuſſige und Zahlungsfaͤhige werden daher eingeladen, in dem anſte⸗ 
henden Termine entweder perſoͤnlich oder durch gerichtlich Bevollmaͤchtigte zu er⸗ 
fcheinen und ihr Geboth abzugeben, wonächſt fie zu gewärtigen haben, daß dern 
5 Zuſchlag an den Meiſt ⸗ und Beſtbiethenden ohnfehlbar erfolgen und auf ſpaͤter ein 


e 


gehende Gebothe nicht reſtectirt werden wird.. | 
77 8 Gerichtsamt. Werner. 
ieandeshut den aten Januar 1817. Das auf 27 Rthlr. ab eſchaͤtzte 
von dem Maurer Klein hinterlaſſene ſubhaſtirte Haus Nro. 173. biefiger Morflabt 
ſoll in dem auf den zaſten Februar d. J vor und anfichenden einzigen ia 
termin an den Meiſtbiethenden gerichtlich verſteigert werden, welches Kaufluſtigen 
hierdurch bekannt gemacht wird. RE : No ale 
2 EN RE „göntgl. Preuß, Stadtgericht. ne 
8 Grelffenſtein den 1. Jonuar 1817. Von einem reichsgraͤfl. Schaff? 
gotſchen Getichtsamte wird ad inftantlam der Bauer Ehrenfried Berndeifchen Cr 
ben und Vormundſchaft in Ullersdorf das von dem Erblaßer hinterlaßene 1b Me. 
15. daſelbſt belegene auf 1558 Rthlr. gerichtl. gewürdigte Bauerguth pupiari⸗ 


— 


VV 


ſo Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht würd. 
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) Oels den ꝛ4ſten December 1816. Dem Publiko wird hiermik bekanne 
gemacht, daß die zu Vloſchwitz gelegene den Erben des vorigen Beſitzers 
ge orig Kletſchams⸗ Nahrung auf den Antrag der verwit. Gammert und 
der Vormuneſchaft im Wege der freywilligen Subhaſtatlon öffentlich an den Meiſt⸗ 
biethenden und Beſtzahlenden verkauft werden ſoll, Es werden hahero alle Beſiß⸗ 
und Zahlungs faͤhlge iermit vorgeladen, in dem dazu auf den 24ſten Maͤrz 1817. 
anberaumten einzigen peremteriſchen Termin früh: um 9 Uhr vor dem Gerichtsamte 

auf dem herrſchaftlichen Hofe zu Vloſchwitz zu erſcheinen, ihre dies faͤlligen Gebothe 
abzugeden und zu gewartigen, daß dieſe Kretſchams-Nahrung nach erfolgter Ger 
nehmigung der Inter ſſenten und der Oder⸗Vormundſchaft dem Meiſtbiethenden 
und Beſtzahlenden zugeschlagen werden wird. Die gerichtliche Taxe dieſer Kret⸗ 
ſchams⸗ Nahrung ißt auf 400 Rthl. Cour. ausgefallen, und kann in dem Kretſcham 
zu Vloſchwitz nachgeſehen, auch die Nahrung ſelbſt in Augenfchein genommen wer⸗ 
den. a8 Das v. Schulſeſche Gerichtsamt: 27 
| ER > Ted, Just. 
Brfeg den raten Moy 1816. Da bey dem hieſtgenKoͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgericht auf Anſuchen des Executors des Guſtav Friedrich o. Ziemiezkyſchen 55 ER 
ſtaments und der Univerfalerbin des Erblaſſers die. im Fuͤrſtenthume Oppeln un 
deſſen Toſter Ereife belegene Ritterguͤter Ober Lubie, Nieder⸗ Lubie und Jaſchko⸗ 
witz nebſt Zubehör an den Meiſtbtethenden oͤffentlich Schulden halber verkauft 
werden ſollen, und die Biethungstermine auf den loten September a c., den 
Zolen December a, c., und beſonders den raten März 1817, jedesmal Vormittags 
um 9 Uhr auf dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht vor dem ernannten Depu⸗ 
tirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Zoͤllmer, angeſetzt worden z ſo wird ſol⸗ 
ches, und daß gedachte Guter im Jahr 1808, nach den davon durch die oberſchle⸗ 
ſiſche Landſchaft aufgenommenen Taxen, welche in der hieſtgen Ober⸗Landesgerichts⸗ 


Regtſtratur eingeſehen werden koͤnnen, und zwar Oder⸗ und Nieder ⸗Lubie, zu⸗ 


ſammen auf 75,568 Rthl. 16 ggr., und Joſchkowitz auf 29,647 Rtol. 23 gr. 4 d. 
gewürdiget worden, den beſitzfaͤhlgen Raufluftigen bekannt gemacht, mit der Nach⸗ 
richt, daß im letztern Biethungster mine, welcher peremtoriſch iſt, die Grundſtuͤcke 
dem Meiſtbiethenden unfehlbar zugeſchlagen und auf die etwa nachber einkommen⸗ 
den Gebothe nicht weiter geachtet werden ſolle. 3 
ER Koͤnigl. Preuß Ober: Landesgericht von Oberſchleſten. . 
pPleß den arſten October 1816. Ad Reguiſttionem des hieſigen hochfuͤrſtl. 
frep ſtandesperrlichen Gerichts wird Behufs der Thellung zwiſchen den Schu ſchen 
und Kozakſchen Erben das einetatige Haus fub No. 51. in der langen Gaſſe, nebſt 
Gaͤrtchen allhier, welches auf 592 Rihir Cour gerichtlich gewürdiget iſt, wovon 
die ax vom zoſten September 1816. in der Regiſtratur des Koͤnigl. Stadtgerichts 
inſpieirt werden kaun, ſubhaſtirt; und werden alle diejenigen, weiche Beſißfaͤhlg⸗ 
keit haben, in den hierzu angeſetzten Terminen: 5 ET BREITE 
Rare den igten November, : 
RR BR den 2often December e, und : 5 
5 den zöſten Januar un, N ER 
feuh um 9 Uhr an gewöhnlicher Gerichisftelle zur Abgabe ihrer Gebothe unter Ges 
waärttgung des Zuſchlags zu erfcheinen hierdurch vorgeladen, weil nachher keine 
— Gebothe mehr angenommen werdenn. GE RE > 
3 Das Koͤnigl, Stadtgericht. 
> Brieg 
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reicht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das auf der Paulauer Gaſſe ſub 


Nro. 196. gelegene brauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haf⸗ 
tenden Laſten auf 1225 Rihle. gewürdigt, worden, a dato binnen 3 Monaten, 
zund zwar in Termino peremtorio den ıoten, Februar 1817. Vormitt gs um 


i 10 Uhr bey demſelbden ‚Öffentlich. verkauft werden fol. Es werden demnach Kauf⸗ 


luſtige und Beſitzfähige bierdurch vorgeladen in dem erwähnten pereintorifchen 
Termine auf den Stadtgerichtszimmern vor dem ernannten Deputirten, Herrn 
Juſtiz⸗Aſſeſſor Reichert, in Perſon oder durch gehoͤrlg Bevollmächtigte zu er⸗ 
ſcheinen, ihr Geboth abzugeben und demnaͤchſt zu gewärtigen, daß erwaͤhntes 
Haus dem Meiſtbtethenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf Nachgebothe 


Aicht geachtet werden oll, BIER, : IR 
„ Kaonigl. Preuß Tandz und Stadtgericht. 
Diels den asſten October 1816. Die fub Nro. 6. u Starſen belegene 
dorfgerichtlich auf 245 Rede, Cour. abgeſchätzte Marſcholekſche Angerhaͤuslecſtelle 
Toll auf den Antrag der Erden an die Meiſtblethenden verkauft werden. Alle, wel⸗ 
© dieſes Grundfhüct.zu befigen fähig und annehmlich zu bezahlen vermsgend end, 
erden daher hierdurch aufgefordert, an dem auf den zten Februar 1817 Vor⸗ 
mittags um 7 Uhr vor unſerm Deputato, Herrn Kammerkath Thalheim, iniAm:e 
Haufe zu Medzibor anſtehenden Blethungstermine ſich zu melden und ihre Gebothe 
‚abzugeben; indem auf, ſpätere Gebothe feine Ruͤckſicht genommen werden wird. 
8 Herzogl. Braunſchweig⸗Oelsſches Fürſtenthuins gericht. 
amslau den 27. October 1816. von Seiten des graͤflich v. Strach⸗ 


5 e Serceae der Hereſchaft Buchelsdorf wird dem Publico hierdurch 


Er und adjudicirt wesden wird. 


* 


bekannt gemacht, daß das den Borteck Woythunſchen Inteſtaterben gehoͤrige 


fd No! 6, verzeichnete Rodothbauergut zu Strehlitz Buchelsdorfer Anthell, 


welches zufolge der aufgenommenen gerichtlichen Taxe auf 218 Rihlr. 10 ggr. 
Cour geſchätzt und gewuͤrdigt worden, in denen auf den 29 November, 30 
December c., peremtorie aber auf den 11, Februar 18 7. anberaumten Fer⸗ 
minen von benen dle erſtern bey den in der Behauſung des ‚unterzeichneten 
Juſtitartt zu Mamslau, der letztre und peremtoriſche Termin aber auf dem herr⸗ 
ſchafllichen Schloſſe zu Buchelsdorf werden abgehalten werden, im Wege der Exe⸗ 
cution an den Meiſtbietenden verkauft und überlaßen werden fol. Beſize und 
zahlungsfähige Kauffuſtige werden daher hiermit vorgeladen, ſich in dieſen Ter⸗ 
minen, beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine an der beſtimm⸗ 


f ten Gerichtsſtelle Vormittags um 9 Uor, einzufinden, ihr Gebot abzugeben, und 


Meiſt⸗ und Beſtdietenden dieſes Bauergut zugeſchlogen 

un ird. Uebrigens if die Taxe des Grundſtücks ſewohl in. 

des unterzeichneten Juſtitarii als in den Kretſchams zu Strehlitz und Gramſch uͤt 

jederzelt nach zuſehen e. ER = 3 
Graällich v. Strachwitzſches Gerichts amt der Herrſchaft Buchelsdorf. 

5 i | e ng 


2. Meurode den raten November 1816. Ad Iuflantiam der vermittweten 
zuslerauszügter Roſalia Spigern wird die ihrem Sohne Florian Spitzer zugehörige 
in Eulenburg belegene und auf 85 Nthir. 18 for. 4 d. Cour. gewuͤrdigte Häusler⸗ 
‚Rene, wein 1 Scheffel Ackerland und ein Wieſefleck gehoͤret, hlermit qäßßentlich fell 


zugewaͤrtigen, daß dem 


gebothen 


— 


Beleg den agſten October 1816. Das Königl. Land⸗ und⸗ Stabtge⸗ 1 


0 
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gebothen und Terminus licitgtlonis auf den zten Februar 1817. Vormittags um 


genommen werden wird. 


9 Uhr in der hieſigen Gerichtskanzeley anberaumt. Kauflufige, Beſitz und Zah, 
lungsfaͤhige werden zur Abgabe ihrer Gebothe in beſagtem Termine e 5 
hat der Melſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag der Stelle unter Einwilligung der 
Mealglaͤuhiger zu gewaͤrtigen, indem auf ſpaͤter eingehende Gebothe keine Ruͤckſicht 


Das Graf v. Magnisſche Neuroder Gerichtsamt. 


55 f Heinrich, im Auftrage. 
Pohlnifeh Neukirch den 4. Derember 1816. Auf den Ankrag eine a 


btkgers wird die im Coſeler Kkeiſe zu Rothowitz eine viertel Meile von der Oder 14 Meile 5 


von Coſel und 21 Meile von Nattibor ſub No. 50, gelegene der Barbara Klimeck zugepäri« 
ge und auf 75 Kthlr. 5 fal. Cour; gewürdigte Freygärtnerſtelle wozu ein Garten von z 
Quadrat Ruthen und 4 Scheffel a ehen Ackerland gehoren, den ee 1817. 15 a 2 


einzigen präel, Terminin der Canzeley des unterzeichneten Getichtsamts, woſelbſt die Taxe tige 


lich nachgeſehen werden kann, ‚Öffentlich an den Meiſtbierhenden verkauft werden. Kaufinſtige 


werden hierdurch eingeladen, efwanige unbekannte Nealprätendenten aber aufgefordert, ihre 
Anſpruche an dieſes Grundſtück ſpäteſtens in Berkaufstermine anzugeben, und geltend. zu 
machen widrigenfalls fie damit an den neuen Erwerber prärludirt, und ihnen ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden wied. ST 225 FH N 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Pohluiſch Neukirch. Wodack, Juſtſt. 

. Dels den 12. December 1816. Das Koͤnigl⸗ Stadtgericht ſubhaſtirt auf den Antrag 
mehrerer Gläubiger im Wege der Execution, das auf⸗der Trebnitzer Gaſſe hieſelbſt unten 
No. 14. gelegene auf 800 aun aan den . delt e aper eren e Worin ein 
Bäckexofen befindlich, in dem auf den 3. Marz rg 1 anberaumten Termine. Es werden des⸗ 


halb Kauf; und Zahlungsfähige geladen: gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr zu Rat 
e e Werne 
iu gewärkigen. f Ben Bu 


Deis den 31. Detober. 1816. Das Hifi ſub No. a} im 


koulßen Dieter beiegene Quntolhens netſ Garten, weſches gerigtlich auf 


'2004 Rihlr, Count. gewördigt worden, ſell im Wige dir dolhwenigen 


Sub baſfatton öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. Zu. dieſem 


Geſchaͤfte ſind der 10. Januar, 10. März; und 12. May 1817, bestimmt 
worden. Zahlungs faͤhige Kaufluflige werden daher hiermit aufgefordert an 
dieſen Tagen vorzüglich aber in dem letzten peremtoriſchen Termine an ge⸗ 
woͤhnlicher Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und zu gewätr⸗ 


a ligen daß an dem Meliſtbietenden der Zufchlag erfolgen werde. 


t 


Konig. Preuß. Stadigericht 
353 Citationes Edict als 
Breslau den aaſſen Octoder 1816. Von Selten des hieſigen Königl. 


Ober Landesgerichts von Schleſien werden nach erfolgter Aufhebung des feicher 


beſtandenen Suspenſtonsedtets vom zoſten Jult 1812 alle diejenigen Gläubi er 


aus dem Militärſtande, welche an das Vermögen des Herrn Herzogs Ludwig v. Wur⸗ 


temberg, worüber auf den Antrag des CTommun⸗Mandatarſi feiner bekannten Gläu⸗ 


3 — biger am z4ſten Mär; 1812. der Spetial⸗Concursprozeß eroͤffnet worden 8 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeinen, . 

vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarto v. Dobſchütz ag 
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den Lrten März k, J. Vormittags um 10 Uhr anferammten-Piguibationdrerhiine 
in dem hieſtgen Ober⸗Landesgerlchts⸗Hauſe prefönfich oder durch elnen geſetzlich | 
zuläßigen Bepollimächtigten, wozu ihnen bey eta ektmang inder Bekannſchaft 
unter den hieſigen Juſtizcommifſarten der Hof⸗ und Crimenglrath Braſſert, Juſtiz⸗ ö 
Eommiſſlonsrath Cogho, Regſerungsrath Heinen und Hofſtscal Gelinef in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich menden konnen zn erſcheinen, ihre 
vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗ 

. erfiseinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die 
Maſſe abgewieſen und tunen deshalb gegen die ubrigen Ereditores ein ewiges 
Stillſchweigen wird auferlegt werden. En x 

ern KRoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſſen. 8 
Breslau den sten Juli 1816. Wir Olrector und Juſtifraͤthe bey dem i 

„Roͤnigl. Gerichte der Haupt⸗ And Reſidenzſtadt Bres au laden hiermit den ehema⸗ 
ligen Kretſchmerſchenken ſodann Landwehrmann Michael Gleis, weicher nach der 

Schlacht bey Leipzig vermißt worden, auf Ahſuchen der Verwandten deſſelben der⸗ 
geſtalt hiermit öffentlich vor, daß er oder die eiwa von ihin zurückgelaffenen unbe⸗ 

kannten Erben und Erbnehmer binnen 3 Monaten und zwar laͤngſtiens in Termino 
praͤſudieiall den zöſten Februar 1817. Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten, 
Herrn Juſtizrath Witte, perſönlich oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen 
von ſeinem Leben und Aufenthalt verſehenen Bevollmächtigten ſt uhnfehlbar mel⸗ . 
den; im Falle ſeines Ausbleibens aber gewärtigen ſoll, daß anf. feine Todeserkla⸗ 
rung und was dem anhaͤngig, nach Vorſchrift der Geſetze wird erkannt, und ſein 
hier zuruͤckgelaſſenes Vermögen ſeinen Verwandten wird zugeſprochen und verab⸗ 
folgt werden a EUER =; ER : SEE IE, 
HBereslau den ıflen May 1816. Wir Director. und Juſttzraͤthe bey dem 
Koͤnigl. Gericht der Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau fordern hiermit den etwani 
gen Ingaber, deſſen Erben oder Ceſſlonarien, auch alle uͤbrige etwanige Praͤtenden 

ten eines der Handlung Braun et Heinrici vor Kurzem verlohren gegangenen Sola 

Wechſels über 550 Rehlr., welchen der hieſige Kaufmann Herr Hirſch Sachs am 
aten Na ge br. an die Ordre des Herrn Wolf Friedländer in Pleß 3 Monate 
nach dato zahlbar ausgeſtellt, Herr W Friedländer folchen an die Handlung Braun 
et Henrici girirt und letztern unterm zıflen Januar g. c. ihr blanco giro auf denſel⸗ 


‚ben geſetzt hat, um über ihn weiter dis ponfren zu können, hierdurch auf, Ihre ef 
wanigen Anfprüche an dieſen Wechſeſ binnen hier und 3 Monaten gehoͤrig geltend 
zu machen. Beſonders iſt ein Termin bierzu vor dem Herrn Juſtizrath Heydolph 
auf den 24flen Februar 1817, Vormittags um 10 Uhr ang eſetzt worden, in welchem 
ſicch daher der etwanige Inhaber, deſſen Erben oder Ceſſionarlen, auch alle übrige 
etwanige Prätendenten ſpaͤteſtens einzufinden und ihre Antechte anzumelden, auch 
gehoͤrig geltend zu machen haben; wldrigenfalls dieſer vetlohren gegangene Wechſel 
amortiſirt, die Auſſenbleibenden mit ihren etwanigen Anfprächen daran pracluditt 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird, BETTER 
Brieg den 29 October 1816. Nachdem der Curator des in 200 Rthlr. 


beſtehenden Nachlaſſes der in den Provinzlal⸗kazareth zu Prag am z yſten Sept g 3. 

an feinen Wunden ab inteſtato geſtorbenen, bei der Schleſſſchen Fuß ⸗Artillerie«⸗ 

Brigade geſtandenen Königl. Preuß. Hauptmanns Holzhelmer auf das Aufgebot 

der unbekannten Erben des Verſtörbenen angetragen ha ſo werden dieſe hiermſt 

vorgeladen und ihnen aufgegeben ſich vor oder ſpaͤteſtens in dem peremtoriſchen 

Termine den aten August 1917, Vormittags ume Uhr vor dem hierzu e 
. 2 RT epu⸗ 
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Deputirten Herrn Ober⸗Landesgerichtsralh Scheller IL, ſchelftlſch oder perfänfi . 
auf den Zimmern des unterzeichneten Ober Landesgerichts zu melden, ſich als ſol⸗ 
che zu legitimiren, ihre Erbanfprüche geltend zu machen, und fodann die Verhand⸗ 
lung der Sache, ausbleibenden Falles aber zu gewaͤrtigen: daß fie hiernaͤchſt mi 
dieſen ihren Auſprächen werden praͤeludirt werden. Diejenigen Erben aber, die 
entweder nicht erſcheinen koͤnnen, oder wollen, liegt ob: ſich an einen der hieſtgen 
Jauſtizcommiſſarien zu wenden, denſelben mit hinlänglicher Informatlon und ge⸗ 
richtlicher Special⸗Vollmacht zu verſehen, auf den⸗Fall der Unbekanntſchaft aber 
mit denſelben, ihnen der Juſiſzcommiſſionsrath Wichura, Juſtizcommiſſarius 
Stoͤckel und Juſtizeommiſſarius Pilaski in Vorſchlag gebracht Wird. 5 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Kandesgericht von Oberſchleſten. 
Glogau den goſten September 1816. Die verwittwete Obriſt Lieutenant. 
Marla Franciska Jofepha v. Schweinitz geb. Pock, welche eine Reihe bon Jahren 
in Polckwitz in Nieberſchleſſen gelebt hat, iſt daſelbſt am 16 ten November 1812. 
verſtorben, und ihr nachgelaſſenes Teſtament iſt auf den Antrag des Juſtizcommiſ⸗ 
ſarii Baſſenge, als Curatoris der unbekannten Inteſtaterben, ruͤckſichtlich des einge⸗ 
ſetzten Erben fuͤr Null und nichtig erklaͤrt worden. Von dem unterzeichneten Ober 
Landesgerichte werden dahero jetzt alle etwanigen unbekannten Erben, deren Erb⸗ 
nehmer und Verwandte der Verſtorbenen hiermit Öffentlich vorgeladen, ſich enkwe⸗ 
der vor oder doch ſpateſtens in dem auf den zsſten Auguſt 1877. angeſetzten Termine 
Vormittags 10 Uhr vor dem Deputirten, Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Goͤtzloff, 
auf hieſigem Koͤnigl. Schloſſe perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden, ihr Erbrecht ge⸗ 
hörig nachzuweiſen und demnaͤchſt die weitern Verfügungen, im Fall ihres Nicht- 
erſcheinens aber zu gewaͤrtlgen, daß der geſammte Nachlaß der Verſtorbenen als 
ein herrenloſes Gut dem Koͤnigl. Fisco init der im F. 152. Tit. 51. P. 1. der allge 
meinen Gerichtsordnung feſtgeſezten Wirkung anheim fallen wird. 
ee ea EN Lt = 
der „ ER SICH „ 08 8 
) Breslau. Daß morgen den 12. dieſes Bal Masque gegeben wird, zelge 
ich hiermit einem hochzuverehrenden Publikum ganz etgebenſt an. 3 BIS 
8 8 e Sitte, im großen Redoutenſaale. 
*) Breslau. Da mein Aufenthalt hier nur noch von ſehr kurzer Dauer 
ſeyn wird,, ſo finde ich mich verpflichtet, einem reſp. Publikum ergebenſt anzuzei⸗ 
gen, daß ich weder Muͤhe noch Koſten ſpare, um dieſe wenigen Vorſtellugen auf 
das Brillanteſte zu ſchaffen; indem aller möglicher Aufwond und Eleganz die Kunſt 
noch mehr erhöhen: werden. Sonntags wird zum Erſtenmal vorgeſtellt: Die Lan⸗ 
dung und Tod des Capitains Kook auf der Inſel Othahaite, oder ſonderbare Wir⸗ 
kung der euzopälfchen Feuergewehre; eine tragiſch⸗komiſche Pantomine, neu bear⸗ 
beitet nach Spigagoute L. de Bact. 23 
4 von Seiner Majeſtät dem König von Preußen allergnadigſt conceff, _ 
; KR k. k privil. Kunſt⸗ und Schulberefter aus Wien. 
Getaufte, Copulirte und e vom 2. bis 9. Jan. 1817. 
RE Setaufte. 5 5 3 
zu St. Eliſaßeih. Des B. und- Diſtllateur Carl Wilhelm Haacke S. Carl Wirt 
helm. Des B. und Oſſchlermeſſter Gottlieb Ferdinand Leopold. Weiß S. 
Era Auguſt Alexander. Des B. und Buͤrſten macher e eg 
: 2 wabe 
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_ 8 echte b. Jeboune Safınne Emilie: Des B. und eibnelber gohunn Gott⸗ 
lob Boͤltger T. Wilhelmine Pauline. Des B. und Kretſchmeis Martin Gotte 


lieb Seidel S. Car! Wilhelm. Des B. und Poſnmentters Chriſtian rledrich 
Vollradt T. Auguſte koutſe Ftiederike. 2 


SS Net Maria Magdaleng. 5 Des B. und Buchbinders € Ehriftan: Gottlieb Berner | 
EN S. Wilhelm Leopold. Des B. und Lohnkutſchets Johann Benjamin Krledel 
T. Marla Louiſe Ehriſſiane. Des B. und Buchbindees Carl Chriflian Frie⸗ 


drich Hoffmann . Auguste Ernſtine Henriette Em lie. Des B. und Uhr⸗ 


machers Joſeph⸗ Daumann T. Jultone Hentleite. Des B. und Schneiders 


Johann Mielch Hartmann d Johanne Jullane Auguſte. 5 Re 
= Copultrte. a 
= Zu St. Elifabeth. Der B. und Tappezterer Steg’ smund Hoͤulſch mit ber Bor⸗ 


bara Ellſabeth Regentanz. Der Freyherr Herr Carl Gotttardt Siegismund 


v. Seherr Thoß mit Jofr. Auguſte Wilhelmine Conſfanze Moritz⸗ Eichborn. 
au St. Maria Magdalena, Der B Kauf⸗ und Handelsmann Herr Eruſt Friedr. 


* Hoffmeiſter mit Frau Joh. Juliane geb. Hübner verw: Unfiin. De Herr 
von und zu Nieder⸗ Beine Jauerſchen Creiſes Herr Heinrich Gottlob v. Berge 


8 er Herrndorf mit Fraͤulein Charlotte Welheimine v Koͤckritz Der B. und 


Maſch. Der B. und Tuchmacher Joachim Friedrich arts mit 8 Anna 
Chriſtiane geb. Gollner verw. Fröhlich. 


5 Anna Eliſabeth Klotzen. Der B und Waareumakler nn Serdtnand 
Kuh ml Soft, Johanna. Dol othea Klemm. 


A 


SGeſtorbene ae: rs 


30 St. Ellfubeth Des B. und Golbarbeiters Herrn Jol Fedor Anders ſohn T. 


Krambaͤudler Johonn Gottfried Wilhelm Saß mit Sophie Cha: lotte Chriſtiane 


— 


Ju Sichernhatdin. Der B. und Schuhmacher Carl Friebrich ebe mit Saft... 


Agnes Louiſe Notalie, alt 24 W. a Te > Der B. auf; und Handelsmann 


Herr Ehriſttan Gottl. Schoͤnbrunn, olt 32 J. 6 M. 


| au St. Maria Magdalena. Des weil, vormal Dlaconus zu St. Elloterh sd: . 
Johann Chriſtoph Hubner nachgel Wittwe Frau Juſtinef Friedrike geb. v. Hahn, 
alt 66 J. Des B. und Fleiſchhauers Chrlſiſan Gotilieb Sauer ee 


ter Caroline Henriette Amalle, alt 16 W. 


au St. Bernharzin. Der B. und Kkeiſchmer Andreas Heltner, alt ne Des 


B. und Zuͤchners Joh. Benjamin Conrad T. Auguſte Henriette, alt 1 J. 9 M. 
Bu St. Ebriſtophorl. Des B. und Zwirubaͤndlers Carl Ernſt Pitebus S. Ernſt 


Julius Auguſt, alt 2 J. Des Königl: Stad tgerſchts⸗ Canzeley Inſpectors 


Herrn Johann Ehrifllan Krauſe Ehefrau Frau Caroune Beata, „alt 41 J. 


1 Borbara. Des B. und Tuchmuchere Joh. Gottlied Stiehmels ei 


Fniederike Wilhelmine, alt 21 J. 4 M. 


ee eee 
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